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Nichtmitgliedem nebst Familien ist der « erstatte
».
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18717Filiale in Biebrich : Mainzerstrasse 5 .
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1,25
1,50
120

1,25
0 30
0 50

0,30

Dir einspaltige Garmondzrilr oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Mederholungrn Rabatt .

Hemden mit leinener Brust . .

Kragen und Manschetten . . .

Hosenträger ä 35 , 50 « . 70 Pf .
Mädchenhemden ......
weisse Röcke mit Stickerei . .
weisse Unterhosen mit Stickerei

weisse und farbige Corsetts

weisse Taschentücher , bestickt

weisse Strümpfe ......
weisse Handschuhe . .. . . .

Auflage : 9000 .
Erscheint täglich , außer Montag » .

Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Für

Coufirmanden !

Kleiner Castenschrank ist billig zu verkaufen

s Kckwalbackrrstrafie 16 . 8916

von Mk . 2, — an .

„ , , 0,25 „

sowie

Cravatten und Vorhemden
empfiehlt in reicher Auswahl

8880 Carl ClilCS
, Bahnhofstrasse 5 .

Herr Cur Director F . Hey ’ l über „ Sitten und Bräuche

itt - er Schweiz "
, wozu wir die Mitglieder und deren An¬

gehörige ergebens ! einladen . , . _ . . . . . . . . .

bitte , alle Rechnungen für das

Coneert des „ Rochen Kreuz "

bei Herren Jurany & Hensel ab¬

zugeben , wo Zahlung erfolgt .

8107
H . Philippi , Kgl . Opernsä ger a . D .

77
77
77
77
77
n
77

Das berühmte Gemälde von

Professor Carl Wagner in Düsseldorf :

Fürst Bismarck in Versailles
bleibt nur noch bis

nächsten Sonntag den 4 . März

in den

Merkel
’
“ 1" ’" Kunst - Salons

77
77

Freudenberg — Konservatorium
für Musik

za Wiesbaden , Rheinstrasse SO .

Das Conservatorium zerfällt in drei Abthellungen .

Die erste ( Künstler - ) ibthellnng umfasst :

a ) eine Klavierschule , b ) eine Orchesterschule

(sämmtliche Streich - und Blas - Instrumente ) , c ) eine Solo -

und Chorgesangschule , d ) eine Musiktheorie -

Schule , e ) eine Opern - und Schauspielschule ,
f ) ein Seminar für Musiklehrer und - Lehrerinnen .

In der zweiten ( Dilettanten - ) Abtheilnng
werden gelehrt : Klavier , Violine , Gesang und

Violoncello an Solche , welche die Musik nur zu ihrem

Vergnügen betreiben .

Die dritte ( Elementar - ) Abtheilnng ge¬

währt gründlichen Unterricht in Klavier und Violine

an Kinder .
Lehrkräfte : Die Herren Dir . Taubmann , Pianist

Spangenberg , Capeilmeister Lufer , Rosenkranz ,

König ! . Concertmcister Müller , W . Sadony , Kammer -

Virtuos Brückner , die Herren König ! . Kammermusiker

Eckl , Bock , Krahner , Wollgandt , Scharr , König ! .

Musikdirector Sedlmayr , Kgl . Hofschauspieler Reubke ,
Frau Simon - Romani , Fräulein Stecker , Kaiser ,
Reichard , Moritz etc .

Beginn des Bommersemesters am 1 , April .

Jede nähere Auskunft durch ausführliche Prospecte .

Anmeldungen erbittet frühzeitig Der Director :

8834 Otto Taubmsnn .

Roller
’
sche Stenographie .

6766

Ein neuer Cursus beginnt am 1 . März . Schriftliche An -

meldungen sind zu richten an Ph . Rübsamen , Neugasse 10 .

Sin schöner Kanarlenhahnen , sowie zwei graue

Stockflnken werden abgegeben Michelsberg 8 . 8883

■ auf Lager zu den an -

I ■ ■ WO ■ WW MW MW erkannt billigsten Preisen ,

raumae =
■ I MMI IIIMW Goldarbeiter ,

w 16 Ellenbogengasse 16 .

Wiesb . Rhein - & Tannns - Clnb .

Heute Sonntag Nachmittag : Spaziergang mit

Familie nach Sonnenberg (Restauration aus der

Burg - Ruine ) . Gemeinsamer Abmarsch 2l/s Uhr vom

Musik eelt am Curhause . ___________ __ ______________________
76

Wiesbadener Rhein - & Tannas - Club .

Dienstag den » 8 . Februar Abend « 8 Uhr im großen
Saale b ; r „ Kaiser - Halle “ :

III . Vortrag .
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Trotze Konserven -
, Cigarren - nnd Liqueur - Auction .

Morgen Montag , Nachmittags 8 Uhr avfavgevd , versteigere ich in dem obere « Saale der

„ Mainzer Bierhalle “ ( Mauergasse )
200 Büchsen Spargeln , junge (Karotten , Schneidebohnen , Aprikosen , Birnen unter Garantie für frische , gesunde
Waare , 5000 C garren ( Bremer , Hamburger und Holländer Fabrikate in prima Mittelsorten ) , 50 Flaschen
Cvgnac , fine Champagne de 1865 und 1870 , Schien Jrrnüca Rum , Königstrank ( Original ) , 200 Flasche »

Veraschen Coguac , Rum , Hamburger Tropfen , sowie 200 Pfund Res und Gerste in 2 PfundPacketen
u . dergl . m .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

148 Adolf Berg , Auetiormtor .

Bekanntmachung .

Es werde « einige Räume zur Einrichtung von

Moutiruugskammer » zu miethen gesucht ( tOO
dis 180 Q « M ) Gröhe ) . Offerten sind abzugeden
Rheiustratze « 0 .
160

______________ Köuigl . Garuisou - Berwaltung .

Heute Sountag 8881

von Vormittag - 8 Uhr ab wird ans der Freibank
leichtperlsüchtiges Ochsenfleisch per Pfund 40 Pfg .
verkauft . Städtische SchlachthausBerwaltuuo .

W Große
*
W

Spezereiwaaren - Versteigerung .

Morgen Montag de « 87 . Febr . Nachmittags 8 Uhr
werden im AuctionSlocale

22 Michelsberg 22
folgende Maaren gegen Baarzahlung versteigert , als :

Kaffee , roh und gebrannt . Zwetschen , Gerste , Sago ,
Erbsen , Bohnen , GrieS , Tapioca , Hafergrütze , Farin ,
Tandrs , div . Rudeln , Salz , div . Geköe , Häring , Essig¬
essenz , Stärke , Seife , Schmier - und Toilettenseife , Salatöl ,
Cichorien , Cigarren rc . rc .

Sämmtliche Maaren sind gute Qualität .
195

_________________
Georg Beinerner , gtrctionotor .

Freundliche Einladung !

Evangelisation » - Versammlungen
von Prediger Kaufmann aus Frankfurt a . M .

6 Dotzheimerstraße v

heule und die folgende « Tage jede « Abend 8 Ubr .

_________________
( » tt tritt frei .

____________
8871

Gesangverein „ Eichenzweig “
.

Sonntag den 4 . März e . findet im „ Römer - Saale “

zur Feier des Stiftungsfeste *

Grosses Concert und Ball

statt , wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familie ,
sowie Freunde und Gönner der Vereins ganz ergebenst einlaben .

Anfang 8 Uhr Abends . Eintritt frei .
8894

_________________________
Her Vorstand .

Lügen - Club .

Heute Sountag de « 88 . Februar :

HnmoristischesWohlthätigkeits - Concert
im großen Saale „ zur Stadt Frankfurt “

,
wozu freundlichst einlabet Der Vorstand .

___________
Anfang 7 ' / - Ubr . — Lntr4e 30 Pf . 890 l

4 . Bamberger , Rechts - Consulent , Feibftr . 8 » . 7854

An die

Neischer - Jnnungs - Gesellen Wiesbaden .

Wr laden hiermit sämmtliche Innungs - Geselle « aus
Mittwoch de « 80 . Februar Abe - ds 9 Uhr in den Saal

zur „ Stadt Frankfurt
"

ganz ergebenst ein .
Um pünktlicher und zahlreiches Erscheinen wirf ) gebeten .

Diej rügen Herren Gesellen , welche nickt der Fleischer - Innung
angchören , sind auch freund ichst eingeladen .
8885 Der Gesellen - Ausschuss .

Bekanntmachung .

Zeige hie . mit ergebenst an , daß ich mit dem Heutigen ein

Sargmagaziu errichtet habe . Holz - und Metallsärge
werden in jeder Größe zu den billigsten Preisen abgegeben .

Achtungsvoll H . Pötz , Schreiner ,
8723 Dotzheimerstreßs 24 .

Wilhelmstratze 32 , HintcrhM
Montag den 87 . Februar Nachmittag - verkaufe ich

mehrere Posten Breunholz , sowie eine neue Wendeltreppe
mit Geländer , mehrere Ttzüren und Fenster gegen Baar -

zahlunq .___________________________
W . Bibo . 889T

Kroueu - Bierhalle .

Heute : Frei - Concert im binter - n Saol .__________
8948

Restauration Brühl
,

* * ”

*
“ * "

Heute von 4 Ubr an : Gr . Frei - Concert
______

8890

A Binger Weinstube
,

aM,Tl,afi ‘!

Heute Eröffuuug meiner neu hergerichtet »

VMN Weinstube .

Selostgekelterien 80er per V» Schoppen von

20 Pfg . an .
Speise « nach der Karte zu jeder Tageszeit .

8944
__________________

AcktunaSvrll Peter Külzer

Z « Verkaufe « :
1 neuer Landauer , 1 gebrauchtes Halbverdeck , 2 neue , sowie

2 gebrauchte Metzgerwagen und 1 fast neuer Milchwagen . Rät

bei Schmied lliapp . Helenenstraße 5 .___________________
8560

Willig zu verkaufen
eiu 8thür . Kleiderschrauk , gut erhalte « , 87 Mk ,

ei « fast ueues Barock - Sopha für 45 Mk , eine kleine

Kommode 10 Mk . , ein guter Regulator 22 Mk . , ein vollstän »-

B tt , wie neu 65 Mk . , eine gebrauchte Bettstelle mit Stroh '

sack 10 Mk . . eine gute , eichene Bettstelle mit Strohsack un °

Matratze , zwei große Gold - Spiegel , Matratzen u . s . w . kW
Schwa ! bachersvaße 16 , Parterre . 891 <

j

Mauer - und Stück steme stnd sofort billig avzugeven
in der „ Filanda "

._________________
883 ^

WelvflasMe « zu kauten gebucht Rau . u-xoeo . 8674

1 Pudel , oder 1 j . Pinscher zu verk . Schacht ^ ratze 13 , Part .
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Kaffee

vorzügliche Qualitäten zu den billigsten Tagespreisen empfiehlt

pyr | 7ainot * Ecke der Schwalbacher «
V « ß I fcviycr , und Friedrichstraße 48 ,8924

-

8930

Anfang « ' />, Ende nach » Uhr .

Dienstag , 28 . Februar : Maurer und Echlofser

« chavfpiele .

(92 . Vorst , tm Abonnement )

*
I
j
I
E

-
I

-
X
5
x

Königliche d
Sonntag , 26 . Februar . 46 . Vorst .

Wache .

Nach dem Lustspiele findet eine Pause von 15 Minuten statt .

ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtes
nie versagendes köstlichstes Haus - und Genussmittel von

grösstem Nährwerthe und leichter Verdaulichkeit .
Prosp . m . ßebr .-Anw. u . rieten Attesten bei jed . Fiasche .

■ V SVtT1 -

Die Ballet -Arrangements von Frl . A . Balbo ,
bestehend in Ceremonien , Gruppirungen und Tänzen der Bajaderen
und Negerknaben , werden von B . v . Kornatzki , Frl . Heill 11., dem

Corps de ballet und den Ballet - Eleven ausgeführt .

Herr Kauffmann .
Frau Beck -Radecke .
Frl . Baumgartner .
Herr Kraust .
Herr Ruffeni .
Herr Müller .
Herr Börner .
Herr Rudolph .
Herr Aglitzw -
Herr Dornewaß .
Herr Spiest .
Frl . Nachtigall .

Borherr
Neu einstudirt :

Des Königs Wefeht ,
oder : Die flüchtigen Kreier .

Lustspiel in 4 Akten von Carl Töpfer .

>err Köchy .
>err Dornewah .
»err Grobecker .
frl . Lipski .
frl . v . Kola .
>err Holland .
jerr Spiest .
ierr Beck .
>en Neumann .
>en Bechge .
jerr Geisenhofer .
>err Schott .
frau Rachmann .
>err Schneider .
?err Brüning .
) en Rudolph .
SfiL Trabold .
hl . Müller .

Ganz besondeiS empfehle die Sorten h) . Mk . 2,50
und Mk . 3 .
8900 liouis Schild , Langgaffe 3 .

Gebrannter Java - Kaffee . per Pfund .

GelegenheitS - Parthie , etwas bavarirt , um rasch damit ru

räumen ; bessere Sorten Mk . 1 .20 , 130,1 .40 , 1 .50,160,1 .70 ,
1 .80 , Mk . 2 zu ermäßigten Preisen .

PPrAlhßii stiheinstraße 55 ,
, f reinen , Ecke der Karlstraße .

Personen :
Der König .............
Amneris , seine Tochter
Aida , äthiopische Sklavin
Rhadamds , Feldherr
Rhamphis , Oberpriester
Amonasro , König von Aethiopien , Aida ' s Vater
Ein Bote .............

8Ä . l ” W "

Zweiter ! Feldhauptmann ' ' ' ' '

®ine Priesterin ...........

stets frisch gebrannten Kaffee
( eigener Brennerei )

per Pfd . Mk . 1 . 30 , 1 . 80 , 140 , 150 , 1 . 60 , 1 . 70 ,
I SO und Mk . 3 — ,

eandlrten Kaffee per Pfd . Mk . 1 .60 und 1 .80 , rohen
Kaffee in größter Auswahl von den billigsten bis

zu den feinsten Sorten , sowie sämmtliche Sorte « Zucker
zu dem billigsten Tagespreis .

J . C . Keiper ,

Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt
Mainz u . ist mit nebigem Fabrikstemp verschlossen .

Detailpreis 0 .60,1 .—, 1 .50 u. 3 .— p . Flasche .

Große Oper mit Ballet in 4 Akten . Text von A . Ghislanzom , für
die deutsche Bühne bearbeitet von I . Schanz . Musik von G . Verdi .

In Sceue gesetzt von E . Schulte « .

Werden unter Garantie per Federrolle in und außer der

Stadt , sowie da » Verpacken von Glas rc . prompt und billig

besorgt Cnstav Bree , kl . Schwalbacherstraße 16 , P . 8923

Mein GchrrHma «tzer - Geschiift in bester Lage der Stadt

ist Wegzug » halber bis 1 . März billig zu verkaufen ; auch
kann die Wohnung gleich dazu vermiethet werden .
8603 KrKussiich , Rheinstraße 52 .

TS
'SxS ' Echt .sxsx ®' k , rheinischer ■ B .sxsxsxsxS '

rauben - Hrust - Honig

tHusten
^

Heiserkeit ^ J - -------

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . u . Delic .- Handl .

Schillerpl . 2 , F . A . Müller Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42 .
Biebrich : Joh Winkler . Idstein : Ph . Maus . L . - Schwal -

bach : Aug . Besier , Schlangenbad : W . Schäfer . 137

Aechter medit . Menescber Aisbrnth
( Uugarw in ) ist das beste und wirksamste Stärkungsmittel
für alle schwächlichen Kinder , Frauen und Reconvaleicenten .

In xli , V» und ’/t Originolflaschen empfikhlt denselben

8945 Drogerie Otto Siebert , Ma ktstcaße 12 .

Personen :
- Friedrich der « roste .......
- General von Blankendorf . . . .
| Baron von Wendel .......

I Nette, ! ' UN - Töchter ; ; ; ; :
- Graf de Folly ........
- Dessen Bruder
- Major von Ltvdeneck
- Lieutenant Branden
- Ein französtscher Dichter
- Ein Offizier .........
- Ein Adjutant - - -
= Frau Ordentlich , I in Baron Wendel ' »
I Sebastian , j Hause
- (Storp , Graf Folly

' s Kammerdiener .
5 Corpora ! .........
i Erster # maae
- Zweiter f * “ fle

Anfang Ende gegen » V- Uhr .

Möntag , 27 . Februar . 47 . Vor st. Bei aufgehobenem Abonnement .
Zum Vortheile der hiestgen Theater -Penflons -Anstalt .

1 . Benefice pro 1888 .
Zum Erstenmale :

Kurrah ! Koch Wilyetm von Ureußen !
Patriotisches Gedicht von Fr . Albert Gebauer , iu Musik gesetzt für
vierstimmigen Männergesang und zwei Militär -Mufikcorps von

K . I . Bischoff .
Ausgeführt unter Dtrcction dcS Königlichen Mufik -Dircctor « Herrn
Sedlmayr und des CapellmeisterS im Hessischen Füsilier -Regiment
No . 80 Herrn ’ illnch , sowie unter gütiger Mitwirkung de « hiestgen
Lehrer - Gesangvereins , deS Königlicheu Theater -
Miinnerchors und der Musikcapellen des Hessischen
■"' ilsilier - Hegiments No . NO und des Branden¬

burgischen Ä ' uss - Artillerie - Regiments Mo . 8 .
Die dazu gehörigen Bilder :

1 ) „ Der Kaiser kämmt " , 2 ) „ Im Granatfeuer " , 3 ) „ Gebet
und Bivouac " , arrangtrt von C . Schulter .
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Mein Bau - Bnreau befindet sich vm 27 . Februar c . ab

Louifeustratze 23 . Lang , Architekt . «

Wiesbaden , den 25 . Februar 1888 .

H . Jsselbächer Wittwe ,

8838

[OIOIOIO

Ich beehre mich hierdurch ergebens ! anzuzeigen , dass ich die von meinem sei . Manne seit

30 Jahren betriebene

UWO .
Anstalt

,
Stein - lind BncMrnckerei

,
Perforir- Anstalt etc .

unter der bisherigen Firma

Heinrich Jsselbächer
in dem erweiterten Geschäftslocale Gemeindebadgässchen 4 , zunächst der Langgasse , fortführe

und meinem ältesten Sohne Carl deren selbstständige Leitung übertragen habe .
Seit ca . 20 Jahren in dem väterlichen Geschäfte thätig , ist derselbe im Stande , den weitgehendsten

Anforderungen sowohl in Bezug auf technischen Betrieb , als auch auf Leistungsfähigheit mit Hülfe der

neuesten maschinellen Einrichtung zu entsprechen .

Indem ich allen Geschäftsfreunden und Gönnern für das dem Entschlafenen so reichlich erwiesene

Wohlwollen aufrichtigst danke , bitte ich , dasselbe auch der neuen Leitung zuwenden und von deren

Streben überzeugt sein zu wollen , nur geschmackvolle Arbeiten bei den deckbar billigsten Preisen zu liefern .

H
tachäfts - Eröffnirog .

:

5 Atelier für Damen - und Kinder - Confection
,

t
M Mit Gegenwärtigem erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen , dass ich ?

j Schwalbacherstrasse 47,1 Etage ,
l

5 ein W

* Atelier für Damen - und Kinder - Confection 8
3 eröffnet habe . w

3 ich halte mich zur Anfertigung aller Costume vom einfachsten bis elegantesten
2 Genre nach neuester Mode bestens empfohlen und sichere prompte und sehr billige Bedienung . U

Hochachtungsvoll | j
Therese Ebert , j

n 8844 Schwalbacherstrasse 47 , I . Etage . Q

SxapRAPRPAfiPRflRRRARARRflARPPRRARRRRRFVlRRARfil
Katholischer Lehrlinas Berei » .

Montag den 27 . Februar Abends 8 ' /» Uhr findet eine

Generalversammlung statt , an welch r sämmtliche Mit -

glieder tbeilrumbmen haben ._______
Der Vorstand . 217

Avretfe Halver wtrv sofort verkauft
WWM ein gebrauchtes , gut erhaltenes Piautuo

für 400 Mark Nerothal 5 , I . 8862

Männergesang - Verein
„

Hilda “
.

Heute Nachmittag : Zusammeukttttft bei Gastwirib
Boargnignon , Lahnstrake . Der Vorstand . 12 °

■ MF » Eine sehr stacke Haudrolle , zum Möbel - und
IWF Klavier . Transport , fihr billig zu verlausen

Wilhelmstraße 30 . 8600
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Damen - und Kinder - Mäntel - Fabrik

CD

cv

für Damen in hellen Farben von . .

Jackettes CD
Abth . I :

RegenpaletotsAbth . II

Abth . III . :

Abth . IV . :

,y

8815

V
Ä
y

3 . 00
7 . 00
9 . 00

y
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elegant ausgestattet , von ......
in Tricot , schwarz und farbig , von
neueste Original - Faxens , bis zu .

ZZ2
so :

s
:s
<Z2

Mk .

»

35 Langgasse 35
,

vis - ä - vis
„

Hotel Adler
“

,

H
n i »
n n

für Damen in dunklen Farben von . .

„ „ mit Pel ! erinchenod . Capuchon „ 10 . 00 j
’

„ „ hock f . Rockfa <?ons u . Fantasieschnitte , v . Mk . 15 — 30 ,

„ „ das Exquisiteste der Saison , „ „ 30 — 60 .

Regenkavelocks ,
kragenniäntel Rötenden

in allen neuen Faxens von Mark 10 — 45 .

PPAHinnÜ 1111 LI in überraschend grosser Auswahl , jeder Qescbmacks -

[ 1 vlllvllduW richtung und Preislage ,

von

85 Langgasse , Julius JüdelV » — a5 ’

© fferirt zu billigen ,
aber streng festen Engros - Preisen :

in glatt u . gemust . Stoffen , m . Spitzen - , Ml , \ t) 9A in hochfeinen , ramagirten und glatten Stoffen , Mk oa ha

Passementrie - u Ottoman - Verzierung,v . WIR . Vu uV , in Moire , M - rveilleux u . Spitzen - Auiführung v . I,1K - « V .

Kurze chice Faxens in schwarz und couleurt .

Kinder - Regenmäntel und Jacquettes Preislagen sortirt .

Julius Jüdell
.

Zar gef . Beacht » « « .

Wegen Umbau meines Ladens sehe ich mich veranlaßt , dm

Bestand meines Lagers in Polster - und Kastenmöbel in aller

Kürze reduziren zu müssen und verkaufe daher zu bedeutend

herabgesetzten Preisen : u . A . eine feine Schlafzimmer -

Einrichtung in Nußbaum , matt und blank , statt Mk . 1050

nur zu Mk . 850 ; eine Speisezimmer « Einrichtung in

Eichen statt Mk . 775 nur zu Mk . 65O ; eine Salon - Eiurich -

tung in Nußbaum , matt und blank , statt Mk . 1125 nur zu
Mk . 975 ic . ic .

Ferner eine größere Anzahl anderer Artikel zu Selbst¬

kostenpreisen . Helnr . Sperling ,
8591 Möbel - Magazin , Taunnsstraste 43 .

Um mein Lager vor B ginn der Saison zu räumen , ver¬

kaufe ich alle

Stoff - Handschuhe , Cravatlcn und Hosenträger
zu extra billigen Preisen .

Gte . Schmitt , Langgasse 9 ,
5754 Handschuh -Fabrik und Lager .

„ Zam weißen Lamm "
,

14 Marktstraste 14 .

Heute Sonntag ton Morgens 10 Uhr ab : Ochsenschwanz¬
suppe , Kalbskopf , Wiener Gonlafch , Hammels -

Ragout , ftwie ein gutes Glas Bier aus der Brauerei von

M . A . Bender Nachf . ____________
Heil . 8826

ei Wein - Restaurant ei
fVA von JiA

MG aff . Sinss ,

43 Friedrichstraße 43

(früher 5 Langgasse 5 ) .

Heute Sonntag den 26 . Februar Abend « von 6 Uhr ab :

Kalbskopf en tortne und Reh - Ragout w

Schöne Eisbahn
Stickelmuhle . 8895
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* Wiesbadener Bade -Etabliflenrent . Das unter diesem Nam

bestehende Project geht , wie schon kürzlich erwähnt , feiner Verwiiklichac «
entgegen und dürste dazu angethan fein , unsere Stadt ganz bedeutend i«

heben und ihren Ruf als Welt -Curstadt tu beträchtlichem Maße zu fteigetn .
Es ist dies die g «plante Errichtung eines großartigen Bade -Etablissement «,
welches nach dem Vorbilde des berühmten Friedrichbades in Baden -Baden be¬
stimmt ist , alle diejenigen HülfSmtttel in sich zu vereinigen , welche bieveum
Mediciu in der Form von Bädern der verschiedensten Art , sowie für pW '

kalische und diätetische Heilmethoden als die zweckmäßigsten anerkannt bat
sodaß jeder Kranke die für seinen Zustand angeordneten Euren unter fielet
Beaufsichtigung hervorragender Aerzte in der Anstalt durchführen tato
Die für letztere in Aussicht genommene Oertlichkeit auf dem von b«

Frankfurter -, Victoria - und Augustastraße begrenzten Terrain , das einte
mit schönen Parkanlagen versehenen Flächenraum von nahezu 9 Morg «

umfaßt , kann wohl , ohne Widerspruch zu finden , als die für solchen Zm
passendste in Wiesbaden bezeichnet werden . Wegen ihrer Höhenlage h«
sie gute , gesunde Luft , geringer Verkehr sichert die den Kranken noth-

wendige , wohlthätige Ruhe und dennoch beträgt die Entfernung von btt
Bahnhöfen nur etwa 5 Minuten und vom Mittelpunkte der Stadt tato
das Doppelte . An der Spitze des zu gründenden Unternehmens fw
unser Mitbürger Herr Dr . Emil Pfeiffer , dessen balneologischer S ®
bekannt genug ist , um die Ausführung und Einrichtung des Etablisf -wta »
in guten Händen zu wissen . Das Mundstück enthält gegenwärtig 3 VW
von denen zwei bestehen bleiben sollen , während an Stelle der dritten b«

eigentliche Bade -Etablissement nebst einem zur Aufnahme von Kranken b»

stimmten Hotel erbaut werden soll . An dem vorhandenen schönen
wird jedoch nichts verändert , um den Patienten einen angenchmm Ausm '

halt und erfrischende Spaziergänge im Freien in unmittelbarster Nähe b«

Anstalt zu bieten . — Der gemeinnützige Charakter der letzteren wird ab«

noch besonder » durch die beabsichtigte Anlage von zwei großen Schwirr ®

basstns dargethan , welche auch den Gesunden und namentlich der S <M
jugeud zu bestimmten Zeiten zugänglich gemacht » erben sollen . Die N-

werbung einer reichlich fließenden warmen Quelle wird es möglich macht»
die Schwimmbäder auf das ganze Jahr anszndehnen . Der Mangel eito
solchen Schwimmanstalt wird hier in Wiesbaden allgemein empfing
und eine Abhülfe deshalb sehr willkommen sein . Abgesehen von cito
größeren Billigkeit wird namentlich für die Schuljugend eine große 3fr
ersparniß in das Gewicht fallen , wenn dieselbe nicht mehr gezwungen to "

nach Biebrich fahren zu müssen . Wie dringend das Bedürsniß nach solaA
Schwimmbädern auch in anderen , selbst an Strömen gelegenen Städten
zeigen die Beispiele von Köln und Frankfurt a . M . Ebenso kann es W ®

Zweifel unterliegen , daß das Unternehmen , wenn es zu Stande koE
nur dazu beitragen kann , die Bedeutung Wiesbadens als Cmstto
wesentlich zu erhöhen . Die Herbetziehung einer großen Zahl Fre « °»

wird die natürliche Folge fein und das weitere schnelle Ausbiß
der Stadt fördern . Demgemäß dürfte es sowohl tat Interesse der
Hörden , als der Bewohner und namentlich der Hotelbesitzer selbst IWJ
sich zur Sache freundlich zu stellen , da dieselbe nach jeder Richtung to

dazu angethan ist , sowohl für die Allgemeinheit al » auch für den Einz -uA
in hohem Grade nutzbringend zu werden . Der ausführliche Prospekt
das geplante Unternehmen wird veröffentlicht werden , sobald die NE
fämmtltcher Bankhäuser feststehen, welche gesonnen sind , al » ZeichnnUto

auch in unserer Stadt die unlängst von den Kindern nach Hause gebrachte «
Mittheilungen , nach welchen viele ihrer Kameraden am Besuche der Schul ,
verhindert feien . Glücklicherweise wurde eS hier nicht , tote anderwärtz ,
nöihig , die Schulen zu schließen . Die streng durchgeführten polizeilich «,
Absperrung ? maßregeln haben wohl dar ihre zur Verhinderung weiter «
Verbreitung der Krankheit gethan . In unserer Stadt , in der jährlich viel,
Tausende Heilung suchen und finden , ist es von besonderer Wichtigkeit sich
stets ter Pflichten b -.wußt zu werden , die j e d e m Bewohner für die Pfleg ,
der Gesundheit und namentlich während herrschender Epidemien erwachse «.
Mr begrüßen daher mit Freuden die un8 ans unserem Leserkreise zu.

gehende Mittbeilung , daß nächsten Mittwoch den 29 . d . M . im „Verck

für volksverständliche Gesundheitspflege " Herr Dr med . Stamm übet

„ Die Rothwendigkeit der Allgemeinbetheiliaung bet bet

Seucheu - Vertilanng
" sprechen wird . Wir empfehlen schon heute alle «

Kreisen unserer Bevölkerung diesen Vortrag , in welchem eine so wichtig,
Angelegenheit von berufener Seite erörtert werden soll .

* Kaufmännischer Verein . Anschließend an die frühere Noti,
bezüglich dis Rundschrtft -Curfns wird uns mitgetheilt , daß derselbe ntorgtn
Montag Abend 9 ' /< Uhr beginnt . Die Betheiligung an demselben ist, -?i
schon eine so große , daß sich das Vereinslokal im »Hotel Hahn

" als z«
klein erwies . Ter Verein war deshalb genöchigt , zu diesem Zwecke eint«

Ä Saal im „Hotel Dasch
" zu miethen . Es ist hierdurch aut

lichkett gegeben , noch weitere Thetlnehmer aufzunehmen . Weite «

Anmeldungen von Handlungsgehilfe » und Lehrlingen nimmt der Von

stand entgegen . Die Leitung des Unterrichts hat der Schouschreidlehm
der hiesigen Realschule , Herr PH . C Gärtner freundlichst übernomm «.
- Die Wochenvkrsammlungen des Vereins finden nach wie vor Dienstag «
Abends im „ Hotel Hahn

" statt .
* Cyclus von Vorträgen im „ Wiesbadener Rhein - und

Taunu » - Ciuv " . Auf Erfuchen des Vorstandes des „ Wiesbadenn

Rhein - und Taunus -Clubs " hat sich Herr Curdirector F . Hcy ' l i«

liebenswürdigster Weise bereit erklärt , den dritten Vortrag zu über¬
nehmen . Der als vorzüglich bekannte Redner wird über das Thema :

„ Sitten und Bräuche in der Schweiz " sprechen . Der Vortrag
findet nächsten Dienstag den 28 Februar Abends 8 Uhr tat großen © aale

der „ Kaiser - Halle " statt . Wir machen die zahlreichen Mitglieder btf
Clubs nebst Familien hierauf aufmerksam und bemerken noch , daß aut

Nichtmitglieder willkommen sind .

* » orirag . Gerade bei dem jetzigen , oft raschen Wechsel der Wit¬

terung treten au manchen Orten verheerende Krankheiten epidemisch auf ,
die in viele Familien unendlichen Jammer bringen . Beunruhigend klangen
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Lokales und MoMMes .

* Evangelisations -Versammlnngen . Von heute Abend 8 Uhr
an und die folgenden Tage wird ein Prediger der bischöfl . Methodisten¬
kirche in dem Locale Dotzheimerstiaße No . 6 eine Reihe von Evangeli -
fotionk - Voiträgen halten , zu denen der Eintritt frei ist . Die Methodisten
zählen momentan ca . 28 Millionen Ktrchenglieder unb find eine vom
Staate unabhängige evangelische Kirche . Sie taufen die Kinder und hob, »
ihre Einrichtungen nach der Apostel Lehre .

* Die heutige Primiz der Herrn August Alexi von hier ist
die erste, welche seit derjenigen des Herrn Pfarrers Dr . Elsenheimer zu
Selters (1875 ) in dec katholischen Pfarrkirche hierselbst gefeiert wird und
wird die dritte in diesem Jahihundert hier begangene sein , da vor dem
tat Frühjahre 1864 zum Priester geweihten Herrn Habermehl , der 1869
als Convictrepckent zu Montabaur starb , wohl kein Wiesbadener kathcl .
Theologie stndirt unb hier Primiz gefeiert hat .

* Fernsprech -Anlage Wiesbaden — Rheingau einschließlich
Biebrich re . Dem Vernehmen nach hat eine zwischen Vertretern ber
Handelskammer , ber Niedlicher Interessenten und der königl . Ober -Post -
birection stattgehabte mündliche B - 'pechuug dieser Angelegenheit die Aus¬
fichten für das Zustandekommen der g<planten Verbindung derart gebessert ,
daß bet der von der Handelskammer für die nächste Zeit in Aussicht ge¬
nommenen Versammlung ber Interessenten eine Verständigung über bie
von den letzteren zu leistenden Beiträge erhofft werden darf , indem der
von sämmilichen Interessenten des RheiuganeS zu leistende Gesammtbetirag
ä fonds perdu mit Bestimmtheit augegch .u werden kann .

* Privai - Beamteu - Verein . Die am 19 . d . Mir . Nachmittags
4 Uhr im Restaurant „ Stadt Weilburg "

, Albrechtstraße 33b , abgehaltene
Generalve .fammlnng des deutschen Privai -Beamten -VercinS , Zweigverein
Wiesbaden , war zahlreich besucht und verlief programmmäßig . Aus dem
vorgelesenen Geschäftsbericht entnehmen wir , baß bie Mitglieberzabl nicht
in bem Maße wie in ben Nachbarstädten ( Frankfurt a . M ., Worms ,
Darmstadt u . a m ) im vergangenen Jahre zugenommen hat ; eS hat daher
den Anfchein , al « ob hier und in der Umgebung noch wenig Sinn für
die Zwecke dieses segensreichen Vereins vorhanden ist , man auch noch mit
gewißem Mißtrauen dem Verein gegenübersteht . Dieses Mißtrauen ist
aber nicht mehr begründet , denn im Lause des letzten Jahres sind üb . r
50 Zweigvereine in Deutschland gegründet worden , sodaß am 1 . Februar
d . I der D . P .-B .-V . au « einem Centralverein und 105 Zweigvereinen
mit 200,000 Mk . Baarverwögen (80,000 Mk . int Vorjahre ) besteht . Aus
ber Wahl beS Vorstandes , ber Kassenrevisoren unb ber Delegirtm zu ben
am 29 . unb 30 . April stattfindenden Generalversammlungen in Magdeburg
gingen hervor : als Vorsitzender Herr GaS - unb Wasserwerks -Buchhalter
Schmidt hier , als Stellvertreter Herr Werkmeister Schmidt , Biebrich ,
al » Kassirer Herr Bureau -Assistent Mohr hier , als Stellvertreter Herr
I . Conradi hier , als Schristsührer Herr I . Höhn hier , als Stell¬
vertreter Herr Botenmeister Könicke hier , als Beisitzer Herr Ver¬
walter Weidner hier ; als RcchnungSrevisoren : Herr Klärmeister Her¬
born hier unb Herr Färbe , meister Rieger in Biebrich . Als Dele -

gtrte würben gewählt : Herr Director Kietzewalter in Lohrheim bei
Nieberneifen , als Stellvertreter Botenmeister Könicke hier . Ein An¬
trag de » ZweigvcreinS Darmstabt , welcher bie Verschmelzung beS Haupt¬
vereins mit ben verschiebencn Baffen ( Sterbe -, Pension « - unb Wittwen -
Cafse ) bezweckt , soll von bem Delegtrien bei ber genannten General¬
versammlung wohlwollend behandelt werden . Die statutenmäßigen Monats -
Versammlungen (ftben Samstag nach bem 1 . eines Monats Abends 8 Uhr )
sollen von j . tzt an bis auf Weitere « in ber „Stadt Weilburg "

abgehalten
werben wobei auch Nichtmitglieber willkommen ' finb . Nach Erledigung
be » Geschäftlichen blieben die Mitglieder noch längere Zeit beisammen , um
dem vortrefflichen Stoff des Herrn Wirth « Becker ( Weilburger Bier )
die nöthige Ehre zu erweisen .

• Bei der geselligen Zusammenkunft des „ Gustav -Adols -
Bereins " in der „ Kaiser -Halle " heute Sonntag ( Anfang 8 Uhr )
wird Herr Gymnafial - Oberlehrer Dr . Spieß eine in letzter Zeit auch
von anderer Seite behandelte Frage nach dem Ursprung unb Charakter
ber Inquisition besprechen , während Herr Havpilehrer Müller über die
Auswanderung der evangelischen Zillerthaler beeidten wird , die bekanntlich
vor 50 Jahren ihrem Glauben zu Liebe die Tiroler Berge veiließen und
am Riesengebirge ein neues Heim fanden Neben diesen Rednern wirken
auch Sänger mit , den Abend bunter und belebender zu gestalten . Frau
Sondermann , deren tüchtiger Mitwirkung sich der Verein bei seinem
JahreSfeste erfreute , wird wieder einige Lieber zu Gehör bringen und mit
ihr eine zweite Schülerin des Herrn Prof Brömme , Fräulein Bl oem ,
deren Alrttimme un » gerühmt wird , zum ersten Male hier öffentlich auf¬
treten . Recht dankenSwerth ist e« auch , daß der evangel . Kirchen -Gesang¬
verein , wie immer , auch dieses Mal fich gern bereit zeigte , einige Chöre
vorzutragcn . Zu allem kommt noch , daß der Wirth sich in zuvorkomme » ,
der Weise bereit erklärt hat , für diesen Abend ausnahmsweise Bier im
GlaS zu reichen . Man kann nach dem . was der Verein fernen Mitgliedern
bieten will , auf eine zahlreiche Betheiligung rechnen . Hoffentlich werden

auch die freiwilligen Beiträge , zu deren Spende am AuSgange des Saales

Gelegenheit gegeben wirb , reichlich einfließen , zumal fie nach Abzug ber
Unkosten dieses Mal unseren überrheinischeu Nachbargemeinden Mombach ,
Gonsenheim unb Bubenheim zum Bau einer evangel . Diaspora -Kapelle zu -

fließen sollen .
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ca 700 Mart dem7dL Zweck zugeführt werden tonnen . Der Saal

war . wie Fon vorher gemeldtt ganz «- füllt und zwar mit - tn - m Elite -

Publicum Auch unsere Aristokratie war glanzend vertreten . Prinz

Nic ° ln » von Nassau sprach den Herren Philippi und Wein « ,

dem Dirigenten der vortreiflichen „Concordia "
, über deren Leistungen er

sich bewundernd äußerte , seinen Dank und seine Anerkennung aus .
*

♦ » renvcnberg ' sches Eonservatorium . Nachdem bereits vor

einem ’Äbre durch die Einführung des Unterrichts in sämmtlichen Orchester -

Jnstrum -nten der Lehrplan dieser Anstalt eine bedeutungsvolle Erweiterung

« fahren
"
hat siebt jetzt mit Beginn des Sommer - Semesters eine wettere

tei ° L s ® wiwS SS » yt ” te» lS

Mine erricktet um oen betreffenden Schülern Gelegenheit zu geben , stch

8 der An '
bewegen

"
zu lernen und sich im Zusammeuspielzuuben :

z . LL « « LteÄÄS LLL SÄ

♦ Repertoir - Entwurf der vereinigten Ltadttheater zu
Frankfurt a . M . Opernhaus . Sonntag den 26 . Scbr : „ Margarethe .

Dienstag den 28 . : „ Die Jüdin
" . Mittwoch de « 29 ( vorletztes Gastspiel des

Herrn Philipp ) : „ Farinelli
" (Farinelli : Herr Philipp ) ; außer Abonmm .

Donnerstag den 1 . Mär, : „Dell ' (Arnold : Herr Naval al » Gast ) . Samstag
• -

,Der fliegende Holländer
" . Sonntag den 4 . (zum ersten Mole ) :

«" . — Schauspielhaus . Sonntag den 26 Nachmittags3 ' / , Uhr :
r art. fnTT»r flHnfrtTIM♦ hflthtT

• Unter den Colonien des deutschen Reiches hat diejenige

eon Ost - Afrika deshalb die meiste Aussicht auf Erfolg , weil die klima¬

tischen Verhältniss - erträgliche sind , auch die friedlichen Negerstamme zur

Arbeit aus den Plantagen zu erziehen sein werden .. Um . so. wichtiaer ist

,? daß die evangelische Missionsgesellschaft für deutsch Ost -Afrika stch die

Krankenpflege als ihr Ziel gesetzi und bereits zwei erfahrene Diaconissen

mr Hülfe in dringenden Fällen nach Sansibar entsendet hat . Dieselben

dabeu ein kleines arabisches Haus zum genannten Zwecke gemietet , aber

Mhr konnte von der Mission nicht geleistet werden . Auf die Errich¬

tung eines deutschen Krankenhauses in Sansibar kommt es

an Wer also Herz hat für die national ' » Aufgaben der Colonisation , der

trage zu dem Gelingen des geplanten Unternehmens sein Scherflrtn bei .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt
" ist bereit , Gaben in

ßwpfang zu nehmen und weiter zu befördern .
* Zur DüngerauSfuhrfrag « wird uns geschrieben : Am Montag

« bend findet eine General - Versammlung des hiesigen Hausbesttzer -Verems

Satt um die Abfuhr der Latrine bei den Mitgliedern obigen Vereins zu

ttgela . ES ist mit Freuden zu begrüßen , daß der rührige Vorstand des

Vereins au » in dieser Hinsicht seither immer luchte , dem Hausbefltz -.r die

wößtmöglichsten Vortheile in Bezug aus Billigkeit der Entleerung zu

Satten kommen zu lassen . Jedoch liegen die Verhältnisse heute ganz

anders als vor etlichen Jahren . Durch die Einführung der Schwemw -

Lanalisation nämlich wird die Latrine in hiesiger Stadt immer weniger

und daher um so gesuchter . Würde nun der Vorstand fetzt mit einem der

biesigen Concessionäre einen Abschluß zur Entleerung zu Stande bringen ,
und die Mitglieder des Vereins hierdurch g -zwuugen , nur durch diesen

die Entleerung ihrer Gruben vornehmen zu lassen , dann wird doch der

klaureiaenthümer , da j . tzt 5 oder 6 Concessionäre die Entleerung vor -

nehmen
^

können , dadurch geschädigt sein , indem jedenfalls die anderen Con -

ctsstonär - ihren Entleerung «preis herabsetzen werden . Es ist deßhalb unter

den j tzigen Verhältnisien das B . ste , wenn die Hausbesitzer sich nicht an

einen Unternehmer binden , und dies der freien Concurrenz überlassen .

* Komiker - Boxstellung . Die am vergangenen Sonniag statt -

«ehabte Gastspiels - Vorstellung der Komiker - Gesellschaft „ Nürnberger

Meistersinger
" im Saalbau Nerothal erfreute sich eine « ungemein zahl -

« » en Besuches . Sämmtliche Vorträge , durchaus dccent gehalten , fanden

r chen Beifall und wurde die Gefellschaft durch immer erneute Hervorrufe

ausgezeichnet . Wir können daher den Besuch der ferneren Vorstellungen

bestens empfehlen .
♦ BeUkwechsel . Frau Carl Wuth Wittwe zu Biebrich hat chre

üäuser N -r ^ tiatz - No . 24 für 40,000 Mk ., Neugasse No 5 für 70,000 ^ it .,

MaMirahe No .
^

15 für 48 .000 Mk ., zusammen für . 158,000 Mk . an ihren

Kobn Bierbrauer Carl Wuth zu Biebitcb , verkauft — Herr Kaufmann

Jacob Liebmann von hi - r
'
bZt einen Ackcr „ Klttnfeldchen

" von 15 Ar

1825 Quadratmeter an Herrn Landwirth Jac . Schweitzguth hier für

600 Mk . verkauft .
* Kleine Notizen . Am 23 d . Mts . Abends gegen 11 Uhr entstand

in einem Hause der Gartenstraße ein Schadenfeuer . Wie man hort , soll

der Schaden nicht unbedeutend Mn .

* Biebrich , 25 . F -br . Gestern Früh waren e8 am Rhein wieder

5 Grad Kälte . Auf dem Rheine treibt seit gestern Morgen langes Eis ,
da » aus dem Main kommt . „

* Erbach , 24 . Febr . Wi - der „Rh . Beobachter
" erfährt , wurde der

logen . Wachholderhof , Besitzer Herr Ä . Baum , an die H - tt - und Pflege -

ilnstalt Eichberg verkauft und zwar per Rutde zu 25 Mk . 50 M . . so daß

der Kaufpreis für Aecker , Wiesen und Gebäulichkeiten rund 102,000 Mk .

beträgt . Die Weinberge wurden nicht mitverkauft .

* Wambach , 23 Febr . Herr Gastwirth PMPP Sohl dahier hat

sein Geschäft mit ca . 40 Morgen Güter für die Summe von 31,000 J )it .

an Herrn Aucttonator Adam Bender aus Wiesbaden verkauft .

„Gicconda " . — Schauspielhaus . Sonntag den 26 SHacwttitag » u » r .
R - aisirator auf Reisen " . Abends 7 Uhr : „ Ein toller Einfall " ; vorher :

'
Mama '» Augen

" Montag dm 27 . ( Gastspiel des H °rrn Philipp au »

Berlin ) : „Fledermaus
" ( „Eisenstein " : Herr Philipp ) . Dienstag den 28 . :

R̂egistrator auf Reisen " . Mittwoch den29 : „ Maria sfuart . Freitag den

L Mär , ( , E .) r „ Andrea " . Samstag den 3 ( z. E . wiederh .) : „Andrea .

Sonntag den 4 Nachmittags 3 */ . Uhr : „ Alt -Frankfurt
" . Abends 7 Uhr :

„ Kabale und Liebe " .

Unterrichtsgang , den werdenden Bühnenkünstler nicht nur zu einem so¬

genannten „routinirtcn "
zu machen , sondern ihm auch die für seinen

späteren Beruf erforderlichen wissenschaftlichen Kenntnisse mit auf den

Weg zu geben , in Folg - dessen die Fächer Literatur - und Bühnen -

geschtckle , Costümkunde , französische resp . italienische Sprache
in den Lehrplan mit einbegriffen find . Als Lehrer für d -n dramatischen
Unterricht ist u . A . das geschätzte Mitglied des hiesigen Konigl . Theaters ,
Herr Adolf Reubke , gewonnen,der Gesangsunterricht ruht nach wie vor

in den bewährten Händen des Herrn Königl . MusikdirectorS Sedlmayr ,
sowie der Frau Simon - Romani , ehemals eine der bedentcndsteu

dramatischen Sängerinnen , die , ebenfalls neu gewonnen ist . Natürlich
besteht der Unterri » t in allen bisherigen Fächern , also Clavier , Orchester -

Instrumente ( welcher Unterricht sich bereits , trotz seines verhältnißmäßig
kurzen Bestehen » , einer regen Betheiligung erfreut ) , Misiktheorie u sw .,
sowie die UnterrichtS -Ertheilung an Dilettanten und Kinder unverändert

fort und da auch die feitherrgen als vorzüglich anerkannten Lehrkräfte
ohne Ausnahme dem Eonservatorium erhalten bleiben , so dürfte die bis

jetzt stetig wachsende Frequenz voraussichtlich auch mit dem Beginne de »

Sommer -Semesters durch immer regere Betheiligung unseres kunstsinnigen
Publikum » , dem hier das Beste zu günstigen Bedingungen geboten wird ,
stch als andauernde erweisen .

* Königliche Schauspiel «. Wir hatten gestern in Bezug auf die

Beschäftigung der Koloratursängerin Frl . Otto eine ganz unglaublich
klingende Nachricht , jedoch als ganz unverbürgt , wiedergegeben und

die Intendanz um eine Richtigstellung ersucht Dieselbe wird

uns denn auch heute in freundlichster Weise zu Theil .
Frl . Otto wurde danach ttn der ersten Dcc .mberhulfte auf ihren eigenen
Wunsch beurlaubt , um ein Gastspiel in Würzburg zu absolviren . Sie
erkrankte gleich nach ihrer Rückkehr ; es mußten verschiedene Opern in

Folge ihrer Absage verschoben , die „ Hugenotten
" sogar mit einem Mainzer

Gast gegeben werden . Die Aufführung der „Meistersinger " und Frl . Apitz '
,

ihrer Fachcollegin , Gastspiel verhinderten ein Auftreten bet Dame in I - tzrer
« eit . Somit wäre also die Angelegenheit genügend aufgeklärt und die

BühAnleitung in vcllsiem Maße gerechtfertigt .
* Königliche Schauspiele . Die zu dem patriotischen Gedichte von

Fr Alb . Gebauer „ Hunahi Hoch Wilhelm von Preußen !" , welche «

Montag den 27 . d . Mi » , zum Vortheile der hiesigen Theater -Pensionr -

Anstatt zum Vortrag gelangt , non C . Schultes erdachten und arrangirten
Bilder finden in folgenden Zeilen ihre nähere Erklärung . I . „Der Kaiser
kommt !" Bei einem Städtchen an der Mosel erwarten die in Parade
aufgestellten Truppen die Ankunft de » Allerhöchsten
Kriegsherrn . — Da selbstverständlich die Person Seiner Majestät nicht
auf die ' Bühne gebracht werden kann , so ist angenommen , daß die Spitzen
der Behörden d - rn Kaiser bereit » entgegen gegangen sind und nur die

Töchter des Städtchen » Allerhöchstdenselben nicht vor den Thoren erwarten ,
um ihm ihre Huldigungen darzubringen . Die Landleute in ihrer Winzer -

tracht strömen mit Kind und Kegel herbei , um de » geliebten Herrscher zn
sehen - II . „ Im Granatfeuer

" . Ein Bataillon Infanterie hat den

Befehl erhalten , ein B -radefilöe gegen den austürmenden Feind zu ver -

Iheidigen — Der Feind wird mit Schnellfeuer von der Schützenkette
empfangen , die stch in einen Grabeneinsckmitt geworfen hat . Im letzten
Augenblicke bewirft der Feind da » Bataillon mit Granaten , deren eine in

ber Mitte derselben platzt , den Commandeur tobtet , und recht » und link »

Verheerungen anrichtet . Das Bataillon geht nun , um den 6irett8 wankenden

fteinb , u vertreiben , zum Sturm Über , unb in diesem Augenblicke ist
das Bild gedacht . — III . „ Gebet und Bivouac " . Da » zuletzt von

dem Sturme zurückkehrende Bataillon hat noch für die Labung und Er¬

frischung ber Mannschaft zu sorgen ; im Vordergründe entwickelt sich ein

Bild bewegten Lagerlebens , während int Hintergründe die Lagerwache in »

Gebet tritt , und der Zapfenstreich fick anschickt , durch das Lager zu zithen .

Trotz der Mühe unb Strapazen denken die Braven doch noch ihres ge¬
liebten Kaiser « unb tenben ihm unter ben Klängen ber „Volkshymne ein

feneriges „ Gute Nacht !"

* Repertoir - Eulwurf des König ». Theater » . Dienstag ben

28 . Febr . : „ Maurer unb Schlosser
" . Mittwoch den 29 : „ Der Mennonit " .

Donnerstag den 1 . März : „ Der W -ldschütz " . Freitag den 2 (bei auf -

gehobenem Abonnement unb zu ermäßigten Preisen ) : „ Oihello ; Anfang
6 Uhr . Samstag ben 3 (neu - instudiri ) : „ Lucrezia Borgia . Sonntag
ben 4 . : „ Der Verschwender

" . Montag den 5 . ( zum Besten deS hiesigen

Chorp -rsonal « und bei aufgehobenem Abonmmmy : - Norma " (Norma :

Frau Brajnin vom Königl . Lostheater in Berlin , Sever : Herr Günther
vom Stadttheater in Mainz als Gäste ) .

* VerLnderlich . Au « Köln kommt jetzt die wunderliche Nachricht ,
daß die vor wenigen Tagen erst geschloffene Verlobung des berühmten

WÄtuT ? » bezweckt ber
-

ganze Tenoristen Emil Götze mit Frl . Donita bereit » wieder aufgehoben ist .
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Harzer Kanarien , ÄÄg
v . Henning aus dem Harz , z. Z . im „ Erbprinz " hier . 7958

da «

SkAlhyf in Fällen wo andere Mittel sich als total erfolglos
tJVWAl 111 I flillvll , erwiesen haben , sind die seit einer Reihe
von Jahren bekannten und beliebten Malz -Extract -Präparate mit der
Schutzmarke „ Huste - Nicht “ von L. H. Pietsch & Co . stete von wohlthuender
Wirkung gewesen . Dieselben wirken gleichzeitig nährend und stärkend .
Zeisdorf . Seit Sänger als 5 Jahren habe ich an Brustschmerzen und
fürchterlichem Husten gelitten Alle Kuren blieben erfolglos . Durch die
Anwendung Ihres Malz -Extracts bin ich von meinem so langen Leiden
ziemlich befreit . Friedrich Brecht . Zu haben in Wiesbaden

Weibliche Pcchmi ,
Bä - s

' 1 • "
säumen , sich gege«

Krankheit in der gesetzlich concessionirten , ,Kranke « kaff « für
Frauen und Jungfrauen , E . H . " zu versichern . Aufnahmen finde «
vom 14 . bis zum 50 . Lebensjahr statt . Eintrittsgeld von Mk . 1. — an je
nach dem Alter . Monatlicher Beitrag 70 Pf . Die Leistungen der Kasse
best hen in freiem Arzt und Arznei , Krankengeld , Wöchnerinnen -Unter «
stützung . Beeedigungskosten u . s. w . Alles Nähere bei der 1 . Vorsteheri «
Frau Louise Honecker , Schwalbacherstraße 63 . 89

* San Remo , 25 . Febr . Das Befinden des Kronprinzen ist
bedeutend besser . Er hat gut geschlafen , ist frühzeitig aufgestanden und
hat mit großem App tit gefrühstückt . Das Sprachen strengt ihn nicht
allzusehr an . Der Auswurf beim Husten ist geringer . — Ein englisches
Geschwader , bestehend aus 7 Schiffen , ist eingeiroff n und der Prinz
von Wales abgereist .

* London , 25 Febr . Wie verlautet , wird England keinen Wider¬
spruch gegen die Ausführungen der russischen Vorschläge in Betreff Bul¬
gariens erheben , sobald Oesterreich -Ungarn zustimmt . Aus Berlin wird
dem „ Standard " gemeldet , die Pforte werde baldigst in Sofia erklären ,
daß die Stellung des Prinzen Ferdinand eine ungesetzliche sei . Die Peters¬
burger Presse ei klärt , Rußlands letztes Wort sei nun gesprochen . — In
Petersburg erwartet man erneute allgemeine Studentenunruhen und eine
abermalige Schließung der Universitäten .

RECLAMEH .

W Pfennig die einspaltige Petitseite .

Gegen gichtische , rheumatische und nervöse Leiden , sowie zur
Jtttacthaliung der Hantthätigkett , Verschönerung des Teints
u . s. w . wird einzig und allein die Wiesbadener Koch *

brnnnen - Seife von den Herren Aerzteu empsohlen . Ueber
die vorzüglich «, heilkräftige Wirksamkeit dieser Kochbr . - Seif « ei«
Wort zu verlieren , dürfte , nachdem dieselbe von den verschiedene «
ärztlichen Autoritäten anerkannt und bestätigt worden , mehr I
als überflüssig sein . E hältltch ist die Wiesbad . Kochbr . - Seife in allen
Apotheken , Drogen - , Mineralwasser -, Seifen - und Coiffeurgeschäften . 8916

17 f » nach russischem Verfahren aus bester , unabgerahmter
» AllI * Milch täglich frisch dargestellt und auf Wunsch in '» Hau !
Hvlll gesandt durch die Drogen -Handlung von A . Herling W *

prüftcr Apotheker ) , gr . Burgstraße 12 , Wiesbaden . 8673

Als Gradmesser der Cultur ist bisher von vielen Seite «
der Verbrauch an Seife betrachtet worden und diejenige Nation galt als
die uncultivirteste , welche man für die ungewaschenste hielt . Das hat gewiß
seine Richtigkeit , aber die fortsch -eitende Entwickelung auf allen Gebieten
des Wissens hat uns doch auch noch andere Gradmesser der Cultur au
die Hand gegeben . Vielleicht den bedeutsamsten culturellen Fortschritt hat
die Wissenschaft der Hygiene und im weiteren Sinne die Medizin über¬
haupt gemacht , und heute zeigt sich die Cultur eines Volkes gerade in de«
Mitteln , mit welchen es die verschiedenen Krankheiten bekämpfen kann .
Gegen einige der schlimmsten derselben , gegen die wannichfachen Arten vo «
Verdauungsstörungen , haben sich die Apotheker „Rich ." Brandt ' schm
Schweiz er Pillen ( in den Apotheken ä Schachtel 1 Mk . erhältlich ) als
da « wirksamste Mittel erwiesen . Man achte besonders auf den Vor namen
„Rich " Brandt im Weißen Kreuz der Mquette . ( Man -No . 9500 .) 5

Alle Aerzte der Welt empfehlen den Gebrauch der Glyceriu -
Cr6me Simon für Toilette -Zwecke und zur Beseitigung leichter Haut -
Ausschläge , denn den Aerztcn ist die Wirksamkeit dieses Mittels b -kannt .
Man achte auf die Unterschrift : Simon , rue de Provence 36 , Paris .
Vorräthig bei allenrerommirten Coiffeurs , Parfümerien u . Droguisten . 7266

* Am Münchener Hoftheater wurde ein Drama „Rtenzi " !zur
Aufführung angenommen , dessen Verfasser Student , Mitglied einer dortigen
Corps „ Boyern " ist und sich noch tot Alter von 20 Jahren befindet .
Vielversprechend !

* Das Geschenk des ehemalige » Fürsten vo » Bulgarien
hüifte eine Zierde der Bazars zum Besten der „ Genossenschaft
Deutscher Bühnenangehöriger

" werden . Es ist die » ein vor¬
züglich gelungenes , eigens zu diesem Zwecke hergestelltes Brustbild des
Fürsten in kostbarer , 75 Ctm hoher und 65 Ctm . breiter Umrahmung aus
goldverziertem Ebenholz , mit folgenden eigenhändigen Worten des Fürsten
unterschrieben : „Auf Wunsch zum Besten der BazarS für die Bühnen -
genoffenschaft , dem ich von Herzen Glück und Erfolg wünsche . Fürst
Alexander , 1888 ."

* Ja Berlin macht eben ei « Bild Aufsehen , „ Wonnetraum "

betitelt , das in merkwürdiger Art ausgestellt wird . Es ist nicht einfach
an die Wand gehängt worden , wie andere Bilder , sondern durch Dra -
pirungen von braunem Zeuge so mit einer Art von Settenwänden um¬
geben worden , daß man es wie auf dem Grunde eines riesigen Stereo¬
skop nkastens zu sehen vermeint . E » stellt ein recht indecrnt bekleidetes ,
auf Teppichen ruhendes Weib vor . Das Stoffliche , Teppiche , Vorhänge 2c.,
soll meisterhaft g -malt sein . Interessanter als das Gemälde ist die Lebens¬
lausbahn des Künstlers ; ein kleiner Beitrag zu jener an merkwürdigen
Fällen reichen Geschichte , wie man berühmt wird . Suchorowski ist
ein armer , in Galizien geborener , polnischer Maler gewesen . Jahrzehnte
lang plagte er stch im ehrlichsten Kunsteifer , den strengen schulgerechten
Kunstprtnzipien folgend ; aber die weitere O ffentlichk -it nahm keine Kcnntniß
von ihm und die Sorge um ' s Dasein war seine treueste Begleiterin . Da
erscheint Zola ' s „ Nana " und macht in Petersburg ungemessenes Aufsehen .
Suchorowski , der in Petersburg lebt , wird zum Kunstspeculanten . Er malt
ein Bildniß der „ Nana " mit all ' jenem Fäulnißzaub -r , der die Halbwelt
umgibt , und ist von nun ab der Mann der „ ganzen Welt " in St . Peters¬
burg . Man drängt sich nach dem Bildniß der „ Nana "

, für die weiter -
gehende Rcclame sorgt die Polizei , welche die Ausstellung von „Nana "

zu
verbieten droht . Seither ist Suchorowski eia berühmter und gesuchter
Maler der St . Petersburger Gesellschaft .

* Zu Gunsten des i » Berlin zu errichtenden Chamiflo -
Denkmals fand , wie man der „ F . Z " meldet , im Saale der Hochschule
für Musik eine schöne Feier statt . Die Ankündigung , daß Friedrich
Spielhagen und Julius Rodenberg sp .echen würden , halte ein
distinguirteS Publikum herbeigezogen . Spulhägen , der bekanntlich in
jungen Tagen vorübergehend auch die Kunst des Schau¬
spielers aus geübt hat und sich in gelegentlichen Rcciiationeu dieser
Zeit gern erinnert , trug in pathetisch bewegter Declamation die Krone der
Chamiffo ' fchen Balladen , „ Sala y Gomez "

, vor ; Rodcnberg führte auf
einer seiner beliebten Wanderungen durch das alte Berlin die Hörer zu
den Denkstätten von Chamiffo ' r Leben hin , zu jenem Hause in der Friedrich¬
straße zumal , wo der Dichter manch - Zeit gewohnt und auf deffcn Hofe
er da » Urbild der alten Waschfrau erblickt , die er im Liede gefeiert . So
lebhaft stellte Rodenberg das Bild deS Dichters , mit dem sinnenden Blick ,
dem ehrwürdig wallenden Haar , vor sein Publikum hin , als sehe er jenes
Monument schon vollendet , da » sich nun hoffentlich bald im Thiergarten
zwischen blühenden Büschen erheben wird , dem Poeten zu Ehren , der in
einer anders gearteten Zeit französisches Temperament und deutsche Bildung
zu einem schönen Ganzen zu verbinden wußte .

* Das berühmte Museum alterthümlicher Instrumente
der Musik des Herrn de Witt in Leipzig , welches einzig in seiner Art
ist , wurde von der preußischen Regierung angekauft .

♦ Maler Fr . 21 . Brentano aus Frankfurt ist am 20 . Februar
zu Rom im 48 Lebensjahre gestorben . Der Verstorbene gehörte der be¬
kannten Familie Brentano an .

* Auf der Akropolis von Athen wurde unweit der südöstlichen
Ecke deS Parthenon ein großer Kopf einer männlichen Statue an ’« Tages¬
licht gebracht . Derselbe ist aus porösem Stein gefertigt , weist Spuren
einer glänzende » Kolorirnng auf und ist angeblich älter als irgend etwas
bis jetzt auf der Akropolis Entdeckte » und ganz einzig in feiner Art . Es
ist , wie man glaubt , der Kopf eines Tritons und gehört einem vor einigen
Tagen entdeckten schlangmähnlichen , in den Schwan , eines Fische » endigen¬
den Körper an .

Neueste Nachrichten .

♦ Karlsruhe , 25 . Febr . Die feierliche Beisetzung der Leiche de »
Prinzen Ludwig ist nunmehr auf Mittwoch Vormittag 11 Uhr fest¬
gesetzt ; die Ueberführung derselben von Freiburg , sowie die Aufbahrung in
der hiesigen Schloßkirche fand gestern Nacht 12 Uhr statt . Zwei Kammer -
Herren , zwei Stabsoffiziere und zwei Ehrenposten halten am offenen Sarge
Wache . Auf besonderen Befehl de » Großherzogs ist der Zutritt zur
Schloßkirche Dienstag von 11 - 4 Uhr dem Publikum gestattet . Prinz Ernst
von Sachsen -Weimar , die Eibgroßherzöge von Sachsen -Weimar und von
Hessen -Darmstadt haben heute ihre Anwesenheit zugesagt . ( Frkf . Ztg .)

* Berit « , 26 Febr . Die Wein - Commission beschloß definitiv
mit 11 gegen 10 Stimmen den Declarationszwang .

8062

Die anerkannt gediegensten ichwanes Selden - StoBTe not
reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen liefe «*
das Fabrik - Depdt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto .

* Rom , 25 Febr . Der offiziöse „Fraeassa " befürchtet die Ablehnung
der französischen Vorschläge für den Handelsvertrag , da die Vor -
schläge für Italien ungünstiger seien , als der Vertrag von 1881 .luyt 1UL LULIC11 UllHMIHLmCL KUIQ U» vvi WU1UH VVil v tftuUUOBUMDC V - Oe Äe WFU «*e

» ruck uud Verlag der & Lchellenberg ' sche» Hof -Buchdruckerei tx Witsbade » . — Für di « Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbad «
druttge Rümmer 40 CeiUtu )
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1 . Beilage za « Wiesbadener Tagblatt , Mo . 40 , Sonntag den 26 . Februar 1888

7972

MaHac Hüte , Coiffure » , Häubchen re . werden billigst
« IvUvo . angef . in u . außer demHause Kirchhofsgasse 3 . 21700 4719

C . Christmann senior
,

Webergafse 6 .

Abonnements aus das
„

Wiesbadener Tagblatt "

für de « Monat März
M « Preise m 50 Pfg » , e $ ct . Bringerlohn oder Poftanfschlag , werde « di « von unserer Sxpedttio »
— Lauggaffe 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämter « entgegengenommen .

Die Redaetio « des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Wiederholte Warnung !
Ich warne hiermit Jedermann , auf meinen

Namen Jemanden Etwas zu leihen oder zu
borgen , indem ich für Nichts hafte .

Roller
’
— Stenographen - Verein

eröffnet am 1 . März in der Marktschule einen « e « e »
Cnrsus .

Schriftliche Anmeldungen nehmen die Herren Schreiber ,
Kürlstraße 38 , Carl Leise , Römerberg 32 , J . Vieth ,
Mauer «»! sie 8 und Ritsert . Weberaaffe 44 entgegen . 7968

Bekanntmachung .

Montag de « 27 , Februar e . , Vormittags v Uhr
« ufsngend , werden im Dotzheimer Gemeindewald
Distrikt „ Schelmeugrabeu " :

3200 Stück gemisch ' e Wellen ,
7 Rmm . Stockdolz und

Vormittags IVI » Uhr in den Distrikten „ Hütten -

daag " und „ Gra « rod " :

65 Stück eichene Stamme von 9,97 Festm . ,
17 „ birkene Stangen von 1,08 „

120 Rmm . buchenes Scheit - und P . ügelholz und
4250 Stück buchene Wellen

Deutlich versteigert .
Zu der Versteigerung um 1VI » Uhr iä Zusammenkunft

6t,f der Rheinganerftrahe bei dem Holzschlage .

, Dotzheim , den 17 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .'
He,l .

für Damen und Kinder ,

Oonflrmanden - Oorsetteii .

Größte Auswahl . Billigste Preise .
A . Rayss . Mich - Isberq 18 .

Bandsthnhe Ä
Mer « , Röderstraße 41 , Ecke der Taunusstr .

Bela « utmach « ng .

Montag de « 27 . Februar und Freitag den 2 . März
! . Js . Vormittags 1 ® und Nachmittags 2 Uhr
aufangend , werde « in dem Hanse Lonifenstraße 15
dahier

2 Garnituren Polstermöbei , bestehend in je
1 Sopha , 2 Gesseln und 6 Stühlen , S Kleider -
schränke , 5 Schreibtische , 6 Kommoden , 4 Ber -
ticow ' s , 5 Sopha ' s,ll r « nde , ovale und viereckige
Tische , 2 Chaises - longues , 4 Gessel , 1 Weiß -

zeugschrauk , 4 Wasch - Kommode » , « Rohrstühle ,
5 vollst . Bette « , 2 Kinder - und 2 Gesiude »
betten , 5 Nachttische , 5 Teppiche , 3 große
Spiegel mit Truweavx , « ovale und viereckige
Spiegel , cs . 2 .6 Bilder , 12 Blatt Vorhänge
mit Gallerie und Halter , 4 Portieren mit
Gallerte » , Handtuchgestelle , Kleiderhalter ,
Stühle , Kücheuschräuke , Eckschränke , 1 vollst .
Küche » - Einrichtung , verfch . Wristzeug , als :
Betttücher , Handtücher , Servietten , Kaffee -

fervietten , Tischtücher , Abputztücher « . dgl . mehr
öffentlich zwangsweise versteigert .

Die Bersteigernug findet bestimmt statt .
Wiesbaden , de « « 3 . Februar 18 # S .

366 Eschhofen . Gerichtsvollzieher .

Allgemeine Sterbekaffe .

Mitgliederstaud 1230 .
® e General - Versammlung vom 28 . Januar c . beschloß , die

Erhebung eines ermäßigte « Eintrittsgelder (vom 18 . bis zum
30 . Lebensjahre 1 Mk . , vom 31 . bis 40 . 2 Mk . , vom 41 . bis
50 . 5 Mk .) noch für die Zeit bis zur nächsten , im Juli c .
stattfindenden statutengemäßen General - Versammlung , fort¬
bestehen zu lassen . Die Aufnahmen geschehen ohne vorherige
ärziliche Unieisuchung durch den Vorstand .

Die Kasse zahlt bei einiretendem Todesfall eine » Mitgliedes
500 Mark baar aus , wofür ein Beitrag von 50 Pfg . von
jedem Mitglieds erhoben wird .

Beitritts - Erklärungen seitens männlicher und weiblicher
Personen nehmen die Herren Dircctor H . Kaiser , Nero -
st oße 40 , Kaisirer W . Hickel . Langgaffe 20 , Ph . Rrod -
recht , Marktstraße 12 , und C . Pflug , Wellritzstraße 3 , ent -
l^ aen .

_________________________
Der Vorstand . 74

Wiesbadener Sterbe - Caffe
( vormals „ Bürger - Kraukeuvereiu " ) .

Reserve . Fonds 2000 Mk . D s EirtrittSgeld für die Monate
Februar und März ist für all « AltersNassen bis z m 50 . Lebens -
jahre , sowohl für Männer als F - auen auf eine Mark herab¬
gesetzt . Der Verein zahlt an die Hinterbliebenen seiner Mit -
glieder soviel Mark , al » er Mitglieder zählt .

Anmeldungen und nähere Auskunft bei dcm Direktor Herrn
W . Rausch , Armen - Augenhe lanstalt , bei den Vorstands -
Mitgliedern Herren W . Malsy , Wilhelmstraße 12 , G . Rösch ,
Webe --gasie 46 . A . Löffler , Lehrstraße 2a , C . Gasteier ,
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Teutonia

Paulsplatz 16 .
Frankfurt a . M . Gr . Sandgasse 7 .

Altrenommlrtes Lokal .

Reichhaltige Frühstückskarte , ausgezeichneter Mittagstisch zu 60 und 80 Pfg . ,

Abendessen im Abonnement zu 60 Pfg . , außerdem grosse Auswahl in frischen Speisen
zu den billigsten Preisen .

Ausgezeichnetes Lagerbier 18 Pfg ; .

Exportbier 15 Pfg .

Vorzügliches Doppelbier per Ctlas 15 Pfg .

Täglich frisch - Bratwürstchen mit Krant für 30 Pfg .
(F . a . 712 ) 52

g 1884 ' Weißwein » » * '

1884t Rauenthaler ,Badenheimer 1884t 80 .

KönigSbacher w
L Hallgarter „ 1,10 . II 1878t Hochheimer

& Reiche Auswahl feinerer Gewächse .

1, — .
1 — .
1,20 .

eigen . WachSth .
1884c Rüdesheimer

Schloßberg

« ? Oppenheimer
B Deidesbeimer

1,40 . g
>

1,60 . §
1,60 . _

Roth wein :
^ Ingelheimer 1884c 1,10 . Ober . Ingelheimer 1884r 1,30 . «

$2 gjggT Garantie für reine Raturweine .

§ Moussirende Weine , als : Hochheimer 2,50 — 3 ®

» „ Moselweine 2,80 . Rüdesheimer 3 »

g bis 3,50 . 8

'S
“

Niederlage der unter beständiger ControledeS Herrn »

5 Professor Fresenius stehenden Bordeauxweine s
® von Lagaze & Wollweber . 3

® 6736 M . Büppel , Taunusstraße 41 .

AuS meinem reichhalügen Wein - Lager empfehle ich
meinen 1884er

Weiss - Wein
(eigenes WachSthum ) ä. 60 Pfg . per Flasche ohne Glas

als vorzüglichen Tischwein . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes WachSthum , gebe ich k 50 Pfg . per Flasche ab

und empfehle als feinere und feine Werne :

ohne Glar

Laubenheimer M . — .80

Deidesheimer „ — .90

Erbacher „ 1 —

Niersteiner „ 1 . 10

Hochheimer „ 1 .30

ohne GlaS

Geisenheimer M . 1 .40
Rüdesheimer „ 1 .60
Rauenthaler „ 1 .90
Rauenth . Berg „ 2 .40

u . s. w . u . s. w .

Für Reinheit Garanüe . — Bei Mehrabnahme Rabatt .

Weine in Gebinden von 60 Pfg . an per Liter
liefere jedes Quantum , auch nach auswärts .

6714 J . Rapp , Goldgafse 8 .

Russ . Geflügel - Bouillon
»mpfehlen Seharnberger & Hetzel ,

vorm . Aug . Helfferich ,
8511

______________
Bahuhofürahe 8 .

___________ _

Feme Harzer Hahnen .

^
W

Weiu - Riederlage .

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraße 12 , vis - vis dem neuen Rathhaus ,

eine Niederlage meiner garavtirt reiue « Weiue , be¬

sonders meines eigenen WachsthumS , errichtet habe , und

wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Original «

preisen abgeben und auch Bestellungen im Faß entgegennehmen .

Weißweine .

eigener
Wachr -

thnm
1883er Niersteiner Nuflag n . . . .
1874er Hochheimer .......
1883er Oppenheimer Sackträger . . .
1884er Rauenthaler .......
1874er Niersteiner Glöck .....

1884er Laubenheimer . .
18s4er Badenheimer I . Sorte
1884er „ II . „
1884er „ III . „
1883er „ Auslese

Mk . 0 .80

ff
n
II
n
o
n
ii
n
w

0 .90
1 .—

1 .20
1 .60
2 . 50
3 .—
3 .—
2 —

3 .50

Rothweine .

Ingelheimer I . Sorte ....... 1 .20

, II - „ 1 .50

Aßmannshäuser ......... 2 .50

Hochachtungsvoll
J . P . Steuder ,

Weinproducent und Weinhandlung ,
21312 Bodeuheim a . Rh .

Rheinwein .

Vorzüglichen , gänzlich reinaehaltenen Weißwein in Flasche»

und Gebinden , sowie feinsten Rothwein in Flaschen ( Original «

abfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Remheü
garantirt ) empfiehlt

€ . Pfeil , Moritzstraße 8 .

Der Rothwein eignet sich ganz besonders für ReconvaleSce . te «

wegen feiner völligen Naturreinheit . 632 >

Gervais - Käse ,

Münster - Käse
frisch angekommen bei

Seharnberger & Hetzel ,

norm . Aug . Helfferich ,
8513 Bahnhofstraße 8 .
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Erste Wiesbadener Kaffee- Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . II . Eiiineiikolil ,
Ellenbogengasse 15

( gegründet 185a — Telephon S4 ) ,
empfiehlt

vorzitglichcn gebrannte « Kaffee
in den PreislageU von

® lt 1 . 8 ® , M . 1 . 4 ® , Mk . 1 . 50 , Mk . 1 . 60 , Mk . 1 . 70 ,
V » . 180 , Mk . 190 , Mk 2 . — , Mk . 2 . 10 , Mk . 2 . 20

pro Psd . in ausgesuchtesten , feinsten Qualitäten .

Ferner empfehle meinen anerkannt sehr guten
aud preiswerthen

candirten Kaffee
in Packeten von 1 Pfd . Mk . 1 . 70 und »/ » Psd . 85 Pfg . ,

rohen Kaffee
in großartiger Auswahl .

Zucker in den billigsten Preisen . 5799 i

Kaffee - Abschlag .

Von heute ab habe ich meine Preise von sämmtlichen Sorten

pbrannten Iß WleHHiae pw M . ermäßigt
« offee ' s um ±v "

! * * * ' w “ * ' und offerier garantirt

rein , kräftig und feinschmeckende Sorten

Pw Pfd . Mk . 1 . 15 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 und 1 .80 Pf . ,

rohen Kaffee pro Pfd . 95,1 .- , 1 . 10,1 .30,1 .20 - 1 .60 Pf .

Giückzucker . . . . . . pro Pfd . 32 Pf . ,
Würfelrasfinade ( unegal ) . „ „ 32 „
Raffinade ( gemahlen ) . . . „ „ 32 „

garantirt reine Bavillr Choeolade pro Psd 90 Pf . u . 1 Mk ,
„ „ Caeaopnlver pro Pfd . 2 . 20 , 2 .40 „ 3 „

schwarze « Thee (grusfrei ) „ „ 2 — , 2 40 bis 5 „
kheespttzen ..... , 1 .50 , 180 und 2 „

MM MM Wm 8cke der Markt « und
• UM UN « N stich Grabenstra ^ e .

Kaffee - Speeialikät .

Große AuSwabl reiner und kräftiger Sorten :
» oh per Pfd . Mk . 1 .— , 1 .10 , 120 , 1 .30 bis Mk . 160 ,
»ebrannt per Pfd . Mk . 120 . 130 , 1 .40 , 1 .50 bis Mk . 2 .—

Zucker , trotz Aufschlag , per Psd . 82 Pf .

wvfiehlt r Ul Lflhpr Baalgaffe 2 ,
7997

_________
V «

"
■ ■■ üUBr , s -ck«, d - r Webe ' aosse .

Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts .

. Reis ä Psd . 14 , 20 und 24 Pfg ., gr . Gerste ä Psd . 20 Pfg . ,
f- 24 Pfg . , (Sri *-« ä Pfd . 18 Pfg . , franz . 24 Pfg , f . Suppen «
«Adeln ä Pfd . 30 und 32 Pfg . , Suppenteig ä Pfd . 30 Pfg . ,' • Bandnndeln ä Psd . 28 und 30 Pfg . , Macaronen ä , P,d .
34 und 36 Pfg . , ich . Hafergrütze ä Pfd . 28 Pfg . , R . 25 Pfg . ,
Aürfel. Raffinadeä Pfd . 34 , B . 32 , R . 30 Pfg . Kernseife L Pfd .

und 24 Pfg . , Gl .- Schmierseise ä Pfd . 18 Pfg , Toiletten «
Me billigst , schweb . Streichhölzer 15 , gew . 9 Pfg . , Putziücher
-5, 60 28 Pfg ., w . 35 Pfg . , Stearinlichte und Stärke billigst ,
Mell mut ä Pfd . 16 Pfg ., b . 10 Pfd . billiger , bl . Sandkartoffeln
per Kpf . 28 und 30 Pfg . Sauerkraut 10 Pfg . , bei 10 Psd .
Rabatt , sämmtliche Hülsenstüchte , gutkochend , billig .

Kirchhofsgaffe 8 , nahe der Lanagasse .
^ N . 8 . Auch ist dasi -lbst die Lade « - i « richtuna m verk . 8040

Puten , fett und jung , 70 Pf . per Pfund ,
Hühner und Hahnen ( Poularden ) 60 Pf . per Pfund ,

.. frische Tafelbutter netto 8 Pfund für 8 Mark

, Are franco Haus und Nachnahme
*e66 Louis Wilk , Tilfit . I

Procents
und noch mehr , erspart jede praktische Hausfrau , wenn sie

ächten importirten Siboney
kauft , der so reinschmeckend und kräftig ist , als wenn man
starken indischen Kaffee trinkt .

Dieser importirte Siboney ist eine Frucht , als Kaffee -
Zusatz , den die Wissenschaft neuerdings in den Tropen¬
ländern entdeckt hat und wird dieser Siboney nicht allein
von den Eingeborenen jener Länder rein als Kaffee getrunken ,
sondern es gibt hier eine Menge Leute , die diesen ächten
Siboney , ebenfalls rein als Kaffee , ohne Zusatz von Kaffee¬
bohnen trinken , weil sie den Geschmack des importirten
Siboney dem von ordinairem Kaffee vorziehen .

Der ächte Siboney besitzt noch mehr Fetttheile wie
reiner indischer Kaffee , laut Analyse des beeidigten Handels -
Chemikers Herrn Dr . Niederstadt in Hamburg , wesshalb
dieser Herr in seinem Atteste darüber sagt , dass sich der
Siboney durch angenehmen , aromatischen Geschmack
und Geruch auszeichnet und keinerlei schädliche Stoffe ent¬
hält , sondern im Gegentheil den Siboney als der Gesundheit
zuträgliches Mittel empfiehlt . Eine fernere hervorragende
Eigenschaft des Siboney besteht darin , dass derselbe durch
seine ganz besonderen Bestandteile dahin wirkt , dass er
in Verbindung mit ordinairem Kaffee veredelnd auf den
Geschmack desselben einwirkt .

Für feine Haushaltungen , die den feinen Bohnen -Kaffee
nicht entbehren mögen , würde es sich sehr empfehlen , eine

Mischung von halb Kaffeebohnen und halb Siboney zu
nehmen , wodurch sich eine ausgezeichnete Tasse Kaffee zu
einem sehr billigen Preise herstellt , wovon sich Jeder durch
einen Probe - Versuch überzeugen kann ; man spart dadurch
im Jahre ein kleines Capital .

Man verlange daher von seinem Kaffee - Lieferanten , dass
derselbe den ächten importirten Siboney aus der Fabrik von
Fr . Bollmann in Ottensen bezieht , damit er Jedem
erhältlich ist .

Das grosse Packet kostet nur 20 Pfg . . das kleine
10 Pfg .

Vorläufig zu haben bei den Herren

Scharnbergrer & Hetzel ,
vorm . Ang . Helfferieh .

7818 8 Bahnhofstrasse 8 .

Kaffee - Zusatz .

Kaffee Effengen in

Blechdosen ä 30 Pfg .

Keffee - Turrogate von Louis Eller und Werner -

Breuer ,
Franck - Kaffee in Schachteln ä »/* und V* Kilo und

Packeten ä */< und */e Pfund , feinste Qrali ät ,
Mocea - Koffee von Franck .
Afeigeu - K ffee von Andre Hofer ,
Bensch Cichorien ,
Gefnudheits Kaffee von Krause * Co, ,
gebrannte « Korn ,
Eichel - Kaffee
empfiehlt immer frisch

7998 Heb . Eifert , Neugafse 24 .

von Louis Eller ,
„ Hch . Franck Sohne ,

„ Pfeiffer & Biller ,

8

s «

S <3
3 » äa -
« JÖ

N S .
» T
8

"

D
s

Ä ,
Gebrannten Kaffee ä .

■ » * Hch . Eifert , Neugasie 24 . s
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Privat - Institut

von D ' Künkler in Biebrich am Rhein
( früher Dr . Künkler & Dr . Burkart ) .

Gegründet 1859 . Die Abgangs - Zeugnisse berechtigen zum einjährig - freiwilligen Dienst . Anfang
des Sommer - Semesters 17 . April . Prospecte und nähere Auskunft durch den Vorsteher Dr . Künkler . 82

Frankfurter GeerdiAUNHS ^ Anftalt „ Pietaet
"

.

(Firma : Anton Hartmann Sohn ) .

Hanptbnrea « : Frankfurt a . M . , Reue Krame 18 .

Übernahme von Leichentransporten und Feuerbestattung in Gotha . — Haupt - Niederlage der Kaiser ! . König ! , ausschließlich
privilegirten Wiener Metallsärge . — Haupt - Vertretung der Hess . Syenit - und Granit - Werke , Actien - Gisellkchaft Bensheim ;
Specialität : Grabdenkmäler . — Schmiedeeiserne Kreuze und Grabgeländer nach Zeichnungen erster Architccten , Lager in

Bronce -Emblemen für Grabsteine . — Metallkränze mit Porzellanblumen in künstlerischer Ausführung .

Tarife werden von unserem hiesigen Vertreter , Herr « Ludwig Wilhelm Schmidt , 5 Geisbergstraste 5 ,
II . Etage , unentgeltlich verabfolgt . 7330

jj

Alle Reparaturen werden schnellstens und billigst besorgt .

10559

I

J . G . Gassmann & C ° j

Wtlhelmstraste 49 a ,
Ecke der arotzen Burgstraße .

Graden st ratze 46 werden Herreuktetder angeferngh
geändert , gereinigt und schnell besorgt . 4126

Rudolph Haase
Elberfeld . Wiesbaden ; Coblenz .

9 kleine Bnrgstrasse 0 ,
im Christmann ’schen Hause ,

empfiehlt

seine für 1888 auf das Reichhaltigste assortirte

Lager aller nur vorhandenen

Filz -

und

MtzMw
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom 14471

billigsten
bis zum

WA hochfeinsten

Genre

TTVlV * d > V * werd n dauerhaft reparict und ab *

gezogen unter mehijähciger Garantie
von W . Hofmann . Kerr ^ aartenst '-ast '' 7 , Htrb . Part . 4 51

in

Tapeten und Decoralienen
en gros — en ddtall

za ausserordentlich billigen Preisen .

J . H . &aMannW

Wilhelmstrasse 42a ,
Ecke der gr . Burgstrasse .

Regenschirme
in gröstter Auswahl zu

billigsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

in Gloria von
Mk . 3 an ,

in Seide vou
Mk . 6 an ,

bis zu den hochfeinste «
Ne « heile « mit eleganteste «
Stöcken .

Taunusstrasse | | Taunusstrasse

Für Bauten und sonstige grössere Einrichtungen besondere

___________ Voranschläge und Bemusterungen ._____
8074

Aeurstraye 2 Cettseveru , Launen u . Betten . Bill , rprers . 8687

Herren - Hemden
nach Maass oder Muster

in bester Ausführung , aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

per Stück von Mk . 8 . 50 an .

Herren - Nachthemden
aus bestem Cretonne

per Stück von Mk . 2 . 50 an .

Grosses Lager aller Neuheiten
Kragen , Manschetten , Cravatten u . s . w .

empfiehlt zu den billigsten Preisen

EM «
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L . Rettenmayer , Spediteur ,
Rheinstrasse LV

Gefällige Aufträge für die Fiühjahrs - Campagne , sowohl auf Platz

*

* UlllZUg6 als auf

Transporte nach und VOil auswärts (Uebersiedehingen ) werden zur Vormerkung

zeitig erbeten .

Geeignete Lagerräume
Spesenberechnung zur Verfügung . 7065

Mübel - Transporl - Verband
,

gegründet 188 « .

INTERNATIONALER ,
MÖBELTRANSPORT-VERBAND

!(SPEDlTEUR -VEREINgegr.I886) aypT

OHNE UMLADUNG .

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Corsetten .

Anfertigung nach Maass , Waschen und Reparatur .
» »

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’

’ Patent : Uhrfeder - Corsetten
( patentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich und Amerika ) .

Elastische Cesundheits - Corsetten , Frof . Jäger
’
s Normal - Corsetten ,

Reit - und Herren - Corsetten , Confirmanden - und Kinder - Corsetten .

Ludwig Hess »

Webergasse 4 . Webergasse 4 .

Victor - Knnstgewerbe- und Franeiiarbeits - Schule Wiesbaden .

Von April 1888 an befinden sich unsere Unterrichtsräume ^ 59

grosse Burgstrasse 4 , nahe der Wilhelmstrasse .

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

Webergasse 84 sind alle Arten Holz , und Polster lUrrdmlflflidUr verpen reparirt und chemisch ge >

* öbd , Bette « und Gpiegel , sowie elegante Lttuderwage » nu t CIlÄlvlUCl reinigt , sowie Hosen , welche durch
Utg zu verkaufen und zu vermtethen , auch gegen pünktliche daS Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß

Ratenzahlung adzugeben . Uhr . Gerhard , Tapezirer . 11870 gestreckt . W . Hack , Häfnergasse S . 159
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„ Tonst "

Zur Barterzengang
ist da - einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse ’
s Origiual - Mustaches - Balsam .

Erfolg garanürt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgafse 8 . 1876 „ Jetzt "

Pensionat ® ,
Vorsteherinnen und Vorsteher von Privat - und
anderen Lehr - Anstalten erhalten ihre Publicationen
in allen gewünschten Zeitungen und Zeitschriften am

zweckmässigsten , sorgfältigsten und billigsten ausgeführt
durch die

älteste Annoncen - Expedition
Haasenstein & Vogler ,

Frankfurt a . I .

Kataloge und Kosten - Anschläge auf Wunsch gratis
und franco .

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter ,
Langgasse 31 . 38

AaS weitere « Bestellbriefen

über die I *
. Kneifei ' sehe

Maar - Tinktur .

Herrn P . Kneifel ! Ihre Tinktur habe ich wiederholt ge¬
braucht und bin mit derselben sehr zufrieden ; an den dünnen
Stellen wachsen die Haare wieder , werden dicker und würden
ohne die Twktur schon ganz ausgegangen sein ; ich bitte daher
toi der um 3 Fl u . s. tu . — Josef FSrstner , Brauer .
Heilenfurt in Riede - bay ' rn , den 15 . Aug 1886 .

W . rthester Herr Kneifel ! Indem ich Ihnen mittheile , daß
ich durch Ihre Tinktur von meinen kahlen Stellen nunmehr
ganz befreit bin , bitte ich mir — u . f . w . — Achtungsvoll
Hermann Pietzold . Posamentier . Wolkenstein , den I . Juli .

Mit der von Ihnen erhaltenen K .ieifel '
schen Haar - Tinktur

bin ich s hr zufrieden , und bitte u . s. w . — Dttbbers ,
Senstarlehrcr , St . Pilt im Oberelsaß .

Obige Tinktur ist in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz ,
Lanagasse 29 in Klar . zu 1 . 2 und 3 Mk . 84b

Nntzschalen - Extraet ä 70 Pfg .

zum Färbe » blonder , rother und grauer Kopf , und
Barthaare aus der kgl . daher . Hof . Parfümerie - Fabrik
von 0 . D . Wunderlich in Nürnberg (gegründet
18 *5 ) und prämttrt Bahr . Landes Ausstellung 1882 .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt
unschädlich .

Dr . Orfilas Rußöl ä 70 Pf .

zur Stärkung der WachsihumS des Haare » und zum Dunkeln
derselben ; zugleich ein feiveS Haaröl .

Zu haben m der Droguerie A . Berlin ? , gr . Burg .
st '-aße l .̂ > 3366

Amerikanische

Dampf - Bettfedern - Reinigungs - Anstalt .

Feder » werden jederzeit staubstei und aeruchlos gereinigt .
8160 Will » . Leimer . Schacktftra ^ e 22 .

WM
'

MMge Eaton - , ® pet | e - ui .b « tchtnfz wmer «

Mturichtuuge « , sowie einzelne Betten und Waruiture »
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

nJ^ gLThüre Berkaus
ZU ! in 7967

Kein Zuschlägen !
Kein Oflenbleiben der Thören I

Selbitthltlge gerSuschloee

Thürschliesser .
Tob Autoritäten und Fachleuten aner¬
kannt als vollkommenstes und dauer¬
haft . System , 20000 St . Im Gebrauch .

SS Zahlreiche behördliche Atteste . =
Koetenfr .Probeseit Keine Thürbeschädig .

2 Jahre Garantie . — Proipecte fr. gratis .
Schulze & Röschei

Frankfurt a .M „ Schaf ergasae 15 .

Praktische « int » resfaute Neuheit ! Patent angemeldet !

Automatisch wirteiier Closet - oder Ahtrittsverschlnss .

In sanitärer Richtung von hoher Bedeutung . Unent¬
behrlich für jeden b . sseren Haushalt , für Schule « , Bahn¬
höfe , Caferue « , Kraukevhiiuser , Hotels , Restaurauts
und öffentliche Avstalte « re . Durch da » Körpergewicht der
den Abort benutzenden Person wird sowohl ein Oeffnen und Offen «
halten als auch ein Schließen de » mit Gummidich ung versehenen
Abschlußdeckels de » Sitzbrette » bewirkt unter vollständiger Ver «

Hinderung des Entweichens schädlicher Dünste und deren Zutritt
in ' S Hau » rc . Closet » oder Abrritte mit oder ohne Wasserspülung ,
welche mit meinem automatischen Verschluß versehen sind , haben
noch jedem Gebrauch einen unfehlbar sichere » felbftthätige «
Verschluß der Sitzbrettöffnung , da » lästige Oeffaen und
Schließen de » Deckels durch die Hand fällt fort . c® . ««nj

Der Apparat , welcher uie Verlagen kann , ist an jedem vor¬
handenen Closet oder Abtritt in einer Stunde anzubringen , ist
einfach und kräftig construirt , sodaß Reparaturen nicht zu be¬

fürchten . Gerhard Bächen , Hochfeld Duisburg .

MaJaII Annnrnf bei dem Vertreter für WieSbade » , Herr »
ItivUbll - Z | l | tdllli Aug . Bueben , Geisbergstraße 3 . 36

Die Düngcrausfuhr - Gesellschast dahin
empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Grube « zu
folgenden Preisen : 1 und 2 Faß ä 1 Mk . 40 Pfg . , 3 und
4 Faß ä 1 Mk . 30 Pfg . , 5 und 6 Faß ä 1 Mk . 20 Pfg .,
7 , 8 und 9 Faß ä 1 Mk . 10 Pfg . , 10 Faß und darüber ä 1 Mk .

Bei Grub n mit Wasserclofet - Einrichtung wird pro Faß
1 Mk . 50 Pfg . mehr berechnet .

ES wird hierbei bemerkt , daß die eisernen Fäffer der Gesell¬
schaft je 1050 Liter und die hölzernen 1100 bi » 1250 Liter

halten , aber alle nur zu 1000 Liter berechnet werden .
Bestellungen beliebe man in da » in der Lederhandlung de »

Herrn E . Stritter , Kirchgasse 88 dahier , offenliegende
Anmeldebuch einzutragen .

__ ___________
85

Eveltstrache tt weiden Tylkerhosi ' schen Vemeut , Gack '

Ka «k und T » sitteiue abgeaedeu . _____________
8167

Für Metzger . JR ' Xt . i ? ?
Weißbuchen « und Eschenholz liefert da » Sägewerk von Froh
in Die » .

__________ _____ ________ __ ______________
8410

Schone höchst . « Icpfcl «, « ira - uno Zweischeu - Caame ,
Linde « , rothblüheude Kastanie « , Zrerfträucher ,

Thuja , Buxus billig zu verkanten bei
5560 Gärtner Claudl , Wellritzthal .

Wiesbade « :

1 Frorath
,

Kirchaasse 2c .
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Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

bequem , praktisch , gefahrlos , große Holzersparnitz , empfehlen

pro 1 Tafel — 24 Anzünder ..... 18 Pfg .

„ 10 „ = 240 „ ä Tafel 1 « ,,
Wllh . Linnenkohl , Ellenbogeugasfe 15 .
Carl Linnenkohl . Moritzstraste 88 .
Louis Kimmel , Nerostraste 46 .
E . Moebus , Launusstraste 25 .
A . Berlin ^ , grobe Burgstraste 12 .

________
Friedr . Riehl , Röd - rstroke II . 17164

Ruhrkohle « I - Qualität .

Eämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Authraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,
Würfel - , Brau « - und Steiukohlen - Briqnettes , Holz¬
kohle « , Lohkuche « und Anznudeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den bMgften Preisen .
Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Rerostratze 17 .
Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes werden

2 °/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconto bewilligt .
Breis - Conrants stehen gerne zu Diensten ._______

13415

Die Holz - und Kohlen - Handlung
von

Etonls Kleber , vom . H . Sternberger ,
82 Hellmuudstraste 32 ,

empfiehlt Rührer Ofen - , Stück - und Nust - Kohlen ,
sowie Briquettes , Lohkuchen , buchenes und kiefernes
Holz in jedem Quantum zu billiast gestellten Preisen . 11167

Gustav Bickel
,

* el
*

“
* ,

* * *

rmpfi hlt alle Sorten Kohle « , Briquettes , Anzündeholz
vnd Lobkuchen zu den billigsten Toaeovreften .

_________
8760

Kuchen - n . Kiefen - Scheitholz 1. ((aal . ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
Mpfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissgnth ,
11222

__________
Holr - und Koblenhandluna , ReraKraste 17 .

Braunkohlen .

Bon unserem Kohlenlager Hierselbst Orauieustraste 4
»« kaufen wir ab heute :

Rohe Kohle « ......... » Ctr . 0,70 Mk .
Geschnittene Salon Kohlen , sH - Forur , ä Ctr . 1,15 „

für Porzellan - und Reguli ? öfen .
Die Kohlen verbrennen ohne Ruß und Schlackenbildung .

Branukohl eugrube «

».Gute Hoffnung ^ und „ Christiane "
zu Westerburg .

Bestellungen werden auch entgegengenommen bei

1698
______

Herrn Joh . Dillmann . Sckwalbacherllraße .

Kestaurationslierd
and ein Haushaltungsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen

W , Hannon . Bleickitraüe 2
_______________

91HR

Sägemehl zum Räuchern ,

kein und trocken , absolut frei von Tannenholz - Bestandtheilen ,
Usenet vaS Dampf - Sägewerk von A . Ur bahn Nachfolger ,
Biebrich , Schiersteiner Cbaussee 51 . 8595

Willi . Linnenkohl
,

Kohlen - , Coks - u . Breunholz - Han - lu «

Brennholz - Spalterei
(Comptoir : Ellenbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

empfiehlt 8364

zweckmäßigste prima HanSbrandkohleu ,
aus Mischung der besten Fett - und beliebtesten mageren Flamm -

kohlen , für Feuerungen in Küchenherden , Säulen - u . Porzellanösen :
Ro . 1 Rußkohlengrus ..... pro 1000 Kilo Mk . 11 .—

„ la Maschinenkohlen (namentlich
zu gewerbl . Zwecken geeignet ) „ 1000 „ „ la .—

„ 2 Ofen - und Herdkohlen (ca . 40
bis 4b ° /o Stückgehalt ) . . . „ 1000 „ „ 16 . -

„ 3 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 50
bis 60 °/ . Stückgehalt ) . . „ 1000 „ „ 18 -

Die Kohlen -
,

Coats - £ Holz - Handlang
von Wllh . Kessler , 2 Schulgasse 2 ,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohle « der Ber -

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen
Feuerungs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,
Authraeit » und Pateutofeu - Coaks in jeder Korn¬
größe , Nußgries , Holzkohle « , Bra « « - und Steiu -

kohleu - Briquetts . Letztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanösen .
Mit trockenem Bre « « holz (buchenes und kiefernes )
wird jeder Auftrag prompt auSgeführt . Auch sind die
neuesten Kohle « züuder eingetroffen . 871

Kohleuhaudluug vo « 1 Brunn
,

18 Moritzstratze 18 ,
empfiehlt neben anderen einschlagenden Artikeln als Neuheit
Preft - Gier , ein in Nußkohlenform gepreßtes Steinkohlen -

Briquett . Dasselbe vereinigt in sich die Vorzüge beider ae -
nannten Koblensorten obne ibre Nachtbeile zu baben . 6773

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehelichen Kunden
die ergebene Mittheilung zu machen , das bis auf Weiteres
Bestellungen für die Stadt Wiesbaden entweder direct
auS dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen
Lagerplatz an der GaSfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

la stückr . Ofeukohleu 15 , mit 5O °/o Stücken \
16 Mark , j

la Stückkohle « 19 , ges . gew . Nußkohlen I § g
'

S a
20 Mark , I

Anthracit - Nnhkohle « in verschiedenen Größe « \ g «
22 Mark , /

Salon - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz i
26 Mark , \ 8

gehacktes Bncheu - Ucheitholz (ganz trocken )
'

l '
g

26 Mark ,
' M “ "

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,
Langgaffe 20 , entgegen .

Biebrich , im Januar 1888 .

92 Jos . Clonth .

Verschiedene Berte « , Mairatzen , Srrohsäcke , Kissen »
Deckbetten , Sopha und Chatse - longue billig zu ver¬
kaufen Kirchgaffe 7 . 3369

Muf meinem Grundstück können Teppiche geklopft werden .
A Bestellungen weiden angenommen Neiost - atze 5 im

Hinterhaus . H . P . Bär . 8417
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„ Stilvorr .
"

Ernstes und HettereS von Willy H eis en .

„ Atilvoll
" ist ein Haupt - Echlagwort , ja geradezu ein

Charakteristikum unserer Zeit geworden . Alles strebt nach Stil ,
— gewiß ein lobenSwertheS Streben , insofern sich darin der

Wunsch ausdrückt , alten häßlichen Schlendrian abzustreifen und

den Sinn auf das Schöne und Ideale zu richten . Allein in höchst

unerquicklicher Weise werden dabei zwei ganz verschiedene Gebiete

durcheinander geknetet : die Welt der täglichen Lebens und die

Welt der Kunst . AuS jener soll man sich zur Erfrischung deS

Geistes und zur Erhebung des Herzen - in diese flüchten , diese
aber einfach mit jener vermengen heißt soviel , als die holde Muse
au - ihrem Heiligthum vertreiben und auf die Gasse jagen , wo

sich zuweilen — einem on dit zufolge , wie sich der gebildete
Reporter ausdrückt — ganz andere weibliche Gestalten , als die

klasfischen „ alle Neune '
, umhertreiben sollen . Es ist gewiß zu

loben , wenn die Baukunst ihre für lange Zeit geschaffenen monu¬
mentalen Werke mit Fleiß und Vorbedacht und mit entsprechendem
Aufwand von Mitteln künstlerisch zu vollenden strebt , für die

Mit - und Nachwelt zur Erbauung und Erweckung des SchönheitS -

gefühls , das sich im täglichen Anschauen allmählich und unbemerkt ,
doch sicher bildet , kräftigt und die schönsten Früchte zeitigt . Man

wag auch weiter gelten lassen , daß man gewiffe RepräsentationS -

räume „ stilvoll " — um das verwünschte Wort zu brauchen —

auSstattct . Es find eben Räume , die man nur zu bestimmten
Zeiten und zu mehr oder minder feierlichen Zwecken benutzt , —

die gewöhnliche Alltagswelt bleibt draußen . Aber stilvolle Ein¬

richtungen der Wohnräume , wie man fie heute sieht , fallen zum

größten Thcil dem oben ausgesprochenen Tadel anheim . Ebenso¬

wenig , wie man ungestraft etwa das tägliche Gespräch in klassischen
Jamben sühren kann , ohne lächerlich zu werden , — ebensowenig
kann man ungestraft den natürlichen Bedürfnissen zuwider sich
mit Möbeln umgeben , die den Eindruck einer Kunstausstellung ,
eines Gewerbe - Museums machen .

Ja , wäre unser Leben auch — stilvoll , dann „ möcht
' s leidlich

scheinen
"

, — so aber „ steht es schies darum "
. — Hinter Butzen¬

scheiben an einem altdeutschen Tischchen fitzt die Gattin in einer

Pariser Robe modernsten Schnitts ; fie ermangelt auch nicht der

Tournure , die gewiß die biederen altdeutschen Frauen derjenigen
Zeit , auS welcher der Stil deS Zimmers geborgt ist , nicht trugen ,
weil sie dieselbe — wie man nach den Traditionen annehmen

muß — nicht nöthig hatten . Damals war auch der Schwerpunkt
noch nicht , wie jetzt , so merkwürdig — „ verrückt "

. — Die Näh¬
maschine schaut sich verwundert in der altdeutschen Umgebung um

und kann nicht begreifen , wie sie da hinein gekommen ist ; sie
träumt gewiß von einem weitläufig mit ihr verwandten Wesen ,
dem Spinnrad , da - nun zwar in die stilvolle Einrichtung , nicht
aber in die Zeit paffen würde . — Der Hausherr fitzt am stilvollen

Schreibtisch , er selbst ist durchaus nicht stilvoll gekleidet , — er

trägt nicht den altdeutschen Rock , wie ihn Jahn vorschreibt :

„ Hinten zu und vorn offen !" sondern er befitzt einen gewandten
Schneider , deffen Recepte zum gut und modern fitzenden Jaquet
und ditto Pantalons minder einfach und lakonisch find , als jene
Vorschrift Jahn ' s .

Nun tritt mit mir in daS Speisezimmer , wo große Humpen
von den eichenen Gesimsen herabschauen ; wo aber find die biderben

Ritter , die sie leeren ? Statt der letzteren flehst Du wohlfrisirte
Lieutenants mit gewichsten Schnurrbärten , daS Monocle im Auge .
Man schlürft Thee , macht Conversation ( — solche „ macht

* man

nämlich , wenn man eigentlich nichts zu sagen hat — ) , und die

Damen haben auch nicht viel von den RitterfräuleinS , wie fie zu
der altdeutschen Einrichtung paffen würden — selbst ihr „ Panzer "

entstammt einer wesentlich anderen Epoche , als der alldeutschen
Ritterzeit . Lieber Leser , ich will Dich nicht langweilen , — denke

Dir lieber selbst alle die Lächerlichkeiten und Widersprüche auS ,
die in einem stilvoll eingerichteten Hause vom ersten Moment an ,

(Rachdruck verboten .)

wo die Bewohner Morgens die Augen aufschlagen , bis zum
Schlafengehen sich darbieten . Vergiß dabei vor Allem nicht die
stilvolle Kinderstube mit ihren Windeln und sonstigen Intimitäten ,
und Du hast Stoff genug zu lachen und mir beizupfllchten .

Da lobe ich mit die Constquenz , welche die „ Fliegenden
Blätter " in ihrer köstlichen Laune vor einiger Zeit gezogen hatten .
In einem allerliebsten Bilde waren fie nicht bei den stilvollen
Möbeln stehen aeblieben , nein , die ganze Familie war altdeutsch
gekleidet , der Vater und die Buben hatten den charakteristischen
viereckigen Haarschnitt der alten Zeit , die Mutter erschien ä la
Martha Schwerdtlein , die Töchter sämmtlich ä la Grcthchen . Und
— horribile dictu ! — der Vater sprach ein Tischgebet , „ weil das
zur altdeutschen Einrichtung paßt "

; aus gleichem Grunde hatte
man fich ein altes Großmütterchen als stilvolles Jnventarstück
verschrieben ; dasselbe saß hinter den Butzenscheiben im Erker in
altdeutscher Tracht am Nocken , In eine solche Umgebung paffen
dann auch die Worte einer aus ' s Altdeutsche verseffenen Dame ,
die ihsrem Dienstmädchen befahl : „ Hildegard , gehe in die Kemnate
und lange das Linnen für Ekbert aus der Truhe ! "

Tas Mädchen verstand auffallender Weise und holte aus der
Kommode im Schlafzimmer die Windeln für

' s Kind . Solchen
stilvollen Müttern und Hausfrauen , dürfte die Aliteration zu
empfehlen sein , etwa :

„Wasche , o Weib , die Windeln im wogenden Wüster, "

oder :

„Koche den kräftigen Kaffee auf knisternder Kohlet " u .
Das nenne ich dann doch wenigstens conseqnente Durch¬

führung eines „ stilvollen " Gedankens !
War heißt denn überhaupt „ Stil " ? — Es ist die Kunst¬

richtung , wie sie einer bestimmten Zeit und einem bestimmte »
Volk eigen ist und in beiden zum concreten Ausdruck gelangt ,
ein Resultat von tausenderlei eigenartigen Impulsen , Motive «,
Anschauungen und Anläffen eben in jener Zeit und bei jenem
Volke . Damit ist eigentlich schon die ganze Sucht nach altdeutschem
Stil als klägliche und für unser modernes Leben nicht paffende
Imitation verurtheilt . Denn unsere Lebens - Gewohnheiten und
Anschauungen find andere , als diejenigen waren , welche den alt¬
deutschen Stil hervorgebracht haben ; fi - würden niemals zu dem¬
selben geführt haben . Mithin ist eigentlich heutzutage im strenge «
Sinne stilvoll nur Derjenige eingerichtet , der sein Haus so möblirt ,
wie cs unseren heutigen Bedürfnissen und Anschauungen entspricht .
Eine solche Einrichtung wird noch von der Nachwelt als der Stil
der zweiten Hälfte des 19 . Jahrhunderts bezeichnet werden . Inner¬
halb des bezeichneten Rahmens mag man die Gesetze der Schön¬
heit zur Durchführung bringen , soweit da - tägliche Leben es
gestattet . Die „ altdeutsche Art " wird jedoch von der Nachwelt
mit Recht als epigonenhafte Nachäffung hingestellt werden .

Man wird von unserer Zeit dermaleinst in kulturgeschicht¬
lichen Darstellungen lesen , sie habe jeder Naivetät ermangelt , unser
Sinn sei zu sehr retrospcctiv , zu viel G - lehrteS — namentlich
historisches — Wissen sei , wie immer , der Feind der wirkliche «
Productivität gewesen . Man rede hier nicht von einer Wieder¬
geburt des altdeutschen Stils als von einer neu - n Art Renaissance ,
— dazu fehlt jede Kausalität mit dem Leben . Statt von einer
Wiedergeburt kann man eher von einer Mißgeburt sprechen , wert«
man solche Absurditäten in den Schaufenstern und Läden ficht ,
wie einen Ritterhelm , aus dessen Visir da « elegante Zifferblatt
einer modernen Uhr herausschaut , oder einen Ritterschild , in

welchem bei der Stelle , wo das Kleinod saß . ebenfalls eine Uhr
tickt . Man bedenke , wie geschmacklos und widersinnig : Helm und
Schild müffen als gute , starke Wehr gedacht werden , die Hieb
und Stoß aushalten können , — und nun mit ihnen verbunden
die Uhr , die zerbrechliche , ängstlich gehütete ! — von dem
Anachronismus bei dieser Placirung des Chronometers ganz zn
schweigen . Die Attrape ist zu plump und dumm ! ( Schluß f )
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empfohlen .

8282

Li . Friedrich , Pfarrer .8516
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8 Qual . 1 :

Mk . 4 ?-

als : 7606

Wolle -
,

Seide -
,

Plüsth -
,

Waschstoffe ,

(» 609/1A .) x£ä

BUCHFÜHRUNG
scbrifl
^gratis .

lection
Schnell-Scbön-

Probe -

Qual . 3 :

Mk .

Louis Franke ,

Gediegene kaufmännische Ausbildung
giebt Stellung und Existenz . —

Lin MahagoabCyttuder - iSnreau , 3 große Batloa -

f en See , 2,20 Meter hoch , 2 Meter breit , 1 Weinschrank
wegen Abreise billig zu verkaufen Wörthstraße 2 , Part . 8558

Kaaape ( neu ) für 42 Mk . , drei neuoergolsere Kenfter »

ßallerien 1 3 Mk . abzugehen Richelsberg 9 , 2 St . l . 8899

Königl . Hoflieferant ,

Spitzen - und Weisswaaren - Bandlnng .

bei

Friedrich Bickel ,
Wilhelmstrasse 84 . 8464

@© © © © © © @ © @ © © © @ 1© © © © © © © © @ © @ © © © © ©

lietor
’
^ 1« Kunstgewerbe - und Frauenarbeits -

Schule Wiesbaden .

Unser Verkaufslokal Webergasse 5 bleibt an

Bonntagen geschlossen . 4737

©
©
©
©

©

©
©
©
©
©

Ausverkauf von Resten
in

Iin

vorzüglichster Ausführung .

Rosenthal & David
,

Herren - Bazar ,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 .

Obige 3 Qualitäten sind auch in allen
Weiten vorräthig . 216S0

oooooooooooooooooo

H . Lissaner
,

Berlin . Hof - Lieferant JkyOHe
Ihrer K. K. Hoheit der Frau Kronprinzessin .

Soeben eingetroffen sämmtliche Neuheiten der Frühjahrs - Saison ,

W W VW VW v vv vvv vv
AAA AAA A AA AAA AA

X Geschäfts - Verlegung . X
X Beehre mich ergebens ! anzuzeigen , dass sich

mein Geschäftslocal von heute an

$ Wilhelmstrasseäa £
) <( befindet . V

X Sämmtliche Neuheiten der Saison in Q
grösster Auswahl zu den billigsten X

W Preisen . V

XDem Vertrauen und Wohlwollen des geehrten ^ 3
Publikums halte ich mich auch ferner bestens X

Verträge .

Im große « Gaals des Regiernngs - Gsbändes finden
nachstehende Vorträge statt :

1, Herr Pfarrer v . Seydewitz M Frankfurt :

Mittwoch de « Lv . Februar Abends 7 Uhr .

Thema : „ Das kirchliche Volkslied in der Zeit
der Reformation .

"

11. Herr Pfarrer Schlosser ans Frankfurt :

Mittwoch de « 7 . März Abends 7 Uhr .

Thema : „ Lebensweisheit in Schillerns Balladen .
"

111. Herr Professor Dr . Achelis aus Marburg :

Mittwoch den 14 . März Abends 7 Uhr .

Thema : „ Die unbewußte Kunstübung im

evangelischen Gottesdienst .
"

Der Reinertrag ist zum Besten der christlichen Schrifte « -

mbrritung des „ Eoargel . Vereins " bestimmt .

Eintrittskarte » für jeden einzelnen Vortrag 1 Mk . zu

haben in den Buchhandlungen von Jurany & Hensel ,
Feller & Hecks und Rodrian .

pl . llH* CiterricM

Probebrlef
C. rrfipoBd.ll , leebnea,rontor.rb. it,

* deutsches Handels -Lrhr -InstitnF

Künsü . Zähne ,
Plombiren etc .

C . Bischof ’ s Zahn - Atelier ,
Louifenstrahe 15 ( Ecke der Bahnhofstraße ) .

Sprechstunden : 9 — 12 . 2 — 5 ; auch Sonntags .
7920

Shirting , Hemdentuch , Leinen , Pique , g
Hand - und Mäsertüchern , Servietten und ©

Tischtüchern , Vorhängen etc . etc .

WMWW bedeutend unter Preis äuhbi

Vertreter für Wiesbaden :

Lonisenstrasse 1
"

, UnnJi Louisenstras .se
No . 35 . Part . nci No . 35 . Part

Qual . S :

Mk . 5 . —

'
W

-'
W,

'
W WWW WWW W WWW ww ww

^ x ^ x ^ x ^ k ^ X ^ X ^ x ^ x iÄuÄt

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtllchen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
grosse Burgstrasse 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Burgebraue . 1923

gooooooooooooooooooo
8 Bernden nach Maass s
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' Loni Glück , Michelsberg 6 .

® ® GGOGGOOOOOO OEGOKKGK K

Ankauf überall erlaubt . Die günstigst , v . all . Loosen . Jedes
LooS gewinnt . Mk . baar » « 5,000 , 2 x 180,000 ,
t > < * 65,000 , 9 X 150,000 re . Nächste Ziehung
1 . Marz 1888 . Loose k 5 Mk . ( List . u . Pro . 40 Pfa .)
empfiehlt J . W . Hermann
6 -' 64 in Meckenheim , Bezirk Köln .
GGGOG GGOGOGOGOG GOKOEOOG KKG

E Gründlicher

| Zuschneide - Unterricht ,
S wodurch jede Dame in kürzester Zeit daS Schnitt «
H zeichnen für jede Figur und Faysn sowie d . s Zu «
O schneiden u . Anfertigen sämmtlicher Damen - Gardervbe
F - Mäntel erlernt . Schülerinnen - Aufnahme täglich .
R Nähere AuSkrinft ert ' e *It

^ 14

Scharnberger & Hetzel ,
tonn . Ang . Helfferich ,

___________ Babndofstraste 8 .

Garantie reine Reis - Stärke
in Packeten per Pfund 24 Pfg .

_ ,
Wilh . Helnr . Birek ,

Beke der Adelheid - ind Oranienstrasse .

168 i
tob
Die
6 . 1

Gelte 18

Prämien - Loofe Kein Hvfte « mehr !
Die überraschende Heilkraft des ZwiebelsasteS in richti

Zubereitung bei Hnsten «, Lungen «, Brust « uud H
Leide « findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons

Sn Packeten ä . 50 und 25 Pfa . nur zu haben in
^ Mk ^ Handlung von F . R . Hannschild ,

f b -1•'
________ __ ________

Rheinstraste 17 , neben der Poft .

Holl . Bratbücklinge
frisch angekommen bei 1

Uaterz . tchnete ewpftchlt sich b - n geehrten Damen im An «
fertigen und Umä - den , von Coflümeu , Mäntel « und

Mtantelets nach neuester Mode unter Zusicherung guten
Sitzens und reeller Bedienung .

3 9

_ Hochachtungsvoll
_ , , CE1 Frau Günther , Aölerstraße 52 , 1 Stiege .
Daselbst werden auch Mädchen angenommen , welche dar

Kleidermachen e lernen wollen ; auch solche , welche nur für sich
arbeiten , können dar Kleidermachen , sowie Weißnähen mit
Zeichnen und Zuschnerden gründlich erlernen . 8021

Kieler Sprotten
pr . 21/ * Ko - Kiste , ca . 200 Stück , Mk . 3 .— ,
pr . 2 Kisten Mk . 3 .50 , pr . 4 Kisten M . 6 .—

zollfrei und franco pr . Pos ' nachn . empfiehlt ( Ho . 509 )
E - H . Schals , Altona b Hamburg .

En

„ ttnon
8eret

________________
TjohIs Schild , L ' naaosse 8 81 ^

Hochslatte 27 sind zu vcrka > sen : 2 vu lge « eelver - und
» ücheufchräuke , Bettstelle « , Waschkommode « , Ko « '
mode « , lackirte Tische , Küchen « und Nachttische bn
Schrein - r Thnrn . 71S0

■ Mdicmal - Lkberthrau
,

■

■ ärzlich empföhle « und mild im Geschmack ,
B

empfiehlt

„
Kefir66 ( Milchwein )

° us Kloppeuheimer voller « « d pastevrifirter Milt
nach rusfiichem Originalverfahren , bereitet täglich frisch bk
Drogenhandlvrtg von Otto Siebert , geprüft als Apotheker

'

Markrstrafte 12 vig ü - via dem RatbbauS ._______ 787

Outet , ein vollflandiger nut Spregeltqetde . NoUlaven ,
Dhüre , Bsrschlag JC f jst billig szu verkaufen Kirch '

Baffe 9 . 8674

Psasf - Nöhmaschinen .

f
Beliebteste Familien « und

Handwerker « Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung:

Bollstäudig
geräuschloser Gung .

Keine Pretserhöhnng .
Höchste Leistnngssähigkeit .

Niederlage bei Carl Kreldel , Mechaniker ,
Webergasfe 42 . 16

Geschäfts -
' “ “

v
und - Empfehlung.

Den geeh ten Herrschaften und Kunden , sowie unserer ver¬
ehrten Nachbarschaft zur Nachricht , daß wir ein zweites Geschäft
Kirchgaste 27 eröffnet haben . W 'r empfehlen unser Lager
m selbstversrrtigte « Herren - , Franev - « vd Kinder «
« eidern , Hosen , Röcke , Jagdweste « , Chemiker « uud

^ ^ er - Rock - , selbstverfertigte Hemde « , Blouse « ,
Arbeitsschürze « , sodann alle Arten Kleider , Druck - u « d
Katt « « Jacke « , gestrickte vnd wollene Unterröcke ,
sowie alle Arten Weistwaaren . Auf Wunsch Alles nach
Maaß angefertigt . Mache aufmerksam auf alle Sorten Reise «,
Hand - « nd Holzkoffer .

, Achtungsvoll
8005 Kirchgasse 27 , G . Naurath , Metzgergasse 37 .

Un
tot i

topf '
wie

MUch - Angebot !
Infolge Vergrößerung meiner Milchwirthschast bin ich in

feer Lage , ca . 80 — 100 Liter beste Milch täglich abgeben zi
können . Offerten erbeten an

7444 Fr . Behrends , Hof Gassenbach .

I * « - « - « Bi - « e « . Ho « ig,f
-
lKK

Wuare per Pfund 50 Pfg .
4783

________________
Fd . Weygandt . Kirchaasse 18 .

Aepfel .

Mehrere 100 Centner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ab -
8e6e ” J . Mehlinger in Mainz ,

( Ag . 2163 ) M . rkt 8P im „ vönia von « nal ->nd -
. ,_

| Doppelt gereinigten

Salzbohne « per Pfd . 20 Ps .

8569 J . Schaab , Ecke der Markt - v . Grabenstraße .

I
Ringäpfel ,

amerikanisch ; , feinste Qualität , empfiehlt extra billig
8634 «T . Rapp , Goidgaffe 2 ,
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Heute ur .d jeden Sonntag :

7268

8718Ich empfehle

gr

Pfd . von 15 Psg an ,
H

trahe

Ans « Uneben'15 ?

® « bttbofftta6e8 .8510
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91 ,

Neuaaffe
24 >

8508

et reh ,
nigkl

18 .

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt feine Loealitäte « zur Abhaltung
ton Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Geseüfchaften rc . Gleichzeitig
Apfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,
tote warme und kalte Speise « zu jeder Tageszeit .
$ 98 Achtunasvoll H . Mebler .

8140
unD

ow '

■ bei

[ 190

iceib
irtfr
!» 74

türk . Pflanme « , große . .

feinste amerik . Apfelschnitze «

„ „ Dampsopsel

E “i « .
Restauration Georg , # ,

® Ä .

Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an : 21704

 von
Ed . Weyers , Wilhelmstraße 5

( ttlleeseite ) .

Liter Wei « zu 85 Pf ., ein warmes Frühstück
85 Pf . Bd . Weyer » . 8081

„
Zur neuen Teutonia

“

,

* “
»

*
«

" * '

Empfehle Kegler « u d Kegelgesellschafte « meine best .

nommirte Kegelbahn zur gefälligen Benutzung bei billigster
« ecknuna . tffreitaa Ab ^ nd frei .) ^ 765

ich ii
:6en jn

Gasthaus zur „
Guten Küche

“

,

Löhrstratze 24 , Mainz .

Weinverkauf in Flaschen und Gebinden ä Liter 45 u . 60 Pf .
'014 W Gold blatt in Mainz .

1 . Qaalität Kalbfleisch . per Pfd . ao Pf . ,

Frieandea « und Schnitzel . „ „ 1 M » .
' « pfiehlt H . Mondei , Metzgergasse 35 . 8388

Carl Schramm ,
Frirbrichstiraste 45

Mrnb .
Ocbsenmaol - Salat

empfiehlt in ftifcher Sendung

Scharnber & er & Hetzel
vorm Ang . Hel fiter loh ,

25 Pfennig 25

fäffgtfA ff “ tÄ ' Ä 'S

Gasthaus „ 8 « m Anker "
.

Heute von 4 Uhr au : Frel - Concert .

Ul ____________ _______
W . Houfeld .

Fernstes We >zr « M hl . . per
la Gemüse - Radeln .

Maearoni , fe njt < Qualität

„ italienische . .

Bruch Maearoni . . .

Restauration Dienstbach
,

Gelsbergstrasse 3 .

Bon heute an verzapfe prima Exportbier — nach

Vilsen er Bra « « rt — aus der Werger
’schen

vrauerei in Worms a . Rh .

Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir über «

tagen und gebe Biere in Gebinden und Flaschen ab .

Bestellungen auf Bier werden auch bei Herrn Hölzer ,

lirchgasse 13 im Laden , entgegengenommen . 5129

Einhorn ,
Heb . Eifert ,

_____ ( en gros & en detail . )

stets frisch gebrannten Kaffee
( eigener Brennerei )

per Vsd . Mk . 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 160 . 180 und 2 .— , rohen

Kaffee in größter Auswahl von dm billigsten bis zu den

feinsten Sorten , sowie stimmliche Sprzereiwaare « zu dem

billigsten Tagespreis .

Louisenstraße A V PF Fl 4* 1 * TI 4 - ,
® ? e ? er , ,

No 43 ,
a . » T vl Uulllu , Schwa ' bacherstraße .

la Qualität Kalbfleisch ä Psd . - .60 Mk . ,

„ , Kaldsfricaudea « 5 „ 1 .20 „

Schinken (roh und abgelocht ) , täglich frisch abgelochtes
Solberfleisch , sowie alle Wurstsort en empfiehlt

bei 5 Pfd ä 70 Pfg . , bei Kiste ä 65 Pfg ,

gemischtes Obst , div . Sorten per P ' d . 45 Pfg . ,
Mirabelle « , Kirsche « , Brünellen re . ,
la Tafelschmalz per Pid . 48 Pfg . ,

feinstes Rüböl per
*/» Liter 27 Pfg . .

„ Salatöl per 1I» Liter von 45 Pfg . an ,

feinste Pflanz eubutter per Psd .- Dose 85 Pfg .

empfiehlt stets frisch

' ' '

Export- Bier
As der Actien - Gesellschaft vor « . C . Rizzi , prima Qualität

■tob prämiirt , offerire in Gebinden von ca . 25 Liter an .

Ht Lieferung von ganzen und halben Flaschen habe Herrn
6 . Faust , Bierhandlung , Nerostraße 33 , übertragen .

Der Vertreter obiger Kirma :

Russisch Brod
,

feinstes Thee - nnd Weln - Gebüek
von

Rieh ar d Selbmann , Dresden .

isch bit „
" 71 - ------- — ------------ - ------- - — —

Ot
7871 Restauration „ tur Dachshöhle

'

"A
.

mchP
s .

in b»
Zum Niederwald .

21102

'
Heute Sonntag : Coneert .

" ML

n 28 „ „
40 , 45 u . 48 Pfg . ,
48 Pfg ,
30 „
von 20 Pfg . an ,
50 Pfg ,

Ital . Maronen
in frischer Se du " g emvfieblt „ , g
8380 Kirchgasse 32 . J . C . Keiper , « rrchgasse 32 .

« k . im p Gothaer Cervelatwurst n . uo

per Pfund , fernste Wrnt - rwaare , empfiehlt 8635

W . Jung , Ecke der Adelbo ' dstr , st-» und Ad ^ lvbsalle ».

Prima Hamborger Faipö - Oaffee ?
unt . Garantie rein aus best . arom . Orient . Feigen fabriclrt , best . Zusatzmlttel zu S
Bohnen -Caffee , pr . ffi 60 <j . — 10/, ® M 2 .75 , 19/, ffiM 4 .75 franoo aeg . Nachn .

Brri n̂̂ r̂ n .Velgcn -̂ affee F̂abriOk E « H . SctiUlZ , AltOflil I) . $7



1872 gegründet 1872 .

Nettestes Nnetionsgeschäft am Platze .

Empfehle wich den geehrten Herrschaften zur Abhaltung von

Versteigerungen & Taxationen
in und außer dem Hause zu den conlanteste »
Bedingungen .

Ferd . Marx Nachfolger ,
Anctivnator und Taxator .

Bureau und Versteigerungslokal :
162 WT 48 Sch walbacheratrasse 48 .

zum Waschen , Förden und

® 1TUUUUX £ ^ aconniren werden nach den
e C neuesten Modellen angenommen

und billigst schnellstens geliefert .
Petit Jean fröre « , Strohhutsabri f ,

NW 3V Langgasse SV .

Seite IS WteSdssener Lagdlstt Wo . 40

Nea eröffnet ! Nea eröffnet !

(

1 & ew .
1 »
1 „
1 „
1 „
2 »
8 »
8 „

Loose 1
baden

e

un

V

d i

vinne
war :

ä 50000 M .

» 25000 „
B 10000 „
„ 5000 „

im Ge
12 Gew .
50 „

200 „
320 „
500

8 .
- Wert

ä 500 M .

, 200 „
» 100 „
» 50 „
» ao „

h V . 250,000 Mk .

J

Hauptgewinne :

im Werthe von

50,000 Mark

» 4000 „
„ 3000 „
„ 2000 „
„ 1000 „

600 „
800 „

1000 „
1500 „

■n 30 „
» 20 „
„ 15 „
„ io „

» 5,000 Mark

10,000 Mark

]
BHF

“
Ziehung

an bietet die Letzte Lotterie der Stadt

ö a de n - B a < 1 e n

unwiderruflich am 27 . Februar u . folg . Tage .
“

MW
rierzu ä Alk . 2 . 10 , 10 Stück Mk . 20 , versendet das General - Debit von Moritz Heimerdinger in Wies -

und Baden - Baden . Für Porto und Gewinnliste sind 25 Pfennig beizufügen . Auch sind die Loose zu
haben bei IP . de Pallete Langgasse 20 . ____________ 6517

Samstag den 25 . Februar Abends 6 Uhr :

W
*

Ecke Museum - und Melasjttsestrasse .
'
MA

Ausschank des vorznglichen Bieres Münchner Bürger - Brün
in Gläsern und Krügen ,

welches sich beim Frankfurter Bundes - Schiessen einen Weltruf erwarb .

Tafelgetränk 8r . Excellenz des General -Faldmarechalls Grafen von Moitke .

Helles Bier der Dortmunder Union - Brauerei
in geeichten ’ /io Liter - Gläsern .

Für dieses Bier habe ich extra ein zu diesem Stoffe passendes feines , dünnes Crystall - Champagner - Olas gewählt .

Reichhaltige Speisenkarte . Vorzügliche Küche . Diners a pari I Mark 20 Pf . von 12 — 3 Uhr .
Table et

'
hüte Mittags 1 Uhr 1 Mark 70 Pf . — Morgens warmes Frühstück . — Abends Plate da joari .

Begie - Weine aus den besten Kellern .
Um geneigten Zuspruch höflichst bittend , zeichne mit vorzüglicher Hochachtung

Rudolf Wygen ,
8698 früherer Director des . . Grande HO el Pupp “ in Carlsbad .

Heinrich Dörr
, Vergolder ,

6 Hermannstraße 6 ,

empfiehlt sich im Unfertigen von Spiegeln , Bilder -

rahme « , Reinige « von OelgemälScn und Kupfer -

stichen , Einrahme « von Bildern nach Wunsch zur vollste «

Zufriedenheit unter billigster Berechnung .
Indem ich mein neuer Geschäft Ihrem werthen Wohlwollen

angelegentlich !! empf hl ? ,. erlaube wir noch zu bemerken , daß

ich al » langjähriger alleiniger Arbeiter in d - m G . schäfte tek

Herrn HofvergolderS Artebach hier thäiig war . 7951

Geschäfts » Grupfehlrmg .
Zur bevorstehenden Saison werden Herren • Kleider

chemisch gereinigt , reparirt und gewendet , sowie neue Anzöge

nach Maaß billigst angefertiqt . Reichassortirte Muster - Collection
steht zu Dienste » . H . Kleber , Tailleur , Kirchgasse 37 . H -

Best - llu " gen per Postkarte erbeten . 786 »

Unterzeichnete empfiehlt stch im Zsferdernreinigen in tntb

außer dem Hause . Lina Löffler , Steingasse 5 . l » 7
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Unwiderruflicher Schluss meines Total - Äosverkaofs
am 25 . März .

Verkaufe bl * dahin meine noch auf Lager habenden Waaren
xu jedem annehmbaren Preis .

Marktstrasse g M W Marktstrasse

______
* 7 . s - RUMEO ) 17 .

__
« 86

Geschäfts - II ebernahme !
Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich das Geschäft des Herrn Moritz Mollier9

Taunusstrasse 39 , käuflich übernommen habe und dasselbe in gleicher Weise weiterführe .

Zum Anfertigen von Diners und Soupers , sowie einzelner
kalter und warmer Platten in und äusser dem Hause halte mich
bestens empfohlen .

Wiesbaden , den 2 » . Februar 1888 .

Friedr . Berger ,
M ,

seither Chef im „ Prinz von Arkadien “

• 773 in Frankfurt a . M .

M . Auerbach * Herrenschneider ,
1 Delaspeestraste 1 , am „ Cerrtral - Hotel "

,

zeigt den Empfang sümmtlicher Neuheiten für die Früh¬
jahr - und Sommer - Saison hiermit an und empfiehlt in
bekannter , feinster Ausarbeitung :

Sommer - Anzüge
aus deutschen BuxkinS in den neuesten Dessins . . Mk . 54 ,

» deutschen und englischen Cheviot - „ . . „ 65 ,
„ Kammgarn , englische oder deutsche „ . . „ 70 ,
„ englischen Fantasie - Stoffen ..... ä Mk . 65 — 78 .

Sommer - Paletots ohne Seidenfutter , von Mk . 50 be -
ginnend , mit Seidensuitec Mk . 15 höher . 7451

Schutzmarke .

Für Confirmanden
empfehle ich : 8016

Elsässer Weitzen u . schwarzen Cachemire ,
Elsässer Battiste und JaconaS ,

Elsässer Shirting und Madapolam
in großer Auswahl .

„ Elsässer ZeDgladen“
öon Karl Perrot

(aus Elsaß ) ,

gr . Burgftr . 4 .

Wagen - Borden und - Schnüre
empfiehlt billigst A . Hayas , Michelsberg 16 . 8068

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

Gebranch8 - Anweisung allein Seht n haben bei

J * Seh eilenberg , Amte - Apotheke , Langgaaae 31 . gegen -
« bsr dem „ Hotel Adler1 *. H . Stadtfeld . 83

Corsetten
die grösste Auswahl ,

vorzügliche Papons ,

in den Weiten von 48 bis
100 Ctm . vorräthig , sowie

Umstands - , Nähr - und

Magen - Corsetts ,

(Mebalierii . gehäkelteCorsetts
für Kinder ,

weisse und farbige Confirmanden - Corsetts zu
anerkannt billigsten Preisen bei

Carl Claes ,
5 Bahnhofstrasse 5 .

Anfertigung nach Maass .

WD
"

Für leidende , namentlich magen -

WM
-

leidende Damen habe ich die von
> UM

"
Dr . Bock empfohlenen dehnbaren

WM
-

Corsetts . 8200

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Putz in Hüten ,

Sauden, Coiffüren . Annahme für Maschine « Näharbeit ,
irmifdbe Handschnh Wäscherei .

4131 Anna Katerbau , Langgasse 17 , II , Thoreingang .

E . Hartung ,
Bleichstrasse II

,

empfiehlt sich in alle « MouvgrammUtiekercien bei feiner
AuSfithrnng und billigen Preisen . 8046
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Deutsche Verband - Watte
, Extra - Qualität

(Charpie - Baumwollr nach Prof . Dr . von BrunS ) ,

pro Packet 25 50 100 250 SCO 1000 Gramm .

Mk . — . 15 — . 25 — .45 1 .— 1 .80 8 .50

Hydrophiler Verbandstoff (entfetteter Mall ) , dichte Qua¬

lität , ca . 90 Ctm . breit , per Meter 35 Pf .

Berbavb - Gaze , appretirt , per Meter 40 Pf .

Guttapercha - Papier la Qualität per Meter 60 Pf .

Droguerie Diez & Friedrich ,
4027 88 Wiltzelmstraße 38 .

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer -

ling
’ schen Specialität gegen Hühneraugen und harte

Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot
in Wiesbaden bei Friedr . Tummel , gr . Burgstraße 5 .

Ach bin befreit 36

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist dar

berühmte Werk :

Dr . Retau
’

s Selbstbewahrnng .

80 . Aust . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .

I

Lefe eS Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ;
Tausende verdanke » demselben ihre Wieder -

herstellnng . Zu b eziehen durch daS Verlags - Magazin
in Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buch - |
Handlung .

• (La . 63 .) 51 I

w m w Ilfflll nmi ns »

C . Borcher
’

s Haar - Oel
nach dem Mezept deS berühmten Geh . Hofraths Siebert ,
Professor der mediz . Fakultät in Jena , vorzüglichstes , seit
30 Jahren anerkannt bestes und mir von Herrn Geh . Rath
von Langenbeck s . Z . selbst bestätigtes Haar -

Conservirnngs - Mittel , verhindert die läst -gen Schuppen¬
bildungen , reinigt die Hkopfhant , stärkt den Haarwuchs
auf

' s Üeberrasch ndste und macht harte Haare geschmeidig und

glänzend , somit auch al » Brillatitine angewendet zu empfehlen .

Preis per Fl . I Mk .
Alleinverkauf für Wiesbaden bei

Hof - Frifeur und Pmfumeur Wilh . Snlebach ,
6306

_________________
Epiegelgaffe 1 .

______________
la weisse Kernseife . . . 10 Pfd . ----- Mk . 2 30 ,
la helle „ . . . 10 „ „ 2 .20 ,
la Glycerin - Schmierseife 10 „ - - „ 1 . 70 ,
la weisse Schmierseife . 10 „ ----- „ 1 .80 .

Wilh . Heinrich Birck ,
» 750 Ecke der Adelhaid - und Oranians *ra » e .

Möbel -
,

Betten -
, Tische -

,
Stühle - Verkanf

22 MichelSberg 22 . iss

Wegen Raummangel billig a . d . H . zu verkaufen : Eia
rund . Spiegel , 1 Mtc . hoch , 90 Ct « . breit , ein Kanape und

sechs Stühle ( an ' ik ) , rot ) gepr . Plüsch , zwei große Etagören
(Mahag .) , ein Ecksopha (hellrother Püsch ) , ein Handkarren ,
mehrere gr . Fenster mit Bogen , zwei gr . Thüren u . a . m .
Tannasftraftr 6 , Barterre lirikS 7832

Eine Schrotmühle , noch neu , für Hand - und Dampfbetrieb ,
billig abzugeben bei Fr . Vetterling , Jahnstraße 8 . 6882

Latrinen - Abfnhr .

Den Tarif für Entleerung der Latriuen - Grnbeu habe
ich versuchsweise folgendermaßen festgesetzt :

Häuser ohne Closet - Einrichtung
bei 1 - 4000 Liter Inhalt Mk 140 . 4 - 5000 Ltr . Mk . 130 ,
5 - 7000 Ltr . Mk . 120 , 7 — 9000 Lir . Mk . 110 , 10,000 und

mehr Ltr . Mk . 1 .— ;

Häuser mit Cloket - Eiurichtnug

b - i 1 — 3000 Stter Mk . 2 80 , 3000 Ltr . Mk . 2 .70 , 40n0 Ltr .

Mk . 2 60 . 5000 Ltr , 250 6000 Ltr . Mk . 2 40 , 7000 Str .

Mk . 2 30 , 8000 Ltr . Mk . 2 20 , 9000 Ltr . Mk . 2 .10 ,
10,000 und mehr Ltr . Mk . 2 . - .

Bestellungen beliebe man auf dem Vurea » Grabeu¬

straße 1 eintragen zu lassen .

Fritz Knettenbrech ,
8711

_______
Latriu - v « « bfubruuterriehmer .

_________

Sprenger
’

« Latrinen - Abfuhr .

Nachstehend ermäßigter Entleerungstarif kommt vom

27 . d . Mts . ab zur Berechnung :

a ) Grube « mit gewöhnlich - m Latrineninhalt : 1 bis

4 Faß L 1200 Lit « r ä Mk . 1 .10 , 5 Faß ä Mk . 1 .— , 6 und

7 Faß ä 90 Pfg , 8 und 9 Faß ä 85 Pfg . , 10 Faß und

mehr ä 80 Pfg ;
b ) Grube » mit Closetinhalt : 1 bis 3 Faß ä 1200

Liter ä Mk . 2 20 , 4 und 5 Faß ä Mk . 210 , 6 und 7 Faß
ä Mk . 2 — , 8 und 9 Faß ä Mk . 1 .80 , 10 Faß und mehr
ä Mk . 1 .60 .

Anmeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn
P . Hahn , Ktrchgaffe 51 , eutgegengenommen .

NB . Voraussichtlich wird zum Oktober d . I . ein großer
Theil der Grüben an den Schwemm - Canal angeschlossen ,

wodurch sich die Lattine bedeutend verringert und dadurch
im Preise steigern wird , wodurch es sich ermöglicht , den

EntleerungStaris noch Wetter zu ermäßigen . Ausgeschlossen
bleibt es nicht , daß tn einigen Jahren bet weiterem Anschuß
der Häuser di - Latrine noch gratis abgeholt , resp . in den

letzteren Jahren des Anschluss «s für den Inhalt der noch
nicht angefchlofsenen Gruben entsprechende Vergütung gezahlt
wird .

Wiesbaden , den 24 . Februar 1888 .

Job . Phil . Sprenger ,
8777 ________________

Fubrunternevmee .

Die 166

Mosbach - BiebricherDüngeransfnhr - Gesellschaft
empfiehlt sich zur Entleerung von Lalriuengrnben zu folgenden
P eisen : 1 Faß 1 Mk . 30 Pf . . 2 Faß ü 1 Mk . 25 Pf .,
3 Faß ä 1 Mk . 20 Pf , 4 Foß & 1 Mk . 15 Pf . , 5 Faß
L 1 Mk . 10 Pf . , 6 Faßä 1 Mk 5 Pf , 7 Faß ä 1 Mk ., 8 und

9 F . ß & 95 Pf . , 10 und m hr Faß 90 Pf .
Bei Giubm mit Wosfercloset Einrichtung oder wo durch

Kusctz von Wasser die Latrine entwerthet ist , wird per Faß
2 Mk . mehr berechnet .

ES wi ' d hierbei bemerkt , daß die Fässer mit 1000 Liter

berechnet werden , jedoch d r Inhalt bis zu 1200Liter sich beziffert .

Bestellungen beliebe man tn der Schrnbmaterialien - Handlung
des Herrn i !» rl Hach . Kirckaosie 11 . eirt ^ogen zu wollen .

Kuhrkohlen ,

stückreiche Maare , direkt aus dem Schiff , per Fuhre 20 Ctr¬

über die Stadtwaage franco Haus Wiesbaden 15 Mk . Ruß '

kohlen 20 Mk . empfiehlt A . Eschb & eher .

Biebrich , den 16 . F bruar 1888 . 7843

Bier LtzardmUhteu , gut erhalten , mir Schwungrad , M

billig abzugeben bei Fr . Vetterling , Jahnftraßr 8 . 68W
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Unrerzerchnete empsteylt sich ttn Kel

^ - er dem Hause . Rah . Kuchh ^ ftga
•̂Iler , geb . Hansteln ,

Verkauf & Miethe .
Bep ar atu reu & Sti mmtingen .

'
Wxp ^ tttour S * * gee | f < Ws . « f .

Mich freut ’«, lieber Doctor , daß Ihnen die beiden Lieder «nch so
gefallen . Nicht wahr , insbesondere da « Liebeslied ist geradezu prüchtig zu
nennen . Ein beglückte « , in höchster Seligkeit pochende « Jilngling «herz
strömt da sozusagen die ganze Gluth seiner Empfindung aus . Von welchem
Liebreiz , von welchem Zauber , denkt der Hörer , war wohl jene « Weib um -
floffen , besten Blick , besten Kuß der JlluglingSbrust so herrliche Melodien
zu entlockeu wußte ? Seit jeher hat e« mich ungemeiu iuteressirt , wenn
ich ein Werk der Kunst bewnnderte , zu höreu , wanu , wie , au « welchem
Anlaß e« entstanden . Immer hat e« mich möchtig gereizt , gleichsam einen
Blick in die geheimnißvolle Werkstatt de « Kiinstler « zu wxrfen . Ju Betreff
dieser beiden Lieder nun ist mir der Zufall außerordentlich günstig gewesen .
Ich kenne den Anlaß , die Umstünde ganz genau , durch welche sie ent¬
standen find .

Ohne Zweifel ist Ihnen bekannt , daß der Verfasser dieser Lieder ein
seiner musikalischen Tüchtigkeit halber außerordentlich geschützter Eapellmeister
war . Doch auch al « Eomponist hatte er sich schon in jungen Jahren einen
guten Namen gemacht . Insbesondere seine Lieder erfreuten sich schon $ll
jener Zeit einer großen Beliebtheit . Leider stand sein Fleiß im umgekehrten
Verhältniß zu seiner Begabung . Al « eifriger Schützer und Kenner eine «
guten Tropfen « — wa « aber , bewahre , nicht al « Vorwurf gelten soll —
verbracht « er fast seine ganze frei « Z «it in Weinstube , und Wirthshüusern .
Daß «r unter diesen Umstünden li « dazu kam , sein Versprechen , eine
komische Oper zu schreiben , «inznlüsen , ist ganz selbstverstündlich . Sch kam
»amal « jeden » entag in einer « emstube mit ihm zusammen , w » sich an

Aas Lieöeslied .

Humore - ke von Friedrich Gustav Triesch .

A . Schellenberar .

Kirch gasse 8 « .

Piarro - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte « Fabrik von
Jul . Blfithner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Gebrauchte Instrumente zu billige « Preise « . Ein «

tausch gebrauchter Instrumente .

Mttfikalierrhau - lrmg nebst Leihinstikut .
Alle Arten Juftrumeute , sowie sämmtliche Mufikregui «
fite « . Italienische n . deutsche Gaite « . Fabrik von Zither »

und Zithersaiten Reparatnre « . 108 Beweise
von der Vortresflichkeit der Schmidt ’« Waschmaschine ,
welche in keiner Familie fehlen sollte , erhält man bei Frau
Dr . v . Malapert , Gustav - Adolfstraße 1 , Herrn Herr¬
mann , Emserstcaße 4 Fr . Backemann , Cmserstraße 22 ,
Fr - Mittwich , Emserstraße 17 , Dr . Kaphengst , Adolphs -
W , Dr . Sämann , Görhestraße 1 , Pensionat Hohmann .
Geisbergstraße 17 . F ^. Kern , Geirbergstraße 7 , Fr . Mathes ,
Webergosse 4 , Fr . Klee , Webergosse 22 u . v . a . Maschinen
stehen zur Ansicht und werden Bestellung und Anleitu a ge -
S ' ben von K . Kaiser , Oranienstraße 6 , A . Rumpf .
Häfnergasse 7 , Ph . A . Ries , MauritiuSplatz 6 . 8088

Ton

Automaten AS ® 1 ! » ’ ’ Ab,OT
> Arl . t . n . ,Automaten .

Taunusstrasse SS .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Aland ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblena .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :
Julius Feurich , G . Sehwechten , Bud . Ibach
Sohn , Seiler etc .

Dampf färberei & chem . Waschanstalt
von

Friede . Schütz
,

Herren - und Damen - Garderobe « werden in
zertrenntem wie unzertrenntem Zustande aufgefärbt , sowie
u den modernsten Farben und nach jedem Muster um -
gefärbt .

Möbelstoffe in Seche , Wolle rc , alS : Plüsch , Rip ? ,
Atlas und Damast , werden wieder wie neu in jed e
Farbe und nach jedrm Muster hergestellt .

Sammet und Plüsch mit schadhaften Stellen er¬
halten durch Pressen von schönen Mustern wieder ein
neues Aussehm .

Herren - und Damenkleider , Ball - « red Gesell -
schasts - Toiletten mit allen Verzierungen werden
unzertrennt unter Zusicherung bester Ausführung cheunsch
gewaschen , sowie von Flecken befreit .

Mull - , Tüll - und Spitzen - Borhünge werden auf
neu gewaschen und creme gefärbt und a rf Spannrahmen
appretirt , wodurch dieselben in der Länge wie Breite
nicht eingehen können . 8174

Prompteste Bedienung . Billigste Preise .

Bhelnstrasse M l Rheinstrasse
Äo . 81 , MB O1H9 No , 31 ,

PJanoforte - Handlnng .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente
von Bechstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken . ‘

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .
Reparaturen werden bestens ausgeführt .

"
W

L 108

werden gut gestimmt durch Wilhelm
V Michaelis , Musiker , Feldstraße 19 .

Bestellungen werden auch in der Pianoforte - Handlung des
Herrn 0 . Wolff , Rhernstraße 31 , entg - gengenammen . 5760

Mittheilangf !
. Der geehrten Kundschaft der Tuchfabrik 0 . & E . Hamm
m Wipperfürth diene einstweilen , um Jrrthümer zu ver¬
meiden , zur gef . N -chricht , daß ich dle Vertretung vorstehender
Firma auch für Wiesbaden und Umgegend übernommen
und als Jnieressenvertreter me -nen Bruder , Herrn Ernst
Gerhard .hier , Biedricherftraste 17 , bestellt habe .

^
Dieser Tage werden noch speciell Circulare an unsere ver -

ehrliche Kundschaft abgesandt , worin Sie Alles näher ersehen
und welchen auch sofort die Frühjahrsbesuche folgen werden ,
« lüge Bestellungen auf Muster resp . zum Besuche beliebe man
freundlichst entweder anHerrn B . Kratzenberger,Cigarren -
? ° nd !ung hier , Bahnhofstraße 8 , und A . Pfusch , Ecbnerder -
utetfter , Kirchgasse 2c hier , oder direct an Herrn Ernst
Gerhard , Biebricherstraße 17 hier , schriftlich oder mündlich
gelangen zu lassen .

Außerdem habe ich die Fertigstellung sämmtlicher Uniformen
und Giv ' l - verrenkl - ider unter vollständigster Garantie für
Mbellostn Sitz und Arbeit übernommen uad bemerke , daß ich
leben Anzug , der nicht passen sollte , zurücknehme .

Hochachtungsvoll
Carl Gerhard ,

Vertreter für Wi rbaden und Umgegend
und de « Kreises Höchst a , M

^
llnrerzerchnere empfievu sich lm Kedernretntg - u m undultlkH * Kam* 1Y12L Äkl___r. f. -fr . _ ff

| 0
®
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dem traulichen Stammtisch feit Jahren eine kleine Gesellschaft von Künstlern

und Kunstfreunden vereinigte . Auch ein kleiner , wohlbeleibter Rechnungsrath

war darunter , der freilich weder zu den einen , noch zu den andern zn zählen

war . Seit Jahren hatte er , wie er mir einmal gestand , weder ein Theater ,

noch ein Loncert besucht . Kunstausstellungen schien er prinzipiell zu meiden .

Begreiflicher Weise beteiligte er sich daher nie an einer Debatte . Ich

« innere mich nicht , daß er je ein Wort gesprochen hätte . Dennoch , man

sah ei ihm an , fühlte er sich in diesem Künstlerkreise so wohl , lote der Fisch

im Wasser . Er gehörte eben zu jenen sonderbaren Käuzen , deren es eigentlich

viel mehr gibt als man glaubt : zu jenen nämlich , denen Alles was Kunst

heißt , so gleichgiltig ist , wie nur irgend etwa «, die aber trotzdem für Alles

was Künstler heißt , geradezu schwärmen !

ShteS Abends , richtiger gesagt eines Morgens , beim Nachhausegehen ,

nah « der RechnuugSrath meinen Arm und sagte leise : „ Verehrtester , Sie

müsien mir einen Rath geben . Unser Freund , der Capellmeister , war vorigen

Sommer in großer Geldverlegenheit . Ich hals ihm aus . Sie wissen , ich

bin lein Lapitalist . Zwar bin ich Junggeselle . Dafür aber hab ' ich einen

Rudel von armen Verwandten . Mit einem Wort , ich brauch
' das Geld .

Mündlich , brieflich hab
' ich ihn bereits hundertmal gemahnt . Umsonst !

Verklagen möchte ich ihn nicht . Also , was soll ich tfjun ? "

3a , da » ar guter Rath teuer . Im Schulden machen besaß der

gute Kapellmeister eine bewunderungswürdige Gewandtheit ; auf » Schulden

zahlen verstand er sich aber ganz und gar nicht . „ Es gibt wohl nur ein

Mittel, " antwortete ich nach einigem Nachsinnen dem atmen Gläubiger .

„ Verlangen Sie von ihm , daß er Ihnen ein paar hübsche Lieder schreibt .

Ich kenne einen Verleger , der sie Ihnen sehr gut honoriren wird . " Der

Rechnungsrath drückte mir die Hand . „ Wie heißt dieser Treffliche ? "
fragte

er . Ich nannte ihm den Namen . „ Ich danke !" murmelte er schmunzelnd .

„ Ich pauke Ihnen vielmals für den ausgezeichneten Wink ." — „ Es ist eben

nur ein Wink . Daraus bereite ich Sie vor : ein leichtes Stück Arbeit wird

es nicht sein , die Ausführung zu erlangen ." - Verlassen Sie sich auf mich, "

rief der RechnuugSrath , indem er mit zum Abschied die Hand schüttelte .

„Ans 'S Urgiren verstehe ich mich ."

Jawohl , auf ' S „ Urgiren " verstand er sich. Trotzdem aber verging ein

volle « Jahr , ohne daß der Capellmeister das seinem zähen Gläubiger be -

reitwillig gegebene Versprechen gehalten hätte . Da eine » Abends klopft es

an meiner Thür , mit hochgeröthetem Antlitz tritt der Rechnungsrath bei

mit ein . „ Verehrtestet,
" pustet er , „ ich komme mit einer großen Bitte .

Erweisen Sie mir die große Gefälligkeit , sogleich mit mir nach Hause

ju kommen . Sie finden dort unseren Freund , den Capellmeiftet , der

bereit « die versprochenen Lieder zu componiren begonnen hat " — „Run

endlich !" rief ich au « ; „ e« freut mich , das zu hören . Aber was habe ich

denn dabei zu thun ?" — . Herr,
" erwiderte der Rechnnngsrath , „ Sie er -

innetn sich doch , wa « mir der Capellmeister versprochen hat . Zwei reizende

Lieder versprach er mir zu componiren . Nun verstehe ich leider gar nichts

von der Musik . Und darum wende ich mich bittlich an Sie , denn e« wäre

ja möglich , daß er mir in seinem Groll schlechte Lieder componirt , die

mir der Verleger gor nicht abkauft ." — „ In seinem Groll , sagten Sie ? "

— „ Ja so, ich hab ' Ihnen noch nicht berichtet , auf welche Art ich den faulen

Patron zum Arbeiten gebracht habe . Unter dem Vorwande , es handle sich

darum , eine meiner Nichten zu Prüfen , ob sie nämlich Stimme habe , lockte

ich ihn heute Nachmittag in meine Wohnung . Ich fordere ihn aus , Platz

zu nehmen , geh
' au « dem Zimmer , werfe die Thür zu . Rack ! Rack ! Der

Schlüssel ist zweimal umgedreht . Dann bat ich ihn , durch da « Schlüsselloch

sprechend , mit die kleine Nothlüge freundlichst zu entschuldigen , und forderte

ihn auf , mir gütigst die beiden versprochenen Lieder zu componiren ."

Verblüsst blickte ich den Rechnnngsrath an . „Ja , sagen Sie mir !" rief

ich au «, „hat er benn ^ eine solche Behandlung ruhig Eingenommen ?" —

„Na , ruhig allerdings nicht . Im Gegentheil . Et tobte , schrie , polterte

ganz entsetzlich , drohte , da « Fenster aufzureißen und um Hilfe zu rufen .

Al , ich ihn aber höflich aufmerksam machte , daß ihn die » in die verdrieß -

liche Lage bringen müßte , allenthalben aurgelacht zu werden , da wurde er

ruhig . Eine Weile schritt er noch stürmisch auf und ab , dann setzte er sich

an '» Clavier und begann zu arbeiten ."

Eine halbe Stunde später waren wir an Ort und Stelle . Al « die

ZimmerthÜr beim Eintreten knarrte , hörte man im Nebenzimmer den Deckel

de» Clavier » gewaltsam zuschlagen . „ Na , find Sie endlich da !" schrie der

Gefangene . „Machen Sie auf , ich bin schon lange fertig ." - „ Entschul¬

digen Sie , lieber Capellmeister,
" erwiderte der Rechnnngsrath durch

' «

Schlüsselloch , „ aber einem langjährigen Staatsbeamten werden Sie ein klein

wenig Pedanterie nicht Übel nehmen . Wie Sie sehen , schließt die Thür

schlecht . Ich bitte Sie höflichst, die Notenblätter unten gefälligst durch die

» palte zu schieban ." Sin derber Finch war die Antwort . Gleich daraus

aber wurde an » er THVrspalte unten »er Rand eine « Notenblatte » sichtbar .

Der Rechnnngsrath bückte sich, zog e« Herdor , reichte «8 mir . Ich durchflog
e» . „ Bravo !" flüsterte ich ihm zu . „ Sin allerliebste », ein prächtiges neue «
Trinklied !" — „ Werden Sie endlich einmal öffnen !" schrie der Gefangene
drinnen und rüttelte gewaltig an der Thürklinke . — „ Aber , liebster Capell -

meister, " erwiderte der Rechnnngsrath fanft und die Hände faltend , „ ich habe

doch zwei Lieder zu bekommen Um ein Trinklied bat ich Sie und um
ein Liebeslied ." — „Das Liebeslied schreib ' ich Ihnen ein andermal . Jetzt
kann ich nicht ! Schon darum nicht , weil der Text , den Sie mir vorgelegt
haben , durchaus nicht zu brauchen ist ." — „Aber , liebster Capellmeister ,
grade euf da « Liebeslied legt der Verleger ja den größten Werth . Er be.

zahlt dafür das Doppelte ." — „ Und wenn er mir eine Million dafür

bezahlt , es ist unmöglich . Ich muß die uöthige Stimmmig haben . Zum
Kuckuck, begreifen Sie denn das nicht !" — „ Ein Mann , der so hochbegabt

ist wie Sie , braucht nur zu wollen , und er kann Alles ." Ein dröhnender

Fnnstfchlng siel drinnen gegen die Thüre . „ Mensch, " brüllte es heran «,

„haben Sie denn nicht einen Funken Verständniß ? In einer Stimmung
bin ich, daß ich Ihnen alle Knochen im Leibe zerschlagen möchte ! Und da

mnthen Sie mir zu , ein Liebeslied zu componiren ? Das Lied eine « freube -

trunkenen Verliebten !" Ein heftige « Getrommel mit den Fünften , so daß
die Thüre erzitterte , begleitete die letzten Worte .

„ Herr, " antwortete der Rechnungsrath mit unerschütterlicher Ruhe , ,,e«

ttjut mir ungemein leid , Sie incommobiren zn müssen . Aber da der Ver¬

leger — " Ein derber Fluch wurde herausgebrüllt . „Du lederne Schreiber¬

seele !" erscholl e» von drinnen unter andauerndem lärmendem Getrommel ,
ich gebe Dir mein Wort , daß Du das Lied nicht von mit erzwingen wirst !"

— „ Und ich, " schrie der Rechnnngsrath , der vermuthlich des Duzens halber

plötzlich in Zorn gerieih und ebenfalls wie besessen an die Thüre trommelte ,

„ ich gebe Ihnen mein Wort , daß ich Sie nicht eher da heranSlaffe ! Uni

wenn ich Sie bi « morgen eingesperrt halten müßte !" Da « immer derber

sich entwickelnde Gezänke der beiden Gegner , die immer wüthender auf die

si« trennende unschuldige Thüre loshämmerten und brüllten , dauerte eine

gute Weile fort . Ich muß gestehen , daß ich herzlos genug war , diese Scene

riesig komisch zu finden . Ich glaube übrigens , daß sie Jeden , der dabei

gewesen wäre , hätte znm Lachen reizen müssen . Plötzlich vernahm man

drinnen einen lauten Krach . Ein » Base ober ein Blumentopf wurde j«

Boden geschleudert . „ Rechnnngsrath, " flüsterte ich, „ jetzt ist e« Zeit , dem

Spaß ein Ende zu machen . Er ist im Stande , Ihnen Alles zn zertrümmern ."

— „ O , eine alte , werthlose Vase "
, erwiderte er schmunzelnd . „ Lieber CaPeü -

meiper, " rief tr hinein , „ es sind noch ein paar Vasen drinnen , bitte bedienen

Sie sich. Da « beruhigt ungemein . Bautz ! Die zweite Vase war zn Boden

geflogen . Bautz — eine dritte ! Ein Paar Minuten hörte man den Gefangenen
drinnen noch aus und ab laufen , dann rief er feinem strengen Gläubiger
etwa « durch die Thüre zu , was ich nicht einmal anzudeulen wage . Gleich

darauf wurde ein Clamerdeckel unsanft aufgeschlagen und Accorde , sowie ein

leise « Gesumme wurden hörbar . „Nun sehen Sie,
" murmelte der Rechnung «-

ratf ; befriedigt . „ Ausdauer führt zum Ziele ." — „ Triumphireu Sie nicht

zu früh,
" rannte ich ihm zu . „ Ich fürchte , dieses Lied wird mehr einer

Rache -Arie ähnlich sehen , als einem Liebeslied !"

Um mir die Zeit zu vertreiben , führte mich der Rechnnngsrath i«

sein Raritäten - Cabinet , wo insbesondere eine noch von seinem Großvater

stammende Sammlung von kunstvoll angerauten Meerschaumpfeifen meine

Aufmerksamkeit erregte . Kaum eine halbe Stunde mochte verstrichen sein,

als ein heftiges Klopfen uns in ' s Nebenzimmer rief . An der Thürspalte
unten kam ein Blatt zum Vorschein . Gespannt zog ich es hervor und war

höchlich überrascht . Trotz Aerger , Groll , Wnth war da ein Liebeslied ent¬

standen , das man geradezu als ein herrliche », al » ein wundervolle » bezeichnen

mußte . Der RechnuugSrath rieb sich vergnügt die Hände . „ Na , nun öffnen
Sie mir endlich die Thür !" rief der Capellmeister , durchaus nicht mehr

erregt , sondern mit ruhiger Stimme heraus . „ Sogleich !" antwortete der

Rechnungsrath . „ Nur eine kleine Formalität noch . Ich möchte Sie bitten ,

mir sozusagen Urfehde zu schwören . " — „ Was heißt da » ? " — „Nun , ® il

werden sich ja erinnern , daß im Mittelalter der Unterlegene dem Sieger

ober Unterbrüder versprechen mußte , sich späterhin für bie erlittene Unti11

nicht an ihm zu rächen ." — „ Gut , auch ba « verspreche ich Ihnen noch
"

Der Rechnnngsrath zog den Schlüssel hervor . „ Seltsam , wie ruhig et

jetzt ist, " flüsterte er befremdet und näherte sich der Thüre . Plötzlich blieb

er stehen . „ Berehrtester, " lispelte er , nahm mir bie beiben Lieder au « des
Hand und rollte sie zusammen . „ Nicht wahr , Sie glauben doch gewiß
nicht , daß ich mich fürchte . Aber , verstehen Sie , wozu soll ich unsere »

Freund in die unangenehme Lage versetzen , mir jetzt vor die Augen i«

treten . Hier ist der Schlüssel . Oeffnen Sie ihm . Aber erst dann , bitte ,

wenn ich unten bin !"
Sprach

' », setzte den Hut aus und war in i10*1

langen Schritten an der AulgangSthÜr , die er mit Blitzesschnelle auskli »^

uit » hinter sich in '» Schloß warf . (N . W . T .)
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Stammholz - Berfteigerung .

Donnerstag den 1 . März l . I . , Vormittags » « Uhr
» « fangend , kommen im Hattenheimer Gemrrndewald rn den

Distrikten „ kkrummeihal "
, „ Möllchdrunuen

"
, „ Betzen -

kammer " und „ Betzeuioch
"

74 eichme Stämme von 201,11 Festmeter
itt Versteigerung . . Q, .

Zusammenkunft am „ GaiSgarten
"

, von wo der Anfang im

Distrikt „ Krummethal
" gemacht wrd .

<0? " “ * ” ' d - » 18 - 8 * mr ' L

»ttsteigert . Der Anfang wird im Distrikt „ Rcumborn
"

dem Stammholz gemacht . „ „
Sonnenberg , den 24 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .

174 Seelaen .

Frische Brathäringe
8 ”

33 . J . 0 . Kelper , Kirch, - II - 32 .

Holzverfteiger » « g
Dienstag den « 8 . Februar , Vormittags 10 Uhr

« « fangend , werden im hiesigen Gemeindcwalde Distritten

„ Krumbor « " und „ Eichelgarteu " folgende Holzsortimente :

8 eichene Stämme von 20 73 Festmeter ,
Stämmchen von 421 Festmeter ,18

67
107

65
7

15

„ „ HL „

buchene Stangen I . Clasfe ,

„ » n . „
Rmtr . eichener Nutzholz ,

„ eichme Schelte und Knüppel ,
485 eichene W - llen ,
254 Rmtr . buch ne Scheine und Knüppel ,

3275 buchene Durchforstungkwellen ,
14 Rmtr . buchenes Stockholz

1 »
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Holzverfteigerung
in der Oberförsterei Wiesbaden .

Samstag de « 3 . März 1 . I , Vormittags 10 Uhr
aufavgeud , werden in den fiskalischen Walddistrikten

„ Eichelberg " Ro . 47 , 48 uud 54 de « Schutzbezirkes
Wehen versteigert :

Buche « : 298 Rmm . Knüppel , 12,195 Stück Durch¬
forstungswellen .

Auf Verlangen Creditbrwilligung bis zum 1 . September 1888 .

Zusammenkunft auf dkm HerzogSweg im D strikt „ Eichelberg
"

.

Forsthaus Fasanerie , den 23 . Februar 1888 .
Der Königliche Oberförster .

179
________________________________

Flindt .__________

Henle Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird auf
der Freibank leichtperlsüchtiges 8610

Ochseusteisch per Pfnud 4 » Pfg .

v-rkaust . Städtische TMachthaus - Beewaltung .

Bekanntmachung .

Montag Le « 27 . Februar 1888 Vormittags
» Vi Uhr werde « i « dem Hause Louise « straste 15 hier

1 Berticow , 1 Trum - aux mit Marmorplaite , 1 rothe

Plüsch - Garnitur ( 1 Sop a , 6 Stühle und 2 Sessel ) ,
1 ov . Tisch mit Decke , 1 großer Salon - Fußteppich und

1 runder Mahagoni - Tisch

öfs ntlich zwangsweise versteigert .

Die Versteigerung stadet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 25 . Februar 1888 .

866 Wollenhaupt , K - richtsiallzreher .

Ns . 49 , Sonntag den 26 . Februar 1888 .

M lischk » Bum Wasche « und Bügel « wrrd angenommen ,
-LvUsltzl . schön und billig besorgt unter prompter und reeller

Bedienung : Herrenhemd 18 Pf . , Frauenhemd 9 Pf . , Frauen¬
hose u . - Jacke 9 Pf . , Tisch - u . Betttücher 10 Pf . , Kragen 6 Pf .,
Manschetten 8 Pf . Fr . Kittinger , Schwalbacherstr . 73 . 8864

Bis 1 . April zu verkaufe «
ein gutrrhaltes Buffet mit Eichenholz - Platte , 2,44 Meter

lang , 0,70 Meter breit , mit Speisezug und Sprachrohr ,
Bie prelsion mit Zinkröhren . Räb . Bab ^ hofstraSe 13 . 8735

FUeklappe » tu allen Muster « Wrvergasse 46 . 8121

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Art . Z
Bermiethung von Billen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .

Schöne Billen , Geschäfts - « . Badchällscl I
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Chr . Enlker , kleine Burgstraste 7 . 87 |
WMjMgWMMWMMMWMWWWWMWWMWWWM »

Häuser und Grundstücke
weiden stets gekauft und verkauft unter coul . Bedingungen ,

von Elckstedt , Hermauustratze 8 , II . 8884

Schöne
Tillen für eine oder mehrere F mitten in den feinsten Lagen

Wiesbadens von 25,000 , 40 .000 , 55,000 Mk . rc . strtS an

Händen . Otto Engel , Bank - Comm -,
Friedrichstraße 26 . 7772

Schöne Bille « in der oberen K ' pellenstraße mit großen
Gärttn billig zu verkaufen . Räh . bei

Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 8301

Kleines Haus mit Garte « , neu , praettsch und solid
gebaut , unweit de » Mittelpunktes der Stadt , ist bei

12000 Mk . Anzahlung preisw . zu verkaufen . Näh . durch
Fr . Mierke , Weilpraße 4 , 2 St . 7170

Ein kleines Haus mitten der Stadt mit gangbarem Laden -

* * if* " ' ffX , et . B - rg » r ° ß - 7 . 3786

Herrschaftshaus Gartni in feinster Lage , gut

reutirend , verkaufe ich mit « ästiger Anzahlung an einen

soltdeu Käufer zur Capitalanlage unter der Taxe .

Räh durch Fr . Mierke , We lstcatze 4 , 2 St . 7061

Ein kieiues Landhaus , mit über 3Morgen Garten , Sml -

lang rc , bei Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .

Räh . Erped . 4246

Haus mit Dhorfahrt , Seitenbau , Hof und Garten «

im südlichen Stadtthile , wird wegen geschäftlicher Unter -

nebmunaen bei 20000 Mark Anzahlung billig verkauft .

Gute Capital ' Aulage . Räh . durch
Fr . Mierke , Weilfiraße 4 , II . 6863

■ w iA | nachweislich rentabel , in Rüdeshei « , nit
IlOltjl ) 15 000 Mark Anzahlung , ist zu verkaufen .

Näheres Emserstraße 64 , Gartenhaus .
'

8817

Eiuladuug für Jedermann .

Religiöser Vortrag
über

„ Das heilige Abendmahl66

Sonntag den 26 . Februar Abends 6 Uhr im oberen Saale
der Gcwerbehälle , kleine Schwalbacherstraße 10 (früher 2 a ) .

Der Eintritt ist frei . G . Täubner . 8831



Ko 49Wiesbadener TagblattLette 86

Personen , die sich « « biete « r

nbi

kr

Gesucht

irbei
Ci

st

Ci

Ei

7774

Keil
Cute

Ci

Li
Held;

Ei

Häh .

Ki
Ei

tat

Kit «
ubi

Li
El

da «

Hotelzimmermädcheu empf . da » Bu «. „ Germania "
. 8921

Eine Pfarrerstochter , LV Jahre , sehr g « 1

za Oster » voa einer alleirrst , repräfeutationsfähigt «

Dame , ang . Aeust . , Bierz . , äßitito * , znverl » . perfeä
im HanSH , E « gog . Prima Ref . Offerten unter

E . I 749 an R . Messe , Wiesbaden .
Ein b sseriSMädchen , welches in der feinbürgerlich n KW

stch

Rb <

G
lin t

Mi
E

helfen , auch in der lateinischen Sprache , ni *

in Handarbeit und häuslichen Gescbäf

gewandt . Gef . Offerten unter L . W . 890 üb *

nimmt die Exped . d Bl .
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Hypothek - Kapital . ' /» Taxe
bei Otto Engel , Bank - Comm .,

Bertr . des Franks . H .- C - B .

8 — 9000 Mk . a . 1 . Hyv . anSzul . d . IW. Linz , Mcuerg . 12 . 6471

Oberer Stavttheil , Stallnnq . Hofraum , für
jede » Geschäft passend , freie Wohnung , 500 Mk . Uebersckuß ,
sehr billig . Näh Emser straße 61 Gartenhaus . 8838

Acker oder Wiese , verlängerte Bleich - oder Wellritzstraße
oder deren Nähe , zu kaufen gesucht . Offerten uni er

L . S . 309 an die Exped . d . Bl . 8560

Bauplatz
in bester Geschäftslage der Stadt (32 Ru hen ) zu verkaufen .

Unterhändler Beiteten . Näh . Exped . d . Bl . 8731

Banplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 11536

Großes Bauterrain in guter Lage unter günstigen Be¬

dingungen getheilt ober ganz zu verkaufen . Nrh . Exped . 5371

Mehrere Aecker zu verpachten . Näh . Exped . 5371

Ewe Wirthschaft mit Inventar auf 1 . April zu ve packten .

Näh . Exped . 8336

Milchgeschäft , L ° V,üf0T ‘ ” ' rtÄ
H * T Kapital - Gesuch .

Ein lediger , solider und strebsamer Mann mit feinem und

flo tem G schäft sucht behufs Ausführung größerer Aufträge
für auswärtige Handlungshäuser ein Darlehen von

I — >eOKO Mark gegen entsprechende Zinsen bei völliger
Sicherheit , da Inhaber auch selbst ein größeres Vermögen
al » Gründungs - Kapital im Geschäfte b - sitzt . Offerten unter

C . G . 29 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8389

2000 Mk als erste Hypoih - ke auf ein Hau « und Land ggen
doppelte Sicherheit sofort zu leihen gesucht . Näh . Exped . 8644

15,000 Mk . al » erste Hypotheke auf ein Haus und Land

gegen doppelte Sicherheit sofort ohne Zwischenhändler ; u

leihen gesucht . Näb . Exped . 8642

87,000 Mark zu 4 ° /o von einem pünktlichen ZinSzahler
auf erste Hyvoiheke lHauS Mitte der Stadt , Texe beinahe
das Doppelte ) ohne Makler per Juli gesucht . Offerten unter

A . A . 409 in der Exped . d . Bl . erbeten . 8568

Ohne Makler gesucht 7000 Mk . zu 5 ° /o auf 1 . April , oder

auch 20,000 Mk . auf 1 Juli zu 41/i °/o (ganz punkt iche

Zinszahlung ) . Näh . Exped . 8451

30 — 25,000 Mk . zu 4 pCt . auf 1 . Hypotheke , dopv lte

Sicherheit , auf L Juli gesucht . Näh . Exped . 8366

16,000 Mk . werden auf gute 2 . Hyporheke per so ' ort

gesucht . Näh . Exped . 8322

Eine gedildie Dameßwcht sofort ein Darlehen von 200 bis
800 Mk gegen Sicherheit . Gef . Offerten unter B . G . 25

an die Exped . d . Bl . 8851

100,000 Mk , auch geth . , auf 1 . Hyp . auSznl . N . E . 6263

25 — 85,000 Mk . sind auf prima 2 . Hyp . (ungetrennt )
L 413 ° /o zu verleihen . Offerten unter H . J . 858

postlagernd frarco erbeten . 8786

40 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . per 1 . Juli ouSzul . R . E . 6265

45 — 50,000 Mk . ä 4 »/* ° /o auf 10 Jahre fest , 27 . bis

* S,O0O Mk . k Wo . 8 - 10,000 Mk k Wo gegen
1 Hypoih . und 8 — 5000 Mk . gegen Restkauffchill ng zu
cediren oder gute 2 . Hyvotb . unter coul . Bed . auszuleihen .
Näheres durch L . Winkler , Taunusstr . 27 , 2 St . 8788

10,000 , 15 — 20,000 Mk . auf 2 Hypstheke suSzuleihen .
Linz , Mauergaffe 12 . 6267

Capital von 100,000 Mk . zu 4 °/o aus 1 . Hypotheken sofort

zu verleihen . Offerten sub O . v . H . postlagernd hier . 8370

200,000 Mk , a ch getheilt , gegen la Hypotheken sosort
auszuleihen . P . Fassbinder , Neugasse 22 . 8348

Hypotheken
aus GrundstückelundGebäude Denn , unter coul . Bedingungen , i

von Elckstedt , Hermannfiraße 8 , II . 8883

Ein Mädchen , da » gut bürgerlich kochen kann und e

Haurarbeit ü ernimnck , s. Stell ' . N . NicolaSfir 5 2 Tr .

MU
"

Herrschaftspersonal jeder Branche empfi »

das Burrai „ Germania " . 8

Ein Buchbindergehülse sucht Stellung . Off rten uofZ
F . E . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8

MM
"

Ein Herrschaftsdiener mit 7jähr . Zeugniß
guten Empfehlungen sucht Stellung durch das

Bureau „ Germania "
, Häsnergasie 5 . 8M

Stelle sucht für nach Biebrich ein befferes HauSmädch ^ .

welches perfect bügeln und sei Viren kann und zu allen häurE . L .
Arbeiten willig ist , durch Frau Schug , Hcchstätte 6 . 89 » °

empfohlen , sucht Stelle zu Kindern oder e |
Stütze der Hausfrau . Dieselbe ist befabifti § ltQ
den Kindern bei den Schularbeiten nächst

Personen , die gesucht werden i

Eine tüchtige Berkäuferin fürein feinere » Galanteciewaare »

Geschäft gesucht . Off . mit Gcha ' tsansprüchen und AbschEj
"

^
der Zeugnisse u . L . 19871 an D . Frenz in Mainz M

Geübte Taillen - Arbeiterin und eine Nock Arbeite ^ . - N

per sofort gesucht bei Frau Vetterling , Jahnstraße 8 . 8z < w

ggflg * » Eine Maschinen - Räherin sucht PH . We ^ I . «

W

Ei

Empfehle mehrere gute Kammerjungferv ,
WMM mehrere F äuleinL zur Stütze der Hausfrau ,

Haushälterin und eine Weißzeugbeschließerin atii

6fahr . Zeugn . Bureau „ Germania "
, Häfnergasie 5 . 8921

Eine Verkäuferin , welche länger e Z -. it in einem Tapiss rii,

Geschäfte thätig war , sucht Stelle . Räh . Exped . 8314

Eine Dame , gute Figur , angenehme Cr
'
ch inung , ait

gewandten Manieren , vorzüglichen Zeugnissen , Sprachkenntnissll ,
sucht Stelle als Verkäuielin , glerchv el welcher Branche . tM

Offerten unter F . S . 391 an di : Exped . d . Bl . erbeten . 8824

E n Bügelmädchen lucht Beschäftig . N . Adlerstr . 10 , D . 8849

Eine v nge , star ke Frau such : Beschäftigung im Waschen otet

sonstige Arbeit . Räh . Adlerstraße 3 , Seitenbau . 8888

Eine Köchin , welche auch HauSarbcit m tübernimmt , Ml

AuShilsstelle . Näheres Helenenstroße 5 , 1 . Stock . 8869

Ein gut empfohlenes Fräulein sucht Stelle als Beschließet »

ober al » feinere » HausMäoch ! n ; auch würde dasselbe die Führm ,

eines kleinen Haushaltes übernehmen . Näh . Exped . 8722

Für ei « junges Mädchen , das noch nicht gedievt ,
wird zu einem Kinde oder in einem kleinen Hau -

Halt Stell « gesucht , wo daffelbe angelernt wird

Näheres Bdlerstraße 81 , Frontspitze . 8611

Ein Mädchen vom Lande , mit guten Schulzeugnissen wü

sehen , sucht Stelle als Lehrmädchen , am liebsten in einem Ma «»

factur - G schäft auf sofort oder 1 . April . Räh Exped . 8705

Ein o dinil . ft ‘iS . Mädchen sucht toejen Abreise der HerrsM . ,

zum 14 . März Dienst in kl Haushalt . R . Wörthstrcß 4,11 . 8841

Ein Mädchen mit guten Z - ugn .ssen sucht Stelle . Näb °" i ® l

Rerostraße 3 , 1 . Stock , 8873

G

gut erfahren ist , sucht in ein «m ruhigen Haushalte Stellt

Näh . Faulbrunnenstraße 13 , 2 Treppen . 887
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Ein Lehrmädchen gegen Vergütung per so ' ort gesucht .
D . Stein . Langgasse 32 . 7442

Ein breveS Mädchen kann dar Kletdermachen gründlich
([lerr . ttt , A .. Nehren , Grabenstraße 26 , 2 . Etage . 8832

Mädchen kann das Kleidermachen nnd Znschneide »

Mudlich erlernen Smferstraße 16 . 8906

- Eine unabhängige , gut empf . Monatfrau ges . Gritenstr . 4 . 8875

Eine Monatfrau gesucht TaunüSstraße 10 8905

Eine starke , selbstständ ge Waschfrau ges . Walramstr 23 . 8898

Ein Waschmädchm wird gesucht Helenenstraße 5 . 8912

DM
"

Gesucht sofo . t eine ganz perfecte Köchin Sonnen -

I . 8841 » rabenstraße 8 .

DWMMM Gi » tüchtiges Mädchen für Küchen -

WWW nnd Hausarbeit wird gesucht Weil -

strafte 10 , 1 . 8776
_

Ein tüchtiges Mädchen , welche - kochen kann , gesucht K ' rch -

tzsse 15 im Laden . , .
8892

Ein braves Mädchen für Küchen - und Hausarbeit sofort

ßsucht Rheinstrase 22 . Gartenhaus , Parterre . 8847

rDWWM * » Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird

gesucht Webergssse 35 , I . „
8843

, Sin tüchtiges Mädchen , welches selbstständig
Men kann , gesucht Karlstrafte 58 . 8814

An braue « Mädchen , welche - die Hausarbeit und Waschen

W versteht , etwas kochen kann und gute Zeugnisse besitzt ,
Nb aus 1 . März gesucht . Rah . Exped . 8822

Gesucht

8314 “ --- r. A
IQ Hit ikkaerstraße 2 .

IC. -. . . «

Ein solide » Mädchen gesucht Schachtstrafte 1 . 8759

Eine Herrschaft im Rheinxau sucht ein braves Mädcken ,

Elches auch melken kann . Näh . Exped . d . Bl . 7921

Ein anst , ges . Mädchen wird zu Kindern auf ' S Land geina -t .

Uh . KirchgLste 23 . Seitenbau rech s , 2 Stiegen . 8627

Gesiebt Zimmermädchen , Köchinnen ,

französische Bonnen und Mädchen für allem

durch da » Bureau „ Germania " Häfnergasse 5 . 8743

- - - Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgeilich
"

mus - u . Küchenmädchen , Kindermädchen u . solche
lein durch Frau Schug , Hochstätte 6 8639

Eine feinbürgerliche Köchin gesetzten Alters mit

mten Zeugnissen , welche einen Theil der Hans -

« « beit übernimmt » znm baldigen Eintritt gesucht
*

« hrinstrafte 81 , 2 . Glock . 8715

Gute Stellen sind zu besetz - n für ein ? He - rschrftsköchin .

eis braves Mädchen zu 1 Dame , Mädchen für allein u »d Hwel -

zimmermädchrn durch Winterroeyer . Hafnergasse 15 . 8919

Ein braveS , anständiges Mädchen gesetzten
Aters , welches bürgerlich kochen kann und Haus -

» beit verrichtet , wird gesucht . Räb . Exved . 7752

Ein braveS Mädchen auf 1 . März gesucht « dlerstraße 42 . 8293

Em tüchtiges Zimmermädchen wird per 15 . März im „ Bad -

daus zum goldenen Brunnen " gesucht . 8402
* *

Kindermädchen gesucht Webergasse 32 , 2 . Etage . 8617

Ein aaständ '
g s , zuverlässige » Mädchen gesetzten AlterS ,

m uf„ Iti nähen kann und Haurarbeit versteht , zur Pflege eines

Heinen Kindes urd als Zimmermäden zum 1 . März gesucht .

8766 bitte Zeaoniste erforderlich . Räb . Exoed . 8799

lochen können , H
üi Mädchen aöi ________ , „ _______ . .. .

„ Ei WWWWi . Gesucht ouf gleich ein brave - , fleißiges und
■ W8M reinliches Mädchen für Küche und Hau « .

p » beit . Räh . Karlstraße 42 , I . ,
8887

r . S Ein junges Mädchen vom Lande wird auf gleich gesucht

ebÄ btraßenwühle bei Dctzheim . _______________
8866

» z
Si fcwege » Ein Mädchen mit guten Zeugnissen

ttftt 'l für Küchen - n d Hausarbeit in eine kleine

! 82 $ vänshaltnng gesucht Ttiftstraste 84 , I . 8819

. 8m starke - Mädchen , welche » nicht ganz unerfahren im

Men ist , wird gesucht Langzasfe 53 , 2 Tr . hoch recht » . 8928

lvaare »

ttschis
N Mädchen , welche » fein bürgerlich kochen kann und

vauSardeit üb rnimmt , Tannasstrafte 32,1 . 8807

Schulgasse 11 wird ein Mädchen gesucht . 8724

Gesucht ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann .
G . A . Lehmann , große Burgstraßr 14 . 8926

Ein braveS Mädchen , da - bürgerlich kochen kann , gesucht .
Meldetest von 3 Uhr an Friedrichstraße 40 , II . 8902

Ein Mädchen , welches selbstständig kochen
kann und tüchtig in der Hausarbeit ist , wird

von einer Herrschaft nach Schier stein gesucht .

Näh . Nicolasstraße 15 , Part , rechts . 87io

Dicnstsncheiide Mädchen ÄIW
Logis durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 8031

WM
"

Hotelpersonal plaeirt stet » B . „ Germania "
. 8743

W WenöDöKei ^ '
M »

stets in grösster Auswahl f. alle Branchen bringt der 51
wöchentlich 3mal erscheinende Deutsche Central *
Stellen -Anzeigen in Esslingen . Probe -Nr ^gratis .
w - Aufnahme offen r Stellen jeder Art kostenfrei . | ( Stgt 134/1 )

Tüchtige Gchremer gesucht Dotzhelmerstratze 33 . 8882
E n tüchtiger Installateur , gelernter Spengler , findet

dauernde Beschäftigung bei
C . Ganteier , Ellenbogengasse 10 . 8559

Ein Wochenschne
'
der auf bauen d r Arbeit ges . Wulramftr . 2 . 8298

Einen Kammerdiener s . Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 8918

Lehrlingen
weist in Frankfurter und auswärtigen , angesehenen Handels¬
häusern unter günstigen Bedirgungm Stellen nach 9

Der Kanfmännische Verein in Frankfurt ( Main ) .
11!« « » » » « MW » 1» I!t « I»!«W |,I ,W ü H Itl»5?

I Lehrling mit guter Schrift sofort oder zum I
I 1 . April für ’

s Bankgeschäft gesucht . Offerten I
I unter B . L . 6 an die Exped . erbeten . 8225 I

Ern wohlerzogener Junge kann unter günstigen Bedingungen
in die Lehre treten . Louis Gangloff , 7303

Buchbinderei u . Cartonnagen , Ktrchgasse 14 .
Buchbinder - Lehrling gesucht .

Karl Emmel , Reugasse 12 , Hth . , Part . 8929

Ich suche einen mit guter Schulbildung
für mein Drogen - , Material - , Färb - und Colonialwaaren -

Gefchäft . Louis Schild . Langssasie 8 . 7567

Für ein Droguen - und Chemikalien - Geschäft wird ein Lebr -

ling au » guter Familie gesucht . Räh . Exped . 8828

Lehrling
mit guter Schulbildung für ' S Comptoir sucht znm sofortigen
Eintritt C . Buchner , Friedrichstraße 46 . 8753

L - Hrltag 8754

für die mechanische Werkftätte für Electrotechnik sucht zum
sofortigen Eintritt C . Buchner , Friedrichstraße 46 .

Zum sofortigen Eintritt oder längsten » bis Ostern wird für
ein Weisswaaren - Engros - Geschäft in Frankfurt a . M .
ein Lehrling gesucht . Nähere Auskunft erthsilt H . Beifner ,
Tannnsstrafte 28 , dahier . 8848

Ein kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

Metzgerei erlernen . Räh . Exped .

Zu Ostern suche einen braven Jungen in die Lehre . 7872
Ph . Schweissguth , Metzger , Räderst raße 23 .

Sin Lehrling gesucht von G . | Pauli , Hofbuchbinder . 8449

Hofgnt Geisberg sucht einen orbentL , sauberen Acker -

knecht . Rur solche mit guten Zeugn . werden berücksichtigt . 8439
Ein Lanfbnrsche wird gesucht Geisbergstraße 2 . 8798
Ein Ackerknecht gesucht Wörthstraße 3 . 8845

MT Knecht gefncht im

„ Tchwalbacher Hof "
. 8846
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grosse Burgstrasse 8 , 1 . Stock .

Ich bezahle Coupons 15 Tage vor Verfall

ohne Abzug und controlire die betreffenden Werth -

Paul Strasburger
Bank ■ Geschäft ,

© papiere gleichzeitig in den Verloosungslisten . öl

{

Ich besorge Ankauf und Verkauf von II
Werthpapieren zum amtlich notirten Tages - II
kurse bei mässigster Provisionsberechnung .

Ich bin sowohl über den Anlage - als den I

iSpecnlationsmarkt

stets vorzüglich «

unterrichtet und ertheile jederzeit bereitwilligst |
Auskunft und Rathschläge . 72411
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Zoolog . Handlung von F . Bohnhorst
Oberweber gaffe 86 , empfiehlt Graupapp

'

Seien , gut sprechend und zahm , sowie viele ander «

auSläntikch ? Bügel , feine Harzer Kanarienvögel »

gelernte Dowpiaffen , alle Arten gesundes Boger
futter , Gott fische , Goldfischnetze , Käfige

* * v Nester aller Art , rassereine Spazierhunde . 8 * *

Weinstube 7912

von

Jean Merz , 2 Geisbergstraße 2 .
Heute Sonntag den 26 . Februar :

Königsberger Klops ,

Kalbskopf en tortne
in und außer dem Hause von 6 Uhr Abends an .

MittaaStisch 1 Mk , im Abonnement 80 Pf .

„
Zn den Drei Königen

“

,
26 Marktstraße 26 .

Von 4 Uhr ab : Concert der Hofsmann '
schen Capelle .

® in ri ‘t frei . 7956

Altdeutsche Bierstube ,
24 Meugafse 24 .

_____ Heute Sonntag den 26 . Februar :
Grosses Militär » Frei » Concert . Wl

8840 C . Kohlstädt .

Goldenes Lamm ,
Heute : Grosses Frei Concert . 8850

« ine Parthie schöne , weiße italienische
Hühner ( 1 Hahn und 12 Hühner ) , theilweise
mit erstem Preis prämiirt , sowie ein schönes
Hühnerhaus zu verkaufen . Näh . bei

8801 Job . Geyer , Hoflief .

Leipzig - Plagwitz .

Dresden .

Chemnitz .

Reichenbach i . V .
von Mk . 4 . 50 an .

Altenburg i . S . - A . Herren - Promenaden - Schuhe
von Mk . 6 . 75 an . 4144Gera i . R .

Hamborg .

Halle a . 8 .

Duisburg a . Rh .
Umtausch gerne gestattet . Auswahl - Sendungen nach auswärts .

Reparaturen prompt
Herren - Sohlen und Absätze 2 Mk . 60 Pf . Damen - Sohlen und Absätze 1 Mk . 50 Pf .

Filz - Schuliwaaren , so lange der Vorrath reicht , zu herabgesetzten Preisen .

Schub - Fabrik mit
von Gotthard Enke .

Verkaufsstelle in Wiesbaden : 6 Korgstrasse 6 »

Grösstes Fabrik - Lager aller Sorten Schuhwaaren
von den feinsten bis zu den gewöhnlichsten Sorten .

In meinen Verkaufsstellen werden ausschliesslich meine eigenen , aus besten
Rohmaterialien hergestellten Fabrikate zu Fabrikpreisen , welche von der
Fabrik aus auf die Sohlen gestempelt werden , verkauft .

Elegant und dauerhaft gearbeitete

Damen - Promenaden - Schuhe
von Mk . 2 . 75 an .

Kinder - Stiefeln und Schuhe in all en Preislagen .

Für Conflrmanden
Knopf - , Zug - und Schuften Stiefeln in grösster Auswahl .

Heidelberg .

Fabrik in Groitzsch iS .
En gros . Export .

Damen - Zng - und Knopf- Stiefeln Herren - Zug - und Schaft - Stiefeln
von Mk . 4 . 50 an . von Mk . 7 . — an .

Verkaufsstellen in -.

Leipzig ,
Katharinenstrasse 6 .

Leipzig ,
Petcrst asse 36 .

Leipzig - Gohlis .



Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Heute Sonntag : 8931

Ausfing nach Schierstein
(Saal zum „ Deutschen Kaiser ' 6) ,

wozu höflichst einladet Der Vorstand .

NB Abf . S U . .3 « Hf . mit der Rheinhahn ( SonntagsbillatX

Wiesbadener Zitherkranz .

Nächste « Gorrutag dm 4 . März AbevdS 8 Uhr her '

cn
'
ta

' tet obiger Verein im Saale des „ Hotel Tchutzeutzof " ein

Concert mit darauffolgendem Bali
,

u der L iiung seines Dirigenten Herrn O . Kilian , wozu
wir unse r sämmtlichen passiven Mitglieder nebst freunden
vnd Gönnern ergebenst einladen .
8806

___________ ______ Achtungsvoll Der Vorstand .

Neue Möbel zu verkaufe « , als :
1 nußb . DameuUchreibtisch , 2 lackirte Kommoden , 2 ditto

Waschconsolen , 1 Vorrathsschränkchm u . bergt . Moritzfiraße 34

im HmierhauS .___________________ .____________________
8781

At » pertecte Kletdermachertu in und au ^ er Dem Hame
empsteblt sich M . Stahl , Hellmundstraße 39 .__________

7926

Erne perftcie Ktewermacherm nimmt noch einige Kunven in

und außer d «-m Hause an . Näh Webergasse 43 , 3 St . 8323

Gin in gute Pflege gesuchl . Nay . Echwalv . ch r -

straße 83 3 Sttck ES .
__________________________

8124

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Corresp, , wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 8236

Gperrfitz 3 . Reche , Mitte ) ronD avg ^ xapellenstr . 21 . 8811

Becker
’

s Konservatorium der Musik
in Wiesbaden , Sehwalbacherstrasse 11 .

Am 4 . April d . J . beginnen neue Curse für nach¬

stehende Unterrichtsfächer : „ Klavierspiel “ ( Solo

und Ensemble ) — Elementar - , Mittel - , Oberclassen

und Künstlerschule — , Ausbildung bis zur höchsten

Stufe der Virtuosität ; „ Sologesang “
, Stimmbildung

in naturgemässer , gründlichster Weise für Oratorien - ,
Concert - und Operngesang ; „ Chorgesang

“ in drei

Abtheilungen ; „ Violin - und Violoncellospiel “
;

„ -Theorie der Musik - und Compositions -

lehre “
; „ specielle Ausbildung von Klavier -

und Gesanglehrern und Lehrerinnen “ . —

Prospecte und Referenzen in der Anstalt . An¬

meldungen schriftlich oder mündlich erbittet mög¬
lichst zeitig Die Directlon . 8827

Zurückgebl . Gymn . erh . gründ ! . Unterricht ev . Pension ;

Kaufleute , Militäranw . u . a . finden gute Vorbereitung für den

Beruf in allen Fächern . Näh . Exped . 4021

Gründliche « Nachhilfe , usd Privat - Unter richt

erthrtlt eiue gut empfohlene Lehrerin . Näheres
Röderstratze 21 , II . 8594

Lecons de fran ^ ais d ’
une institutrice diplömee ä

Paris Tannusstrasse 1 ( „ Berliner Hof “ ) , IIP etage . 7854 .

S Klavier - Unterricht . - 3
Ane Dame ertheilt Klavier - Uuterricht zu mäßigem Preise .

« Sh . Müllerstraße 3 von 2 bis 4 Uhr . 75

Eine akademisch gebildete Lehrerin erth . gründ ! . Rfar -vr *

Unterricht ä St . zu 1 Mk . 50 Pf . Off . u . B . 4 an die Exped . 7162

Mei
’
m Harrn zn sei

’
m heilige Gebortstag ! ! !

Gratcleerg -, dicht vom alte Kristjao .

Mein Harr hott
'
S iwel mir g - numme

Mein „ Grateleern " vum vor '
ge I chr ,

Heint laß ich mir ' jch erscht recht nicht numme ,
Do sein ich zu gebild

' t defor .

D ' rum ewedrum und derentwege 8865
Sein heit ich wme nff ' m Damm .
Un wmsch mei ' tn Harrn vill Gltck un Seege ,
Un ewefalls uns

' rer Madam !

Erblihe soll , gleich seine Rose ,
Mci ' m Harrn vill Johr

' n noch — ohne Dorn ! —

Vivat ! ! — Druff thut
^

en Schoppe bloose

Heit , — ich der Christian Wisseborn ! ! !
Bausjoueerter Haus - , Hof -, Gaarte - , Weinbergs - ,
Zimmerblatz - , Kieskaut - « n Genls - Kommt vum

„ Hans Jacob “ « « briefelegeerter Grateleerhaus

____________
im Dambachdaal .

___________

Zn verkaufen Wege « Abreise :
Vptegelfchrauk , Büffet , Vnticow , Kaunitz und Ausziehtisch
in Nußbaum Küch -nsch ank , Kitchent sch rc . Diese Möbel
sind in der Mainzer Genurbehalle gekauft und nur wenig ge -
bra -ch .̂ Näh . Herrnga ienstraße 15 Parterre . 8485

Ein Beamter mit kleiner Familie sucht gegen
WWM Wohnung Stelle als Verwalter (mit der Garten¬

pflege vertraut ) . Näh , Exped . 8281

Wef « cher

Tine elegante Wohnung (5 Zimmer und Zubehör ) , entweder
in drr Nähe der Bahnhöfe oder der Mlhelmstraße , per sofort
gesucht . Langjähr ge , ruh '

ge Miether . Stallung für zwei
Pf - >de eiwü .scht . Offerten mit billigster Preisangabe unter
ML 8 . 100 an die Exped . d . Bl . erbet : n . 8422

Ein möbl . Zimmer (nach der Straße ) in der Louisen - , Bahn¬
hofstraße ob . deren Nähe für zwei Herren auf 1 . April zu mi - tben

gesucht . Off . unter J . K . 28 mit Preisang . postl . erb . 8761

Bum 1 . April wird eine gesund gelegene , gut eingerichtete
Wohnung von 4 - 5 großen und 1 — 2 kleineren Zimmern
mit einigen möglichst langen , zugfreien Innenwänden , Küche
urd Zubehör , womöglich mit Gartenbenutzung , zu miethen gesucht .
Offe ten unter H . P . a . D . an die Exped . erbeten . 8708

Z « mirthen gesucht .

Gesucht im Mittelpunkte der Stadt größere Parterre -
Laden Lokalitäten mit Einfahrt für ein ältere » , solider

Geschäft . Wohnung dabei erwünscht . Auch wären die llbflec -
tanten geneigt , Parterre - Räumlichkeiten zu Laden - Lokalitäten

einzurichten und tvent . später dar H - uS zu kaufen Gef . Offerten
unter H . B . 20 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8727

Möblirtes Wohn - » . Schlafzimmer
oder eiu großes Zimmer mit 2 Betten
in der Nähe vom Markte gesucht .

Off . mit Preis erbeten sub A . JL . ss

an Haasenstein Vogler , Lang¬
gaffe 31 . (H . 61085 ) 89

2 Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) , möblirt , mit zwei
Betten , im südlichen Stadttheile sogleich gesucht . Gef . Off ' rten
nn ' er 8 . 8 . 69 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8825

Kmderl, , äli . Ebep . s . v . achtb . BürgerSsran uni . be ;ch .
Ansprüche 2 mbl . Zimm , ohne Betten mii ober obue Mittag
(2 Sänge ) gegei i6nbe März längere Zeit . Rur g - naue
Preisangabe . J . Grabow , Berti « ( Post Krausenstr .) . 8646
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Gesucht znm 1 . Juli oder 1 . Cctober 18s »

für ein sehr ruhiglebende » Ehepaar in einer feinen Villa eine

kleine Stage von 4 — 6 Zimmern ttibft Zubehör . Offerten
mit Pceiranzabe unter E . E 800 in der Exped . d . Bl .

abzugeben . 8808

Local - Gesuch .

Gesucht für 1 . April oder später in guter
Lage ein Local zum Betrieb einer Bier - und

Weinwirthschaft mit geränmiger Küche nud

Keller . Schriftliche Offerten nuter K . M . 999

vermittelt die Exped . d . Bl . 8484

Laden in guter Ge chäsislage per 1 . April zu mietben

gesucht . Gel . Offerten unter T . 50 an die Lxp -d . 8714

I

Lade « oder Hochparterre
in bec Wühelmstraße ober Webergasse zu mühen g - sucht . |
Miethe wirb vorausbezahlt . Offerten unter D . 31 . 84 g
an die Exped . b . Bl . 8211 g

H — IlIIIIIIIlli 1" —

Ei « grötzeres Schank - Lokal
sür eine baierisch - Brauerei gesncht . Offerten unter

G . H . 5 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8804

Angebote :

Adelhaidstraste 26 , BelEtage , find zwei eleg .

möbtirte Zimmer zu vermiethen . 293 «

Adelhaidstraße 54 ist eine möbl . Mansarde zu Perm . 8810

Adlerstraße 59 eine hübsche Wohnung mit Zubehör auf

1 . April zu vermiethen . 8496

AdolphSatlee 49 find die eleg . und bequemen Wohnungen

Parterre und Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer rc . per 1 . April zu

vermicth ' n . Nah . im Baubu ' eau nebenan . * 599

Albrechtstrasse 23 ^ochpart . vor 4 und Bel - Ttage
von 5 Bim . mit Zubeb . zu verm . Räh . Gülhestr . 1 , II . 5620

Bahnhofstraße 18 , 1 Stiege , ist eine Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , 1 Mansarde , Küche , Keller , versetzungshalber
auf 1 . März ober 1 . April zu vermiethen . 8861

Biebricherstraße 2a , Villa , hocheleg . Wohnung , ferner bte

neu hergerichtete V lla Biebricherstraße 2 nebst Stallung rc .

zu vermiethen . Rah . im Baubureau AdolphSallee 51 . 2598

Bleichstraße 8 , 2 Treppen , ist ein elegantes Eckzimmer mit

Pension zu vermiethen . „ ,
8369

Verlängerte Bleichstraße bei Zimmermeister Rossel ist
eine Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör ,

sow e Stallung für 4 — 6 Pferde , ganz ober geweilt ( auch

ohne Stallung ) auf 1 April zu verm . Näh daselbst . 8874

Kleine Burgstraß , 2 ist der zweite Stock , bestehend m

5 Zimme . n , Cabinet , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu

vermiethen . 8813

Dotzheimerftraße 9 (Vorderhaus ) ist eine große , heizbare

Mrusarbe an 1 ruhige Per son zu verm . R . Hinterh . 1 St . 6500

« .Ürnern K elegant möbl . Zimmer event .
6eisvergstrasse 9 mit RW AU vermiethen . 5848

1 schöne Frontspitze von 4 Zimmern an

tiothestrasse 1 br «Ibotp ^ aHee mit Küche und Keller

zu vermiethen . Räh . daselbst 2 Stiegen hoch . b623

V __ mödlirtodernnmöblirt ,

Kapellenstrasse /
,ip schöne - , Hoch -

paiterre vom Herbst cn zu vermiethen . Es besteht aus

Salon , 5 Zimmern , Bad , Veranda , Gartenlaube , Küche ,

Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . ,
7224

Kellerstraße , I , leere » sep . Zimmer zu vermiethen . 8889

Lehrstraße 1 , Parterre , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24

Louiseustraße b,Part . , ist ein möbl . Zimmer zuverm . 16157

EiUdwigstrasse 13

ist ein schöne » , große » D - chlogi » auf 1 . April zu verm . 8821

Louisenstraße 16 ein Heine » , möbl . Zimmer zu vm . 8758

Moritzstraße 5,1 . Etage , find möbl . Zimmer zu verm . 8566

Mühlgaffe 58, 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem
Eingang zu vermiethen . Räh . Parterre . 6717

Villa Nerothal 39
ist die Hochparterre - Wohnung , 5 Zimmer , Küche , Bade «, Wasch «

und Bügelzimmer , Keller und Mansarde , sogleich ober

1 . April zu vermiethen . Räh . daselbst . 8526

Nicola » straße 16 ist die 2 . Etage ganz oder geteilt zu

vermiethen . 7512

Oranienstraße 16 ist ein schöne » möblirtes $ atterre - 8iwmer
m t separatem Eingang auf 1 März zu vermiethen . 8679

Cranienfttaßr 27,H . 11,2 schöne , unmöbl . Zimm . bill . z . v 6622

Platt er straße 40 ist eine freundliche Wohnung von 3 Bim .

mern auf 1 . Ap . il zu vermiethen . 8407

R h e i n b a h n st r a ß e 5 ist eine Herrschaft » «Wohnung , 9 Zimmer ,

Mche und Zubehör , zu vermiethen . Räh . 3 St . hoch . 5964

• Bheiiistrasse 25
möbtirte Familien - Wohnung (Bel - E ' age ) , Sonnenseite , nahe

der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension
zu vermiethen . 19732

Rheinstraße 44 schön möbtirte Zimmer zu vermiethen . 2265

Schwalbacherstraste 7 sind mehrere kleinere Wohnungen
und ein Barbier - Cabinet auf 1 . April zu verm . Räh .

bei Rechts >C nsulent H . C . Müller , Mauergasse 14 . 7971

Taunusstraße 16 , Bel - Etage , möbtirte Zimmer . 10282

ITannusstraste

(Sonnenseite ) ist eine schöne Wohnung , I
zwei Zimmer und Salon , separater Eingan : mit Glas - I

Abschluß , mödlirt ob ^r nnmöblirt zu mäßigem Preise |
auf 1 . April zu vermiethen . Räh . Exped . 6885 |

Kvalrnmstraste o , I . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 8279

Walramftraße 8 , IIf , 1 g . möbl . Zimmer z . 12 Mk z . vm . 5840

V -Slln obere « apellenstratze 62 zu vermiethen ober zu
V 111U verkaufen . Räh . L - h . straße 33 , 2 St . h . 10172

Zwei A ' beiterwohnungen auf 1 . April in unserem Hause

„ Distrikt Hasengarten
" au vermiethen .

Bonheim & Morgenthau . 8855

Eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Glasabschluß und

Zubehör auf 1 . April zu verm . N Hellmundstr . 29 , Pari . 7561

Wegzug » halber ist ein Lcgi » von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör per 1 . April an sol ' de Leute zu vermiethen . Em -

zusehen Schwalbachustraße 79 , II . 8613

Parterre - Wohnung , auch al » GeschäfiSlokal passend , zu ver -

mitiheu Mühlgassi 2 . 8690

Bel - Etage ( Sonnenseite ) , euth . gr . Salon m . Erker , 3 ger .

Zimmer , Küche , Bad m . Warmwasserheiz , Fremdenz . , Mans ,

und 2 Keller , eleg . eingeriOstet . im südwestl . Stadttheil sofort
ober 1 . April zu verm . Räh . Exped . d . Bl . 8774

Chambres garnies ä louer (avec ou sans pension )
seien desir . Walramstrasse No . 6 , 1 . Etage . 8278

Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Penfion
nu vermiethen Geisbergstraste 84 , Parterre t,933

Badhau » zum „ goldenen Roß " sind gut möbtirte Zimmer mit

und ohne Kost zu vermiethen . 8597

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , IL 5670
Möblirte Zimmer

zu vermiethen Hirschgraben 12 . Näh . im Laden . 8011

Kleine möblirte Zimmer zu vermiethen Saalgasse 22 . 8868

Elegant möbl . Salon , auch nnmöblirt , mit 2 b 8 3 unmöblr teil

Zimmern abzugeben Rheinstraße 85 , Parterre . 11162

Em ober zwei hübsch möblirte Zimmer aus gleich billigst zu

vermiethen Helenenstraße 9 , 1 . Stock . 7523

Ein schön möbl . Zimmer bitt . z . vm . Oranieustr/27 , H . II . 8621

Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgaffe 6 , II . 3940

Ein möblirte » Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,3 . St . 5 - 35

Lin möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgosse 14 . 6712

MM . Zimmer monatl . 18 Mk . zu vm Langgaffe 13 , III . 8694

Gin mödlirt - s Zimmer an einen Herrn za ver »

miethen . Räh . Jahnstrast « 16 , Parterre . 8084
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Ein freundliche - möblirteS Z
'
mmer yx vermiethen Dambach .

thal 6 , 2 S -
g . 8429

Ein gr . , möblirteS Zimmer preiSwürdig an einen Herrn m

vermiethen I hnstraße 17 , II . rechlS . 8486

Ein wöblirt 8 Z ' mmer mit Pmfioi auf 1 . Murz zu ver¬

miethen Wellritzstraße 39 , 1 Stiege hoch rechts . 8671

Eleg . möbl . Zimmer bitt , zu verm . Faulbrunnenstr . 10 , II . 5009

Ein möblirteS Ziemer zu verm . Feankeistraße 2 , 1 St . 7974

Möbl . Zimmer zu verNtethen Webergasse 43 . 4934

Möbl . Zimmer zu vm . Ecke d . Rheinstr . u . Äii chgasse 1,2 . Et . 2530

Ein kleine » , einfach möblirteS Zimmer mit Kost billig ; u

vermütren Röderst . cß ; 13 , 1 Stiege hoch . 8925

Wödl . Zimmer zu vermieth n Heimannstraße 12 . 3 . St . 8872

Mö li tes Zimmer zu vermiethen Wettkitzstraße 11,1 St . h . 8857

Ein anft . M . findet schönes Logis Schach -straße 9d , III . 46 ^ 8

2 anft . Leute erh . Kost u . Logis (per Monat 45 Mk .) . R . Exp . 8162

Zur Aufbewahrung guter Möbel ist in sicherem Hause auf
1 . April ein bequem gelegener Parterre - Zimmer zu ver¬

mieden Räh . Ezped . 6130

Ein unmöblirt S Zimmer auf sofort zu vermiethen Moritz «

strsß ; 26 , Seitenbau Räh . Parterre . 8842

Eine kleine , möbl . Mansarde zu verm . kleine Kirchgasse 4 . 6512

Sine Kammer m . B tt zu vermiethen Hirschgraben 23 , Stb . 8860

Eine Mansarde zum Anfbeivahren von Möbel rc . zum 1 . April c .

zu vermiethen . Näh . Jahnstruße 16 , Parterre . 8084

Lsde « mit anft . Zimmer , auch als Bureau sehr geeignet ,

sofort oder perl . April zu vermiethenM . tzz - rgasse 14 . 8787

Ei « Lade « mit anft . Zimmer ( auch für Comptoir ge¬

eignet ) fofo t zu verm . Räh . „ Hotel St . Petersburg "
. 15523

Zunge , anft . Leute erh Ruft u . LogiS R . Bleichstr . 37 , H 1,1 . 8014

Reinl . Arbeiter erh Lrg
'
s kl . Schwalracherstr . 11 , 2 St . 8853

Zwei reinl . A beiter erhalten Kost u . Logis M ' tzgerg . 18 . 7364

2 anft . Arbeiter erh . Logis Adlerfiraße 49 , 2 . Hth . , 2 T . 8886

Ein junger Arbeiter kann Kost und LozjS erhalten Walr >m -

straße 23 , 3 . Stock . 8898

hp : akrix ) l | Rathhaurstcaße 23 ist eine schöne Wohnung
DlvMllviI von 3 Zimmern , Küche und allen Bequem¬

lichkeiten für 320 Mk . an ruh ge Leute auf 1 . April zu vm . 5948

Schierstein .

Eine Wohnung , euch . 2 Zimmer , 1 Mansarde , Küche und

Zubehör , schöne Aussicht auf den Rhein , an eine stille

Familie sofort zu verm . Räh . Wilhelmstraße 94a . 5834

6i werden noch einige Peoftouare m einer feineren Familie

anfarttomme « . Billige Preiie . Räh . Sxped .______
5606

Fremde finden angenehme Wohnung m seinem Hause
und bester Lage Wiesbadens . Räh . WillrelmSvlatz 8 . 2368

Frau Dr . Philipps ,

Pension „ Villa Margaretha “
,

gy 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Cur hause .
" ^ WU

_________
Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer . 3467

jfn anft . , ruhigem Haufe finden zu Ostern Damen oder junge
Mlidcken oute Pension zu mäß . Preis . Räh . Sxpch . 7067

Frankfurt a . M «
9

Pension : Elegante Zimmer , feine Küche in bester

Lage des Wefte « ds : Kettenhofweq No . 83 . (M .- No . 5661 )

Auszug aus den Civilstauds - Negisteru
der Rachdarorle .

Blebrich -Mosbach . Geboren . Am 12 . Febr . : Dem Fuhrmann
T - rl Weimar Ibe T - Am 14 . Febr . : Dem Cp z- r - ihäM -r Carl

Stutz e S . — Am 15 . Febr . : Auguste ( unehelich ). - Am 16 . Febr . : Dem

Tüncher Philipp Siähler e. 6 . - Dem Taolöhner Johann Wi Hel«

Heitzenröder e. T . — Am 17 . Febr . : Dem Landmann Carl Henrich
Etntter e. T . — Dem Kaufmann Emil Stutz r . T . — Am 19 . F >br . :
Dem Metzgermeister Aupust Werner e. T . — Dem Taglöbner Auaust
Brau » e t . S . — Am 20 . Febr . : Dem Zimmermann Georg Philpp
Mareiner e. T . - Am 22 Febr . : Dem Postschaffner Philipp August
Faust e. T . — Aufgeboten . Der Taglöhner Philipp Diehl von Würzen -

Hom tat Unterwesterwaldkreise , wohuh . dahier , und Marie » lffabettze

Hoffmann von Niederfleckenberg Im Kreise Meschede , wohnh . dahier . —
Der verwittwete Privatier Nicolau « Parthepmüller von hier , wohnh zu
Amöneburg , und Anna Eva Marie , geb . Schäfer , verwittwete Kayser von
hier , wohnh . dahier . — Verehelicht . Am 22 . Febr . : Der Kaufmann
Peter Buch von hier , wohnh . dahier , und Jacobine Christine Wilhelmine
Sophie Born von hier , wohnh . dahier . — Gestorben . Am 17 . Febr . :
Hugo Friedrich , S - de « Kaufmann « Lorenz Heinrich , alt 11 M . — Am
21 . Febr . : Emma Lhristiane Phil ' ppine . ged . Menge « . Ehefrau de « Gast -

wirth « Heinrich Peter Schmidt , alt 30 I . - Am 22 . Febr . : Der Tag -
löhncr Phil pp Schmidt von Hasselbach , Kreise « Usingen , alt 60 I . —
Carl Wilhelm (uneh lich ) , alt 7 M . - Am 23 . Febr . : Johann Joseph ,
S . de « Taglöhner « Johann Joseph Klüber , alt 6 M . — Wilhelm , S .
de « Obsthändler « Johann Breidenbach , alt 8 I .

Dotzheim . Geboren . Am 1b . F ' br . : Dem Sandmann Philipp
Jacob Kruger e. T . — Am 17 . Febr . : Dem Tüncher Wilhelm Christian
Ross l e. T ., N . Elise Henriette . — Am 20 . Febr . : Dem Böcker Friedrich
Christian Rossel e. T . — Aufgeboten . Der Zimmermann Philipp
Friedrich Wilhelm Schmidt und Wilhelmine Caroline Henriette Stoff d .
Beide von hier . — Verehelicht . Am 19 . Febr . : Der Fabrikarbeiter
August Wilhelm Schütz dahier und Catharine Philippne Klein von
Wrhen . — Gestorben . Am 17 . Febr . : Dorothea Phil ' ppine , geb .
Hübinger , Wittwe de « Zimmermann « Friedrich Müller , alt 62 I . — Am
18 . Febr . : Elise , T . de » Tünchers Friedrich Carl Jäger , alt 8 M .

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 18 . Febr . : Dem
Tüncher Friedrich Carl Schmidt zu Rambach e. T -, N . Johanna Wil -
hklmine . — Am 20 . Febr . : Dem Landmann Wilhelm Jacob Ludwig
Adolph Fischer zu Rambach e. T , N . Louise Wilhelmine Caroline . —

Verehelicht . Am 18 . Febr . : Der Schuhmacher Jacob Dietermann von
BergeberSbach im Dillkceise , wohnh . zu Sonnenberg , und Catbarine Wil¬
helmine Biebricher von Biebrich im Unterlabnkreise , bisher daselbst wohnh .
— Am 19 . Febr . : Der Landmann Carl Phil pp Jacob Ludwig Fischer
von Sonnenberg , wohnh . daselbst , und Catharine Kriffel au « Ntedern -
hauscn im Untertaunudkreise , bisher zu Wiesbaden wohnh . - Gestorben .
Am 20 . Febr . : Louis « Auguste , T . de « Tünchers Philipp Schau » zu
Rambach , alt 5 M . 19 T . — Der verwittwete Taglöhner Johann Peter
Seclgen zu Sonnenberg , alt 83 I . 8 T - — Am 22 Febr . : Wilhelmine
Christiane Auguste , T . des Maurers Johann Heinrich Carl Schwalbach
zu Rambach , alt 1 M 2 T .

Bierstadt . Aufgeboten . Der Maurer Georg Ludwig Carl
Cramer und Catharine Jacobine , geb . Kleber , verwittwete Florreich . —
Gestorben . Am 19 Febr . : Jacobine Marie Frieda , T . de « Gärtner »
Curl Martin Cramer , alt 6 I . — Louise Caroline , T . de « Maurer -
Ludwig Jacob Müller , alt 1 I .

▲ ngehommene FresH . de .

(Wiest ). Bade -Blatt vom 26 Februar 1888 .)

Adler i
Heimöller , m . Fr ., Honnef .
Gers , Fbkb ., Sondershausen .
Lampe , Kfm ., Hamburg .
Frank , Kfm ., Köln .
Weinberg Kfm . , Berlin .
Krüger , Kfm ., Berlin .
Dienes , Kfm ., Frankfurt .

Hotel Bahlbela » )
Wohlgemuth , Fr . m . 2 Kindern ,

Berlin .
Hotel DmcIii

Dückers , Inspect . , Deutz .
Rlahora i

Strauss , Kfm ., Frankfurt .
Greiner , Kfm ., Thüringen .
Menninger . Kfm , Erbach .
Bisianx , Kfm ., Cambrais .
Förster , Kfm , Berlin .
Piefky , Kfm ., Barmen .
Lipelt , Kfm , Berlin .
Wernicke , Kfm ., Mannheim .
Brenning Kfm . , Stuttgart .
Knoller , Kfm ., Crefeld .

Kageli
v . Lästert , Fr . Baron m . Bed .,

Banzin ,
San Rfbfrlai >

Freitag , Bockenheim .
Goldberg , Kfm ., Seeheim .

RrHaer Walli
Lampe , Fbkb ., Darmstadt
Schrei , Fbkb ., Crefeld .
Weilmeyer , Kfm ., München .
Sachs , Fbkb . Mannheim .
Wagenführ , Kfm ., Nürnberg .
Giesse , Fr . Decan m . Tochter ,

Schwalbach .
Röder , Kfm , Leipzig .

Curau statt Werothal i
Strantz , Kfm , Leipzig .
Eichenberg , Frl , Riga .

Nassauer Hof i
Kissel , Fr . m . Bed ., Frankfurt .
Peter , Frl ., Frankfurt .
Meyer , Dublin .
Heine , Frankfurt .

Neaanahoti
Keckenberger , Kfm ., Berlin .
Stiefel , Kfm ,

"
Solingen .

Brandeis , Kfm ., Berlin .
Möhler , Kfm ., Leipzig .
Böckmann , Kfm ., Lichtenfeld .
Börner , Kfm ., Zittau .
Emmel , Kfm ., Glogau .

Hotel du Pare i
Goering , m . Fr ., Hamburg .

Misel * - Hotel ।
Kurt von Beckerath , Kfm ,

Büdesheim .
Se . Durchl . Fürst zu Ysenburg

u . Büdingen , Büdingen .
Weisses Hoss i

Hoppe , Reg .-Rath , Trier .
■ clstttsenliof i

Geiss , Kfm ., Coblenz .
Hotel Hpehner i

Peters , m . Fr ., Harburg .
• » • • geb

Weber , Gutsbes ., Seligdorf .
Maunus Hotel ,

Bults , Kfm , Köln .
Heckel , Direct , Mannheim .
Kuhn , Rent , Mannheim .
Hirsch , Kfm ., Aachen .

Hotel Ve * sl i
Frhr . v . Spesshardt , Reg .- Assess .

Dr ., Westfalen .
Lamprellt , Ingen ., Mainz .

Hotel Weins i
Stiehle , Fr . Major , Marienberg .
Höchst , Bürgermst , Oberbrechen .
Hippacher , Assmannshausen ,



Wiesd « Se » er r « ME Tages - Kalender . #
W 49 .

16 .66 — 16 .71 Frankfurter
4 .16 4 .20 ReiMbank -i-DiScovts R’ .'o.« llar » ht « ob

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Rheiubah « .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Ankunft in M «kbad « r
7 « 101 1231 4*1 8»

Ankunft in Limburgt
9 » 112 4 » g »

Ankunft in Wiesbaden :

724« 915 1066 1154 « 225 H54
654* 761 911

• tot von todeshkta .

Abfahrt von Wiesbaden :
535 7 « 115 85 635

Abfahrt von Wiesbaden :

75 Bis « 1032 10 » 1257 2 »« 617
75 855*

• toi Ml MMUKim

9 .64 - 9 .5 »
16 .12 - 16 .15
20 .29 - 20 .34

Abfahrt von Limburg :
83 10 « 234 71

Wechsel .

Amsterdam 169 .5 - 69 b;
London 20 .37 ml '

PaAS 80 .70 - 75 ö?.
Wien 160 .45 dz ." 1

Barck -DiScont : 8 ®/».

Abfahrt von Wiesbaden :

MO 7Uf 8* 850f 1036f 11 «

1250 » 2 « t 2 « * 853 450« 540t
642f 7411 95 1010 *

• sh« in Tast«: . t BttMnVung naS « Oden.

Ankunft in Niedernhaufm :
917 1158 847 8 »

urt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Sahrth .)
642« 787** 1028 1« 2 «* 4» 620« 9»
• tot von Höchst. — tot von Midi «

taufen .

  e _
lintritt der DÄmmeruig . CmÜUbb wohnt nebenan .

Stdffeuif <l « elfen » « » « »

LaunuSbah « .

A » sz « g ans den Civilstands - Stegistern
der Stadt Wiesbaden .

Termine .

Montag den 27 . Februar , Vormittags S Mr :
Holzverfteigerung im Bierstadter Gemeindewald Distrikten „ Wellborn "

und „Ratnchen " . ( S . Tgbl . 48 .)
Holzversteigerung im Dotzbeimer Gemeindewald Distrikt „Gchelmengrabm ,

um ll ’/a Uhr in den Distrikten „ Hütienhaag
" u . „ Graurod " . ( @ . h . Bl .)

Vormittags 9l/i und 10 Mr :
Versteigerung von Mobilien ic . , im Haufe Louifenstraße 15 . ( S . heut . Bl .)

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Abfahrt von Niederuhasfen :
821 127 351 725

Richtung Frank
Ab fahrt von Frankfurt (Fahrth .) :
711 1052 1218 * 238 448* eis 718* »

10 ®5*
(Sgnntagl Ml Niedernhausen ).

* tot Ml Höchst. *• tot bll Niedernhausen ,

Conrse .

Frankfurt , den 24 Februar 1888 .

Ankunft in Wiesbaden :

715* 780+ 910+ 1040 + 1121 1222 »’

111+ 281* 246 832* 411f 526
557* 730t 848t 108f

* tot von itastel t Verbindung von kodrn .

Rhein - Dampsschisssahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgm » lO ’/t Mr bi » Köln ; 11 */« Uhr
bi » Loblenz ; 10s/ < Uhr bi » Mannheim .

Geld .

Holl . GildrrgÄd Ml .
Dukaten . . . .
A FrcS .-Dtück - .

Fremden - Flhrer .

Möelel . « • haanplel « . Abend » 6 ‘/s Uhr : „ Aida “ . Montag Abends

6 ‘/o Uhr : „ Des Königs Befehl , oder : Die flüchtigen Freier “ .

Cnrhaae au Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert .
Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Abends 8 Uhr : Concert .

■ arhel ’ scfae Hnunet - Awnetellaag (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Snnülde - Hnllerte des Kan . Meunetverelae ( iia Mussnm ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 - 1 und

von 2 — 4 Uhr .
aittrOna + lueuai ( WilhelmstraBse ) . Geöffnet : Sonntags von

11 — 1 und 2 — 1 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Bibliothek des Alieriliamiveretai . Geöffnet : Mittwoch »

von 8 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .
getwrfcietorleehee Mmseesa . Während der Wintermonate

geschlossen .
Kaiser 1 . Kost (Rheinstrasse 19 , Schntsenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgen »
bis 8 Uhr Abend ».

Kalaerl . ffelermghen - Amt (Rheimtraue 19 ) lat ununta ?

Eouutag

LS . Februar 1888 .

« i l W a g e er.

und Wehem - Ankunft : Morgen » 83° von Webe « , Morgen »

8 »o dop Schmalbach , Abend » 45v von Zollhaus und Schmalbach .

Vereins Nachrichte « .

Jlies
» . Mitin - & U « unus - Eknv . Nachm . : Spaziergang nach Sonnenberg ,

eselksch - ft „ Jsidelio " . Nachmittags : AuSflag nach Schielstein .
MLunergelang -Werein , ,Kikda " . Nachmittag « : Zusammenkunft .
Wie » » . (tastno -Heleffschaft . AvmdS 6 Uhr : GestPge Vereinigung mit Tanz .
ßyaugelisations - Aersammtuug Abends 8 Uhr .

Montag den 27 . Februar .

Semeroeschure ix Wiesladen . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags
Don 2 — 6 Mr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Mr :

Mädchen -Zeichenschule ; Abends von 8 — 10 Mr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Lur - lSerei « . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
Katholischer Lehrlings -Werein . Abend « 8 ' / « Uhr : Generalversammlung .

Geboren . Am 19 Febr . : Dem Schreinergehülfen Friedrich Säuger
e S -, N . Heinrich Arthur Carl Anton . — Am 20 . Febr . : D -m Haus¬
diener Friedrich Stuckart e. S ., N . Wilhelm Peter Max Theodor . — W
21 . Febr : De « Schreinergehülfen August Schäfer e. S ., N Carl Heim ich

Wilhelm . — Dem Oberkellner Philipp Humann e . S .. N - Carl Philip »
Martin . — Am 22 . Febr . : Ein unehel . S -, N - Franz Carl .

Aufgeboten . Der Schneider Werner Weber von Marburg an btt

Lahn , wohnh daselbst , und Catharine Löwer von Kirchhain , wohnh .
r » Marburg . — Der Privatier Anton Dölger von Aschaffenburg , wohn »,

dahier und die Wittwe des Kaufmanns Wilhelm Stert , Anna Maria ,

geb . Schütterle , von Constanz , wohnh . dahier . — Der Schlossergehülst
Carl Philipp Ludwig Moritz Anton Schlink von hier , wohnh . dahier , um
Margarethe Wevand von NicderseltcrS , Kreises Limburg , wohnh dahier

Verehelicht . Am 24 . Febr : Der aus erster Ehe gerichtlich ge¬

schiedene Agent Franz Robert Friedrich Hermann Schäfer von hm ,

wohnh . dahier , und Gertrude Marie Amalie Altergott von Bromberg ,
bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 23 . Febr . : Der Taglöhner Peter Schmitt , av

54 I 5 M . 3 T . — Barbara , geb . Lambrich , Wittwe des Bäckers Ada »

Boffong , alt 79 I . 29 T . — Die unverehel . Privatiere Johanna Wag «»

von Weilburg , alt 63 I . 10 T . - Am 24 . F . br . : Auguste Henriette , g» -

Müller , Wlltwe des Droichkenbefitzer » Georg Seibel , alt 62 I . 9 M - 5 »
— Die unverehel . Lehrerin Marie Louise August - Obenau » von Golluow .

Kreises Naugard , Regierungsbezirk « Stettin , alt 27 I . 5 M . 17 T . 77
Der Privatier Daniel Wilhelm Kirsch , alt 60 I . 2 M 21 T . — Elisabeth
Caroline H -uriette Marie , T . de « TapezirerS Philipp Conrad Lauth , 011

5 ^
Druckfehler - Berichtigung . In dem AuSzuge vom Gestri ««

mutz es unter »Aufgeboten
" in der 9 . Zeile von oben „ Winkler st"

„ Wückler " und ht der 11 . Zeile von oben „ Pinnow " statt „Ptonow " heiß » -

Königliches Standesamt *

Protest . Haepvklrche ( am Markt ) . Köster wohnt in der Kirche .
Protest . Her * klrche ( Lehrstrasse ) . Köster wohnt nebenan .
Kathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Inuon (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Elintritt der Dämmerung . Castsilan wohnt nebenan , Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittag » 4 ’/ . Uhr .
» «reMoee (Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgen » 6’ / « und

*
Nachmittags ' 5 Uhr geöffnet . Synagogen -Dienar wohnt nebenan .

* .eile . Geöffnet tägliah , von Morgens bi » «um

Kayrten - Ukärre .

Hessische L « dwtgS » atz « .

Richtung Wierbaden - Niederuhause « .

1888 . 24 Februar .

Barometer * ( MLiEr ) .
Thermometer (Leist « ») . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung « . Windstärke |
Mgemeiue HimmelSaufich » . |
Rrgenhöbe (Mllimeter ) . — — ।

* Die Barometerangabeu find auf 0 ° C . reducirt .

7 Mr
Morgm » .

2 Mr
Nack » .

9 Mr 1LMiche
Abend ». 1 Mittel .

745,9 745,5 747 2 746 .2
- 5 3 - 2 .7 - 5,9 - 49

2,7 22 24 2,4
88 60 82 77

N .O . N .O . N .O .
schwach . mähig . mätzig .
bedeckt ,

f . Schnee . sehr heiter . Völl , heiter . —

——
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Grosse ° " WZ

TapeteB Versteigernng .

Nächsten Mittwoch deu 29 . Februar und

nöthigeufalls Donnerstag deu 1 . März ,

Vormittags 91/ « Uhr « ud Nachmittags
2 Uhr anfangend , versteigere ich im

„
Römer - Saale “

,

. 15 Dotzheimerstratze 15 ,

für circa

300 Zimmer Tapeten
,

als : Naturelle , Glanz , Matt , Gold , Marmor

und Gobelin , sowie auch Goldborde « ,

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rückficht
der Taxation .

Willi . Klotz ,
Auktionator & Tarator ,

374 F iebrid &ftrofip 18 Part - rre .

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag deu 26 . Februar :

Zwei grosse Gala - Vorstellungen
der bestcenommirten Komiker - und Sänger - Gesellschaft

„ Nürnberger Meistersinger “

unter Leitung des Charakterdarstellers und Salon - Komiker «
Adolf Fleischmann .

In der Nachmittags - Vorstellung :

„
Der Leineweber und sein Lehr junge

“

.

Personen :

Hungermeier , ein armer Leineweber A . Fleifchma « « .
Josefche , sein Lehrjunge . . Binche « Fleischmau « .

In der Abend - Vorstellung :

Parodie auf die Oper „ Tannhäuser “

Große Solo - Scene von A . Fleifchmau » .

Anfang der Nachmittags - Vorstellung */*4 Uhr .
(Sntiee 20 Pfg . ä Person .

Anfang der Abend - Vorstellung */i8 Uhr .

______________
Lnt - 6e 25 Pfa . ä Person .

____________
188

Heute Sonntag Früh von 7 Uhr ab wird Kuhfleisch , vrima
Qualität . per Psd . 40 Pf . Und prima Fett per Psd . 30 Pf .
verkauf 1 . 8904

Zimmerspähne zu haben btiZiwmermeister Pfaff & Becht .
Platterstraß «, vii - i - vie dem alten Todtenhof . 8877

>orn "

lbm "
,

. Bl .)

. Bl .)

BekauutmachuKg .

Donnerstag de « 1 . März d . I . Bormittags 91/ «

« ud Nachmittags 2 Uhr verst . iqerr ich in dem Hause
Mühlgasse » ( „ Hot l Trintaammer "

) im Auftrage des Herrn
Rechtsanwalts Adolf von Eck Nachstehend benannt ^, zu
« nem Nachlasse gehörige Gegenstände , als :

1 Sopba und 2 große Sessel mit g - ünem Plüsch . 2 Sopha
' s

mit 12 Stühlen in grünem Damast , 1 Sopha » it
6 Stühlen in schwarzem Damast , 1 Ichlafsopha , mehrere
gepolsterte Stühle , 1 Sch rukelstuhl , 5 versch . Betten ,
verich . Bettzeug , 4 Bücherschränke , mehrere Kleiderschränke
und 1 großer , eichener Kleiderschrank . 1 Kleiderstock ,
1 Trumeau , mehrere Kommoden , 1 Ebenholztisch mit gold .
Füßen , sowie ovale , Klapp - , Spiel - , Waich - , Nach »- und
Blument sch», Console , 2 g öße Hängelampen , ca . 10 ver¬

schiedene Stehlampen , 1 Candelaber , 1 Partbie Gardinen ,
1 Küchenschrank , 2 Küchen tische , versch . Küchengeräthe ,
ca . 15 Koffer , 1 Rollfahrwaren , 1 Federwagen IKanken -

fahrsessel ca . 20 Daaren ^Sommerkleider , Seiden - und
Tüllkleider u . dgl . mehr ,

ijssentkich gegen gleich b -rare Zahlung .
Wiesbaden , den 25 . Februar 1888 .

366 Eifert , Ger ' chtsvollüeber , Mauergasse 12 .

Heute Sonntag de « 26 . Februar AbeudS S Uhr

in der „ Kaiser - Halle66 :

5r Gesellige Zusammenkunft
des „ Gustav - Adolf - Bereius "

,
«ntet freundlicher Mitwirkung der Damen Fräulein Bloem
tob Frau Sondermann , sowie des „ Evangelischen

Kirchengesang - V er eins “ .

Bortrkge : H -̂ rr Hauptlehrer Müller über „ die Aus¬

wanderung der evang l . Zillerthaler
"

;
Herr Gymn . . Oberlehrer Dr . Spiess über

„ Ursprung und Bedeutung der Zuquisiüon
"

.

। Zu recht zahlreichem Besuche lebet freundlichst ein

„ Der Borfta « d .
M2 Bickel , 1 . Pfarrer .

Car - Verein 8907

er »

Gas - Kocliapparate ,
Petroleuin - Kochap parate ,

^ »estrr und bester Construction . empfiehlt*86 ' L . D . Jung , Langgafsr 9 .

Wir laden alle Interessenten zu dieser Versammlung
Menst ein .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1888 .
Das Directorlnm des Cnr - Vereins :

Geueral - Bersammluug
Dtotttcfl deu ff . März a . c . Abends S Uhr im Saale

de » „ Hotel zum Schützenhof “
, Schützenhosstraße 4 .

Tages - Ordnung :
1) Bericht über die Thätigkeit des Vereins im abgelaufenen

Verwaltungsjahre ;
2 ) RechnungS - Ablcge des CassirerS und Wahl einer Com¬

mission von drei Mitgliedern zur Prüfung di fet Rechnung ;
3 ) Wahl von 25 Vorstandsmitgliedern pro 1888 ;
4 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Sänget
HauS -
- Nm
eimtch
ihilipd

rn d«
, otznh.
oohoh .
Narta ,
l-hülf -
r, und
dahier
ich
i HM,
« berg,

t , alt
ild -S

Zagnek
e, geb.

ST .
lluo » .
T . 7.
isab -tb

Ih , alt

« ' N
mt »

Dr . Hevmann , SanitatSraih . F . Cm director .
Chr , Kalkbrenner . W . Neuendorff . Alfr . Scheilenbsrg .

Arbeiter - Hofe « er « empfiehlt
* 4 C . Mellinger & Co . , Kirchgasse 17 .
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Vawlrönffl von Grundstücke « , Fabriken ,
V 6 r K tl el 1 ö Häusers , Güter « , Maschine « ,

Hans - n . WirthsckaftsGegenstävden (mit9iamen desJ « .

ferenten od . unter Ch ffce ) we den am zweckentsprechendsten
durch Auzeißen vermittelt , unb auf Grund largjihrtger Erfahrung
an die geeignetste « gdtimgen , Fachzeitsch . iftm rc . befördert
durch d :e Nuuoneen -Expediiiou von

Rudolf Rosse ,
Frankfurt a . M

(Vertreter in W esbade « : Feller & Gccks . )
Bei größere » Aufträge « höchste « Rabatt . —

Zeitrmgs Catalog gratis .

Latrmeu - Abfichr .

Die Dü » ger « « sfr »hrG - sellschast dahier bringt ?,ur

Kenntniß , daß sie die Preise für das Entleer , n iton Sattiner *

gruben ohne Wasserzusatz über 20 pCt . und für solche mit

WassersMung um 15 t6t . ermäßigt hat . Diese Ermäßig « ' g
wird auch b . i allen seit 15 . Februar d . I . entleerten

G > ben in Ansatz gebrecht . Gleichzeitig wird bemerkt , daß

dieser Entleirungsprers , wenn Mne einschneidenden po
' izeil chen

E > chwerungen im GOcheftsbetriebe eintutm , sür jebea H : uk -

b ' sitzer bis zum Anschluß seiner Gebäude on dar Schwemm -

Crna ' system virtragsmäßiz mit der Gesellschaft festgesetzt
we den kann .

Die Preise stellen sich hiernach wie folat :

Für Latrine : 1 und 2 Faß ä 1 SRI . 10 Pfa . , 3 und 4 Faß
ä 1 Wk . 5 und 6 Faß ä 95 Pfg , 7 und 8 Fay ä 90 Pfg .,
9 und 10 F ß ä 85 Pfo . , über 10 Faß ä 80 Pfg .

Für Waffe ; elosetMivrichtnra : 1 und 2 Faß ä 2 341 .
50 Pch . 3 und 4 Faß a 2 Wk 40 Pis . , 5 und 6 Faß ä

2 Wk . 30 Pfa . , 7 und 8Faß a2Mk 20Pch . , 9 und 10 Faß
a 2 Mk 10 P ' g , über 10 Faz ä 2 Mk .

Fü Nachtarbeit wird b s zu 200 Liter 10 Mk . und darüber

15 Mk . pro Grub ' b rechnet . _____________________________
85

Großer Verdienst
bietet sich intelligenten Persoren aller Stände durch Verkauf
gesetzlich erlaubter St « atck - dramie « - Lvose an Pri ' ote .

Offerten unter I W 47 NN we Exned . d Bl erbet - u . 8896

Ein Beamter , Anfangs 30r ev wgkl . , mit gutem
Einkommen und P ivatve mögen , wünscht sich mit e nem häuStich

er -oge -en Mädchen zu veeehelicht « Etwas Vermögen er *

wiimcht . Gegentettige Discletion selbstoirständlich . Gef . nicht

aninyre Offerten de übe man mit Photographie ( die im Nicht -

convenienzfall zurückfolgt ) unter A . 8 . 583 in der Exped d .

BI . ad »» geh 'N . ____________________________
8870

Emser strafte 26 , Bel Etage , werten billig adgegtben :

3 compl . franzüfische Bette « mit Haarmatrotzen , 1 nußb .

Büffet mit weißer Marwwploite , 2 WascktkvuiModsu und

Rachitische mit Marmorpl <nte , Vertieow , Galleiieschränkche « ,
3 nußb . Kleiderschränke , 2 Kommoden , 1 AaSzi . htisch , ovaler

Tisch , Büchersch ank , Sec etär , 1 Pfeiteispiegel , mit Tnmrau ,
2 Sopha ' s , Spiegel , 1 Console , Schlosst ) an , 1 Sophr , Servir -

tisch » 1 Plüsch - Garnitur , 1 Sopza , 6 S -ühw , 6 Ba >ockstühle ,
1 Nähtisch N ppt ' fch , Eß - Service , Küchensch ank . Küchengeiäthe ,

Teppiche , 7 Fenster Vorhänge , Oelgemälde , 1 Röhmaichine ,

tranSp . Herd u . s . w . Daselbst ist die Wohnung auf 1 . Apnh
auch früher zu vermwtben . _______________ ______________

19 ®

Eine einschl . , nußv .- polirte Bettstelle ist süc 10 Mk Ns
verkaufm F nedr chfteaße 19 , SütlU au , 2 St .

__________
8784

^ imme svahue « * Sj
Zimmerspahne

zu haben Schulberg 19 , Parterre . 8ö4l

Emd Kefnecker .8913

Zum Johannisberg .

Altdeutsche Weinstube ,

5 Lauggasse 3 . ® R
Eine n verehrlichen Publikum zur 1 Wik

gef . Keuntnißnah 've , daß ich von

heute ab auch einen vorzügliche « MMß
Laubenheimer

per *> Schoppen 20 Pfg . in Zapf genommen habe .

Teltower Rübchen
in lr scher Sendung emvfi hlt
8829

_______
Kirchaass 32 J . C . Kefper . Ki ' chqnsse 32 .

Frische Egmonder Schellfische
eingktroffen . Hch . Eifert , Reugasse 24 . 8915

Ohne üblen Gerach :

Renat . Spiritus per Liter 70 Pf .

Willi . Helnr . Blrck ,
8903 Eeke der Adalhaid - & OraisieMstrasiie .

Brühl .

Castellstrafte 10 .

Abend : Meüe l s « p p e . 8908

Grosser Möbel - Verkauf
findet in der Villa Mainzerftraße 40 statt .

ES sind diel : 12 frz Betten (complet ) , die dazu qebörigen
Waschkommoden und R ch ' tisch : mit Marmorpla ' ten , 6 2tdür . ,
nchb . Rleiderschränke , 6 1 >H. und 2th . tannene Kleiderichränke ,
8 4 ' ckubl . Kommoden , 2 Smege ' schränke , 8 rvüe Tt ' che ,
1 Speis zimm r - Einnchiung vollständ g in EichkN , 1 do . in

Rußbaum 1 schwarze Salon - Eimich ung , btsichend in 1 Plüsch »

garnituk . 1 Berticow , 1 Antoinet ' entisch , 1 Sch eibiisch , 1 3 Mir .

hoher Spiegel mitJmdimme , 2 Säulen mit Firmen , 1 Regu¬
lator , 3 tirz - lne Plüsckgarniturea tsif je 6 S sseln 2 rohe
Goldsoikget mit Trumeu x . 4 kl . Spngel , 3 gufie B üsseler
und Swynra - Teppiche , 6 do . Arpha - und Bett - Vorlagen , eine

grr ß - Parihie Federr zeug Kulten Bo hrnoe , 1 Z ' mmrrdouche ,
1 tztachtstuhl , 3 Gr lufter ( s h - schön ) , ca . 30 Bilder <O - l -

gemälde und Stuhlsttche ) , 1 Srnger >Ma ch ne , 1 Harz -r Vogel
int K ' fig . 1 Papagei - Käfig . 2 Chaiselongues , 1 mßb . Secrelör

( P achtnück ' , einzelne Sess t . 1 Küchentch onk Anrichte Tische ,
C yüall . Porzllau , Gla » . sow e sonstig - H -uS - , Kuch n - und

G ilten - Gerätbe . Bemerkt wird , daß sämmttiche Möbel sehr aut

erhalten und zu jedem annehmbaren P <- iie nerka ft w ' rderi . 266

gi * gutes Taselktavier zu verkaufen N ' richcienbev 5 , 18

Hele, . enstraße 6 tu em neues , ichmieder -eine » ® r « b »

gelävder btll , zu verkaufen .__________________________
8805

« int kleine Dretzvavk ( neu ; für M .- tall - und Hol -dreher
vreiswürdja zu verkaufen Fr ' chrichst >a5e 8 . 8 - Ä6

S . j Am putzen und Rrin gen von Obstbärrme « , Spalier -

und Weisstockschnitt de vrgt grünbl ch G . Sinz , @ ärt - er ,

Echivaldacherstrvße 35 , Hinterhaus . 2 . Stock . 8739

Illimd .

Du schöner , grofter , sehr gelehriger I

H « « d prelswürdig zu verkaufen . Rah . Exped . 8802 I

Eine Parthie guter Grummet zu verkaufen bei

7492 A . Moroberger , Moriystraftr 7 . 1
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8854 Die trauernde « Hinterbliedeneu

Oesiicht 8033

8835gasse 7 , au ? statt .

8938Verloren 1 Heerschau mipHze . Abwg Schw - lbrstr . 32 , P . 8880
ttatlanfett ein kl . , weiß - r Hand ( Fox - Terrier ) in der

Dotzheimerstraße . Abzugeden Rheinstraße 72 , II . 8752
Ein tüchtiger Hausbursche . der mit Pferden umzugehen Der »

steht , toiib gesucht . Räh . Exped . d . Bl . 8942

(Fortsesuag ük $ der 3 BeUage .)

Gersoue « , die sich msWtem

Wasch - u . Putzfr . s . Besch N Römerberg 7 , 2Tr , Vrdh . 8937
Emps - Hle s ch - fe -ne Zimmermädche « , mit

outen Zeugnissen ve - sehen , welche nahen , bügeln
und serv ren können , aus seinen Herrschastkhäusern kommend ,
eine tüchtige H rischastiköchin , ein ferneres Kindeimädchsn ,
einen D .ener mit langjährigen Zeugnissen , zwei HauSburschen
und ein starkes Kü -henmädch - n .

Bureau „ Victoria “
, Weberxosse 37 , 1 . Etage . 8938

G t rrzoaen s , geb . Märchen vo r auß - rhalb , in Hani » und
Handarbeit bewandert , wünscht in einer kath . Familie Stellung
ß S Stütze der Hausfrau , zu großen Kindern rc . Räh . A1S --

hinfr ertheilt Ritter ’» Bu eau , T mnusst ' vße 45 . 8932
Für ein junges geb . Fräulein ( Waise ) , im

Haushalte sehr tüchtig und fleissig , auch in
Bandarbeit erfahren wird pass . Stelle gesucht ,
bei Familien - Anschluss bescheidene Gehalts¬

ansprüche . Off unter K . *4 <e an die Exp . 8949

Hotelzunmermäsch - n empfiehlt Ritter ’ s Bureau . 8932
Ein im Mähen , Bügeln , gründl . Behandlung der Wasche

erfahr . , gefitztes Mädchen empfahlt als W iß eugbeschUeßerin
ang . Kammerjnngt . oder dergl . Ritter ’ s Bureau . 8932

Mersosr « , Vie ges « M Werve » ;

Für Morgens von 9 - 12 Uh ? ein jungts Mädchen zu zwei
Kindern gesucht Mo itzst - ane 1 , Hinterhaus , 1 St . 8920

Gesucht : Köchin f Badhaus , gutbez . J ' hretstelle , desgl .
tücht Beiköchin , jü g . K ^ ffeelöchin , emf . j . Brffetmädchen , beide
letztere B auch kenntniß nicht e forderlich , 1 g ?s . , erf . Buffet «
freut .

ein . Küch -nhauohälteria , jänr . f . H ' rrlchaftSköchin , femb .
Köchinnen , tücht . Alleinmädchen , starke Küchenmädchen du ch
Ritter ’ s Bureau , TauuuSstraffe 45 . 8932

Ein feines Stubenmädchen , welches daS
Sdrueidern n . d Ger Viren gründlich versteht , wird

znm April « ach auswärts gesucht . Näh . „ TaNfus -

Hotel "
, Zimmer Mo . 12 , Vorn », bis 12 Uhr . 8947

Gesucht für hier und aut wans 6 bis 8 eins , iol ' de Mädchen
durch A . Eichhorn s Burma , Schwalbscheiftc . 55 . 8940

Tauksagang .

Für die vielen Beweise Herzlicher TbeilnaHme bei dem
uns betroffenen schweren Verluste , sowie Allen , welche
dem Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen , unseren tief -

gefühltesten Dank . Familie Meyer . 8467

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , dass unsere liehe und unver¬

gessliche Tochter , Schwester unn Enkelchen ,

Marie Lautb
,

im Alter von 51/ « Jahren lach kurzem , schwerem

Leiden uns durch den Tod entrissen wurde .

Wiesbaden , den 24 . Februar 1888 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag den 27 . Februrr

Nachmittags 5 Uhr vom Sterbehause , Kif ' -h -

Umstände halber zum 1 . März ein kc ftigeS Mädchen für Küche
ur .d Hausarbeit . Frau von Gaffron ,

Albnchtst - ake 29 , 1 . Stock .
Ein einfaches , flnhiger , nicht mehr so junger Mädchen ,

welches gut bügeln kann und bie Hausarbeit gründl ch vergebt ,
wird gesucht . Näh . Schmalbach - rstcaßr 57 , Pmterre . 8934

Gesucht Mädchen für Küche und Haus , drer fiinbürg rliche
Köchinnen , eine f ldstfiänd ge Köchin nach auswärts durch
Bureau „ Victoria4 *

, Webergasse 31 , 1 . Etage 8939

HntalnRFQrmal jeg ich r Art für vier und aus -
nUlöipCl vVllul wü tige Badeorte sucht

Grflnberg ’ s Bureau , Schuluasse 5 , Laden . 8941
a (ItTr Branche '

, jedoch nur gut
nUlCiperdUllal empfohlener , welches für k. Saison

auf Stellen rcfl ., wolle sich melden in Ritter ’ s Bure « « ,
Taunus straffe 45 , Laden . 4766

Uarrerhüftü $ erfrnaI aller Branchen placirt stets
HuillIullS -

Grünberg ’# Bar , Schulz . 5 . 8941

Restaurationskell er , junger , art . Bürschchen , sucht
Ritter ’ s Bureau , TauuuSstraffe 45 . 8932

Ein braver I - nge in dieL - hre gesucht be - Tapezirer S eeb o id .
Mori ; straße 14 .

WegzugShalber ist ein gutes , f hr wenig yebrauchteS ^ lüfdr

Kauape bllig zu ve - kaüstn Bleickst afie 24 iß <vterre . 8772

Wine noch wenig geo - auwte Gruger Naywafkhtue itt ta

verkaufen Haschgraben 23 , Slb . 8859

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit I
die traurige Nachricht , daß ei Gott gefallen hat , unsere |
liebe , unvergeßlich » Mutter , Schwiegermutt >r , Gcoßmu tec , Z
Schwester und Tritte ,

Frau Auguste Henriette Seibel |
geb . Müller ,

nach schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet heute Souutag de « I
20 . Februar Nachmittags 5 Uhr vom St rbe - B
Hause , Feldstraffe 13 , aus statt .

Eine Dame
sucht vegetarischen Mittagstisch eveut . nebst ein -

fachem Ainimev . Offerten nwtrr M p " stl .
_____

8852

Ztreehea zu verkaufen . A . Brunn , Morchst - as » 13 . 3n7Ä

Leute entschlief nach langem , schwerem , mit großrr I
Geduld oe ragemn L iden mein » nahezu 38 Jahre |

in meinen Die , sten stehende treue , b ave Köchin

Elisabeths Schramm « ns Daisbach . I
Gleichzeitig sage ich Allen , welche der nun Vwwigten I

Liebe und Theilnabme erwiesen , weinen wärmsten Dank . |
Wiesbaden , den 24 . Februar 1888 .

88t 9 Fiau Hofapotheker Wahl Wwe . |
Fren den und Bekannten die schmerzl ' che Nachricht , daß unser

unoe - geßlicher Sohn und Bruder , Franz Birch , im Alter non
36 Jahren am 3 . Febc . in New Aork ian ' t dem Herrn entschlafin ist ,
8836 D e trauernden Himerbli bemn : Ph . upb A . Birck .



« tut m A » . 49

Heilmagnetismns
und Astralkörper .

Baron Dr . du Frei in München , der durch seine „ Philo¬
sophie der Mystik " einen glücklichen Wurf auf dem Gebiete der

deutschen Literatar gethan und sich als scharfsinniger Denker

gezeigt hat , stellt in der Monalsschrift „ Sphinx
" die Behauptung

auf , daß der fleischliche Menschenkörper einen ätherischen Astral¬
leib einschlreße und führt unter anderen Beweisgründen auch
den an , daß Magnetopath Kramer in einem seiner Werke

sogt , er habe vor einer Reihe von Jahren , als er vom Fürsten
von Hohenzollern nach Sigmaringen berufen worden , in Gegen¬
wart von dessen Leibarzt , dem Hofrath Dr . Koch aus W es «
baden , an einem Invaliden , dem ein Bein amputirt worden
war , ein magnetisches Experiment gemacht , das nur zu erklären

s>i , wenn man das Dogma von einem Astralleib festhalte .
Run aber hat sich voi wenigen Tagen ein ganz ähnlicher Fall
in Wiesbaden zugetragen , der unsere unbefangenen Leser zum
Nachdenken anregen dürste . ES wurde nämlich vor Kurzem
einer Frau Engelking , welche in der Schwaibacherstraße 23

hier wohnt , dar rechte Bein amputirt . Sie empfand hierauf ,
wie das gewöhnlich nach Amputationen geschieht , in dem nicht
sichtbar vorhandenen Fuße wochenlang die wüthendsten neu¬
ralgischen Schmerzen und versicherte , wenn sie davon vorher
eine Ahnung gehabt hätte , würde sie niemals eingewill ' gt haben ,
daß ihr Das Bein abgeschnitten werde und eher hätte sie den
Tod erdulden wollen Magnetopath Kramer wurde endlich
alS ein Deus ex machina Herbergern ! en . Derselbe hielt seine
Hand mit gebogenen Fingern nicht etwa auf einen Theil des

fleischlichen Körper » , sondern in die leere Lust genau dahin ,
wo die Patientin die Stelle bezeichnete , an welcher der unsicht¬
bare Fuß sich befand . Sie beschrieb die Wirkung , die sie fühlte ,
solgendermaßen : Erst kam ein kühlender Wildhauch aus den
Fmgern des Magnetopathen , alsdann bewe . ten sich die ätherischen
Zehen , hüpften , tonnten , ganz ähnlich wie bei gelähmten
Kranken , deren Gliedmaßen magnetisici werden . Allmälig ver¬

gingen die tobenden Schmerzen im Fuße Es war voraus -
zufehen , daß dieselben nach geraumer Zeit wiederkehren würden .
Darum wurde regelmäßig nach 48 Stunden die magnetische
Manipulation wiederholt und zwar jedeSmal mit gleich
günstigem Erfolge . Der Schmerz trat von Tag zu Tag ge¬
linder auf , die Kranke konnte seht schlafen und e - wurde ein
erträglicher Zustand herbeigeführt ohne Anwendung drs unheil¬
vollen Morphium . Der bekannte , talentvolle , frühere Assistent
Langend ' ck' S , Herr Dr . Cramer , welcher die Operation an
F au Engrlking gewacht hat und seine Patientin noch besucht ,
soll sich , wie dies - gest ht . der Thatlache deS heilmagnetischen
Erfolges gegenüber du - chauS nicht ablehnend verhalten . Aber
wa » sagen unsere fkevtischen Gelehrten dazu , welche sich ein¬
bilden , schon beinah ' Alles zu wissen und erklären zu können ? !
Sie steh

' n verblüfft und stöhnen den Stoßseufzer au » der
alten Schicksals -Tragödie „ dieSchuld " von Müllner in rührenden
Trophäen : „ Löse mir , Graf Oerindur — Diesen Zwiesv -' lt
der Natur ! "
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Zum Felfenteller ,

Heute und jeden Sonntag :

Militar - Frei - Coneert .
1914

___________________________________
j , Ebel .

Zur Forelle , Römerberg 13 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

MF Frei - Concert .
"
MW ß

Henre , foto e jeden Sonntag , Mittwoch und Samstag :

Musikalische Unterhaltung
im Lokale „ Zur Stadt Ems “

, Emserstraße 24 . Dabei
wird ein gme » Glas Bier verabreicht .

ES ladet ergebenst ein Ph , Faber . 8936

ft * in allen Größen ä 1 Mk 40 Pf .
zu haben Webergasse 46 . 8943

Aus dem Kunstleöen unserer Stadt .

Wohlthätigkeits - Concert .

W . Vorgestern fand das bereits vor einiger Zeit angekündigte Concert
de » König ! Opernsängers a . D Herrn H - Philippi zum Besten des
Wiesbadener „ Vereins vom rothen Kreuz " statt Das sehr stark besuchte
Concert bewies , wie sehr der gute Zweck sowohl , als die Kräfte , welche
bei dieser Gelegenheit mitwirkien , gezogen hatten . Außer dem Concertgeber
wirkten in dem Concerte mit : Frau Dr . M . Wilhelmj , Herr Oscar
B .rückner , Herr Harfenist Wenzel , Herr Pianist Spaugenberg ,
der Männergesang - Verein „ Concordia " unter der Leitung seines
Dirigenten , Herrn Mufikdirectors W . Weins , und die hiesige Militär -
Capelle unter Leitung des CapellmeisterS Herrn F . SB . Münch .

Herr Philippi steht als vortrefflicher Opernsänger noch in Aller
Andenken,

'
; freudig überrascht hatte es . als er nach langer Pause vor

einigt « Wochen in einem Concert des Männergesang -Vereins „ Concordia "

zum ersten Male wiederum als Concertsänger austrat . Die seltenen Vor¬
züge des Sängers , vor Allem aber seine noble , seelenvolle Vortragsweise ,
sind zu bekannt , als daß es vieler Worte darüber bedürfte . Derselbe sang
die schon damals worgetrageue Ballade von Gumb -rt und später , zum
Schlüsse des Concertes , Bruch 's „ Frithjofs Abschied vom Nordland " . Den
günstigen Eindruck , welchen die Guuibert ' sche Composition schon damals
auf mich machte , kann ich hier nur bestätigen . — Drangsale und Beschwerden
aller Art bleiben nie einem Concertgeber erspart ; hätte das „ Concertgeben "

zu Dante ' s Zeiten bereits florirr , er hätte eS unter die Höllenstrafen ver¬
setzt. Der geschätzte Sänger hatte sich in Folge der unterzogenen Mühen
eine Jndisposttion zugezogen , welche sich in der letzten Nummer einiger¬
maßen beme kbar machte Hoffentlich begegnen wir Herrn Philippi jetzt
wieder recht häufig im öffentlichen Kunstleben .

Frau Dr . Wilhelms hatte durch die Wahl ihre » Programms einen
sehr feinen Geschmack bekundet . Dieselbe sang das Gebet au » „Genofeva "

von Schumann , „ Frühlingslied " von Becker , eine recht frische Composition ,
und , dem stürmischen Applaus nachgebend , noch ein reizendes Lied von
Hildach : „ Mein Liebster ist ein Weber " . Der Vortrag des Gebets war in
der Thal ein wahrhaft weihevoller , von tiefem Verständniß getragener ,
währ -» d der naive , schalkhafte Ton in dem Liede von Hildach in ganz
reizender Weise getroffen wurde .

Auch Herr Brückner zeigte seine echt künstlerische Vortragsweise , seinen
noblen gesangvollen Ton wiederum in dem mit tadelloser Reiuhest
gespielten „ Kol Nidrei " von M . Bruch .

Herrn Harfenist Wenzel begegneten wir zum ersten Male in einem
Concert außerhalb deS Curhauses . Derselbe spielte sehr geschmackvoll und
überraschte durch die virtuose Fertigkeit , welche er in dem Vortrage der
schwierigen Fantasie von Parish AlvarS bekundete .

Der Männergesang - Verein „ Concordia " hat sich bereit » seit längerer
Zeit einen Namen von sehr gut >m Klange durch sein rastloser , echt künst¬
lerisches Streben erworben . Auch in dies m Winter hat derselbe Ursache,
auf die Resultate seiueS Fleißes mit Genugihuung zurückzublicken ; in diesem
Concerte bewährte der Verein aus ' » R >ue seine bekannten Vorzüge . Der An¬
fang de » Liede » „So weit " von Engelsberg litt einigermaßen an Unstcherheit ;
da » Hiller ' schc Lied mit Soprau - Solo , auf dringendes Verlangen gesungen ,
erfreute sich wiederum von Seiten des solistischen Theil « — Fran
Dr . Wilhelms - , sowie deS Chores der bekannten vortrefflichen Aus¬
führung . Dasselbe gilt auch von den beiden Weber ' schen Chorltedern :
„ Schwertlied " und „ Lützow 'S wilde Jagd " .

In der Begleitung am Clavier zeigte sich Herr Pianist Spangen¬
berg wiederum als feinfühliger Musiker und Pianist .

Das Concert begann mit der Jubel -Ouvertüre von Weber , welche
unter der Leitung des Herrn CapellmeisterS Münch schwungvoll und
präc !S gespielt wurde .

^ lokales und Morünzielkes .

* Vereins - Abend des „ Local - Gewerbeverrins " . Derselbe fand
am Freitag Abend im Gasthaus „ Zum Mohren " dahier statt und wurde
mit einer Begrüßung seitens de » Vorsitzenden , Herrn Ehr . Gaab ,
eröffnet . Der Zweck solcher Vereins -Abende ist in erster Linie der , die
Mitglieder deS Verein « mit Neuheit -n auf dem Gebiete dcS Handwerks
bekannt zu machen . Herr Schloffermeister Wilh . Schmidt , der Lehrer
der hiesigen Schloffer -Fachschule , welche das Treiben in Eisenblech lehrt ,
hat zwei Portrait » eine » altdeutschen EdelpaareS in Medaillonform ge¬
trieben . Die saubere Ausführung dieser 2hbett , zu welcher Herr Bild¬
hauer Loui » Wagner die Modelle geliefert , erregten allgemeine Be¬
wunderung . Daß Herr Schmidt ein Meister aus diesem Gebiete ist,
beweist auch da » Anerkennungs - Diplom , welches dem Verein für die Aus¬
stellung der Treibarbeiten der Fachschule in Karlsruhe zu Theil geworden .
Herr Spenglermeister Ritzel führt einen patentirten Löthkolden vor ,
welcher das Kupfer ersparen soll . Herr Ritzel hat den Kolben probirt ,
konnte demselben jedoch nicht die gerühmten Vortheile abgewinnen . Ein
wettere » Patent führt Herr Dreher Zollinger vor . E « ist die » «in
sog . Spannherz , welches er auf Grund seiner Probe empfehlen kann . Das
Cpannherz soll den gewöhnlichen Mitnehmer ersetzen . Herr GlasermeistZ
Gehr hat den Verschluß eine » Oberlicht -Fensters construirt . Derselbe ist
mittelst einer Schnur leicht handlich und bewirkt ein feste » Verschließe»,
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also «in Vorzug vor Sen seitherigen Constructionen . Die Erfindung de »
feeren Gehr fand vielen Beifall . Herr Franz Thormann hatte zwei
Schreibmaschinen verschiedener Art praktisch vorgesührt . Die eine derselben
wird durch eine Schieberstange , die andere mittelst Taften in Function
gesetzt. Letztere arbeitet sicherer und verdient nach Ansicht des Herrn
Thormann den Vorzug . Herr Fabrikant Beer von Bockenheim hatte
eine Collccüon Schlösser hierher gesandt und war persönlich erschienen ,
um die Construction derselben zu «' klären . Herr Beer hat vou der Pike
auf gedient und eS durch eisernen Fleiß und solide Arbeit dahin gebracht ,
daß er heute mit Dampfbetrieb und 50 Mann arbeitet . Er beklagt cs
ganz besonders , daß er noch so viele Arbeiter finde , die nicht einmal ein
Schloß ar .fertigen könnten . Gerade die Constructton der Schlösser hat er
sick zur Lebensaufgabe gemacht . Es hat ihn viel Mühe und Opfer ge¬
kostet ; er hat selbst alle größeren Städte bereist und Erfahrungen ge¬
sammelt . Die verschiedenen Ex mplare fanden ob ihrer fauberen Aus -
sühiung und höchst einfachen Const . uction die aufrichtigste Anerkennung
der Fachgenossen des Herrn Beer . Herr Gaab dankte schließlich den
Herren , w - lche die Neuheiten erläutert haben , und sprach gewiß im Sinne
der Anwesenden , wenn er dem Herrn Ber besonderen Dank ausdrückte .
Man habe aus seinem Lebenslauf entnommen , wie es auch heute noch
ein m Hand merken rnöalich sei , sich durch Fleiß ob solide Arbeit empor «
»«arbeiten . Ein Gast des Vereins , Herr Senator Schulz aus Hannover ,
konnte nicht umhin , d . m Herrn Gaab sowohl wie dem Herrn Beer für
ihre goldenen Worte zu danken . Er lege sie jedem jungen Meister an ' s
Herz und wolle sie mitnehmen in seinen heimathlrchen Verein . Die gemüth -
üchen und lehr -eichen Stunden waren zwar rasch verflogen , aber sie leben
[«» 6 in der Erinnerung eines Jede » fort .

* Ausstellung . Die oben erwähnten Treibarbeiten des Herrn
Schlossermusters W . Schmidt , Dotzheimerstraße 15 hier , sind auf einige
Tage in dem Schaufenster des Herrn Eisenhändlers M . Frorath ,
Kirchgaste 2c , zur allgemeinen Ansicht ausgestellt .

* Ei « Wort zur Berechtigungsfrage . Es geht uns aus unserem
Leserkreis Folgendes zu : „ In der Petition um Schulreform wird u . a .
um neue Regelung der Berechtigungen gebeten . Das ist wohl das
dringendste « edürfoiß . Zu nassauischen Zeiten hat mau die Abiturienten
de» Realgymnasium » zur Medizin zugelassm und bat tüchtige Aerzte aus
der Schule hervorgehen sehen ; seitdem ist das Lateinische an den Real¬
gymnasien bedeutend verstäikt worden , während Mathematik und Natur¬
wissenschaften etwas zurückgetreten sind . Da wäre es doch endlich an der
Zeit , den Realgymnasien die Berechtigung zur sMedizin zu gewähren , be¬
sonder » nachdem hervorragende Professoren der Medizin sich dafür aus¬
gesprochen haben . Aber auch für den Beruf der Juristen wären mehr
realistische Kenntnisse ganz wünschenswerth ; eine an der Schule erworbene
Kenntnitz der Entwickelung der französischen und englischen Verfassung
würde sicherlich ihren staatsrechtlichen Studien mehr Vorschub leisten al »
die Kenntniß der griechischen Sprache . Am unhaltbarsten sind die Be¬
stimmungen über die Vorkenntnisse der Subalternbeamten , sowie der Post -
«nb Telegraphenbeamten . Man hat diese Bestimmungen zu einer Zeit
getroffen , als es noch keine lateinischen Schulen gab ; da » hat sich seitdem
geändert und wird sich mit der Z -it noch m hr ändern . Die Zahl dieser
Beamten an den Regierungen , Gerichten , im Steuerfach und Eisenbahn »
dienst , ebenso wie die Zahl der Post - und Telearaphenbeamten ist aber
ganz ungeheuer groß ; wozu dieselben die paar Brocken Latein mit in 'S
Praktische Leben nehmen , ist ganz unerfindlich ; den Postbeamten wenigstens
wären mehr Kenntnisse im Französischen und Englischen erwünschter und
nützlicher . Eine Neuregelung der Berechtigungen ist also dringend noth »
wendig ; aber sie mutz auf dem Weg de » Gesetze » geschehen , damit nicht
wieder , wie cs den Oberrealschulen geschehen ist , mit vielen Opfern neu -
gegründete Schulen durch Entziehung der Berechiigunam über Nacht auf
da» Trockene gesetzt werden . Dem Cultusminister kann die aus der
Petition sich ergebende Anregung nur erwünscht sein . Wer daher eine
gute Sache fördern will , der möge die in den Buchhandlungen «Rodriau ,
FellerLÄeckS . MorizLMünzel ) aufliegend « Petition unterzeichnen .

♦ Oeffcntliche Zoll -Niederlage . Wir bringen hiermit ein Ve >
zeichniß derjenigen Maaren , welche in die hiesige öffentliche Zoll -Niederlage
lufg -nornmen werden können : Kleider , Leibwäsche , Putz -naaren , kurze
Waaren . Quivcaillerien , sowie alle sprachgebräuchlich zu den kurzen Maaren
W rechnenden Artikel , Wein in Flaschen , Kaffee aller Art , Kakao , Kakao -
schalen , Früchte , Südfrüchte , Gewürze aller Art , Honig . Zuckcrwerk . ein -
« « achte Früchte , getrocknete » Obst Gemüse : c , Kraftmehl , Mühlen «
mbrtkate , Rei » . Tabaksblätter , Tabakssabnkate , Tbee und Zucker . Die
Interessenten können demnach diese Maaren in größeren Posten ohne
Zvifchenhändler direct aus dem Äu »lande beziehen , hier einlagern und
« st bann zur Verzollung anmelden , wenn solche in den Verbrauch übet -
vhen sollen . Die Lagergebühr beträgt für je 1 - 60 Kilogr . und für je
ein n angefangenen Monat 4 Psg . Die Nieberlageräume befinden sich in
dem Erdaefchoß des fiskalischen Gebäude » Friedrichstraße 17 und auf dem
Dachbo - en de » Steueramts I im Taunurbahnhof .

g,,
* Geisenheim , 22 . Febr . Dar ' / , Stunde von hier in lieblichstem

Mdthal belegene Frhrl . v . Zwierlein ' sche Hofgut „Nothgottes
"

, früher
derühmter Kloster , ist von Herrn Kuhn in Schierstein auf 15 Jahre
-ehachtet worden Derselbe wird nach Herrichtung der alten Klosterräume
Zn«, zeitgemäße Restauration , verbunden mit Lust - und Milchcuranstalt ,
Entrichten .
~ * Limburg , 24 . Febr . Unter dem Vorsitze de » Landes - Director »
« artorins tagten kürzlich im Gasthaufe „Zur alten Post " Vertreter

b» ^ l -zahl landwitthfchastltcher Consumvereine , sowie zahlreich « Freunde
Geuofserifchastswefen » , um , einer Anregung de » Dtrectorium » de »

• « nein » nassauischer Land - und Forftwirthe " folgend , über die Frage der

Gründung eine » Verbandes der nassauischen landwirthschaft -
lichen Consumvereine zu berathen . Auf Grund de » van dem General¬
sekretär Müller erstatteten Bericht » , nach welchem in Nassau 61 konsum¬
tiv d Darlchn » cassen -Vereine bestehen , war man allseitig der Ansicht , daß
ein lebensfähiger Verband gegründet werden könne , und wurde daher ,
nachdem vou den in der Versammlung vertretenen 15 Vereinen 11 sofort
ihren Beitritt bestimmt erklärt hatt -n , die Gründung eines Verbandes end¬
gültig beschlossen . Die Versammlung glaubte umsomehr mit dieser Mit¬
gliederzahl den Vetband bereits in ' s Leben rufen zu können , als auch der
mächtige Verband der hessischen landwirthschaftlichen Consumvereine mit
15 Vereinen gegründet wurde . Als Verbandspräsident wurde General -
sekcetSr Müller tu Wiesbaden gewählt . Als ZwangSwaare , b . h . al »
Maare , welche von ben Consurnvereiuen nur durch den Verband bezogen
werden darf , wurden Kohlen , Kunstbünger und Oelkuchen bestimmt . Die
Mahl der Ankaufs -Commission wurde vertagt .

O Frankfurt , 24 . Febr . Die diesjährige ordentliche Sections -
Veisammlung der Müllerei - Berufsgenossenschaft ( Section XL ,
Hessen , Hessen -Nassau , Waldeck und Krers Wetzlar ) findet Montag den
12 . März b . I . Nachmittags 2 ‘/a Uhr im Hotel Drexel , Große Fried -
bergerstratze dahier , statt . Die Tagesordnung lautet : 1) Geschäftsbericht
feiten » des Vorsitzenden ; 2 ) Prüfung und Abnahme des Rechenschafts¬
berichts für das Jahr 1887 nach dem Befunde der Vorprüfung ; 3 ) Wahl
eines au » drei Mitgliedern bestehenden Ausschusses zur Vorprüfung der
Jahresrechnung 1888 ; 4 ) Feststellung des Jahresetats der VerwaltungS -
kosten der Section für 1889 ; 5 ) Wahl von zwei Vorstandsmitgliedern und
deren Ersatzmänner an Stelle der gemäß § . 14 des Statut » ausscheidenden
Herren Hemrick Gregory ( Höchst n . M ), I . F Kees (Gelnhausen ) , Ersatz¬
mann , C . I . Klost -rmann (Hattersheim ) und Joh . Theod . Knapp ( Weyer ) ,
Ersatzmann ; 6 ) Wahl der Delcgirten nebst ihren Stellvertretern nach 8 . 7
der Statuten pro 1 . Oct 1888 ; 7 ) Referat über die Unfall -Statistik pro
1887 durch den Geschäftsführer ; 8 ) Besprechung des Antrags über Ver¬
minderung der Zahl der Dclegirten ( vide Protocoll der Genossenschafts -
Vorstandssitzung am 17 . Jan . er Punkt 2 ) ; 9 ) Besprechung de » Antrages
Bayern über Bildung einer eigenen Berussgev offen schäft ; 10 ) Berathuug
und Beschlußfassung über Anträge von Sectionrrnitgliebern , insoweit sie
zu den nach § . 24 der Statuten zulässigen Berathnngsgegenstänbe gehören .

Kunst und Wissenschaft .
* Achenbachiana . Andreas Acheubach ' s , des berühmten Düsseldorfer

Landschafters , sprudelnder Witz ist betannt . Im Lokale des „ Malkasten "
,

in dessen Vorstand er sitzt , sind vortreffliche Karrikaturen von seiner Hand
aufbewahrt und eine Menge Erzählungen , welche von feinem lustigen
Humor zeugen , gehen von Mund za Mund . Einst rief ihn ein dortiger
Künstler , al » ein Bild Rar nicht fertig werden wollte , zu Hilfe . Achenbach
machte kein Hehl daraus , datz ihm dasselbe absolut nicht gefalle . Al » nun
der Mater in heller Verzweiflung ausrief : „ Bitte . Herr Professor , sagen
Sie mir doch , wa » ich mit bim Bild anfangen soll !" antwortete er trocken :
„Verkoken Sie ' s ." Ein andermal war er mit einigen Bekannten in
dem Atelier eine » Maler » Namen » Fehlstein , welcher ein Bild auf der
Staffelet hatte : im Hintergründe der Felsen von Golgatha , im Vorgrunde
Chnstu » und die Apostel . Plötzlich rief Achenbach ans : „Meine Herren ,
dies Bild ist ein echter Fehlstein , hinten steht der Stein und
vornen die Fehler .

• Der neuentdeckte angebliche Krebs - Bacillus bildete den
Gegenstand der Verbandlurgen in der letzten Sitzung des Berliner
„ Vereins für innere Medizin " . Dr . Emil © enger hielt einen von zahl¬
reichen Demonstrationen begleiteten Vortrag Über „ experimentelle und bäc -
teriologische Untersuchungen zur Entst . hungsU ' sache des Krebse » " . Da es
so schwer sei , ben Erreger des Krebse » zu finden , so müssen wir uoth -
we -ibigerweise einen außerordentlich complieirteu Mechanismus bei der
Entstehung dieser bösen Krankheit annchmen . Dr . © enger hält den
Scheurlen ' schen Bacillu » , über welchen wir vor einiger Zeit aus¬
führlich berichtet Haden , nicht für den richtigen , und nennt denselben uicht -
pathogen und harmlos . Seine Untersuchungen hätten ihn zu der Annahme
geführt , daß das Krcblgift von außen in den Kö -per einbringe und ,
durch den Kreislauf der Blutes verpflanzt , an verschiedenen Stellen bös¬
artige Wucherungen verursache . Er stellte für die Krebsinfecttosität eine
neue Theorie auf : Der Rrebeerreger könne kein Bacillus sein , überhaupt
kein Pilz von den nuS bisher bekannten Eigenschaften , und wenn wirklich
ein belebte » Gift gefunden würde , so müsse dieses zuerst die Zelle oder
besser den Zellkern insiziren , und diese inftzirte Zelle sei die eigentliche
Ursache für die Entwickelung de » Krebse » .

Bom Bücherttsch .
* Da » Amt der internationalen Union zum Schutze der

literarischen und künstlerischen Werke in Bern , welche » doch
die am 9 . September 1886 zwischen Belgien , Deutschland . Frankreich , Groß¬
britannien , Haiti , Italien , Spanien , der Schweiz und Tunis abgeschloffene
Convention gegründet wurde , hat unter dem Titel „ Le droit d ’ auteur “

(Verlag von Jeut L Reinert in Bern ) die erste un8 vorliegende
Nummer einer in französischer Sprache geschriebenen , monatlichen Zeit¬
schrift erscheinen lasten , welche zum Zweck « hat , Angaben aller Art über
den Schutz de » Urheberrechte » an lsterarischen ob künstlerischen Werken
zu sammilm . Dies « Zeitschrift wirb enthalten : Erörterungen unb Ab¬
handlungen über Fragen , welche für die Union von Interesse sind ; den
Text obenerwähnter Convention und aller Documente , die sich auf deren
Ausführung beziehen , sowie denjenigen der Gesetze , Verordnungen und
internationalen Vereinbarungen , welche auf die durch die Convention ge¬
schützten Gegenstände Bszug haben ; officielle Nachrichten , betreffend den
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Schutz des Urheberrechtes ; statistische Angaben aller Art ; Entscheidungen
der Gerichtshöfe ; bibliographische Artibl rind Miseullen . Die Interessenten
können auf diese Zeitschrist bei allen Postämtern abonntren . (5 Trancen
für die Schweiz und Fr . 5 .60 für die dem Weltpost -Verein angehörenden
Staaten )

* Im Verlage von Cäsar Schmidt in Zürich erschien smben :
„ Städtebilder und Landschaften aus aller Welt "

, Band 25 ,
Bern . Den T -xt hat Carl H . Mann geliefert und dabei in geschickter
Weise seine M tthulirngen derartig geordnet , daß der Inhalt meist an ent¬
sprechende Ruhe - und Aussichtspunkte anknüpft , von wo aus der Tourist
di ! Schilderung mit der Wirklichkeit bequem rergleichen kann . Das hübsch
ausgestattete Bändchen enthält zwanzig Ansichten und einen Plan und
kostet nur 50 Pfennig .

* Der „ Kunstwort "
, jene von F . Avenarius herausaegebene

Rundschau über Dichtung , Theater , Musik , bildende Künste
und Kun st Handwerk („ Kun st wart - Verlag in Dresden "

) , konnte
schon sein zweiter Vierteljahr mit einer bedeutenden Erweiterung ( von 12
auf 16 Seiten sür ' s Heft ) ohne Preiserhöhung beginnen — ein im deutschen
Zeitschriftenw ' serl ganz seltener Erfolg . Das Blatt , durch dessen Ent¬
wickelung nach Klaus Groth 's Ausdruck „ ein wahrer Schatz für jeden
kund liebenden Gebildeten "

gewonnen würde , verdankt ibn seinem Bemühen ,
nie fachmännisch „ gelehrt "

zu werden , sondern bei aller durch die besten
Mita , beiter verbürgten Gründlichkeit stets fesselnd , anregend , ja , in hohem
Grade unterhaltend zu sein . Vor uns liegt sein achtes Heft , das ein
Autiatz Heinrich Bulttzaupts über „Theatralische Festspiele " einlettet : es ist
wieder mit einer wahren Fülle anregender Beiträge aus allen Gebieten
des Schönen auSgeftattet . Kein Wunder , daß diese Zeitschrift Beifall
findet . Die zwei neuen Abtheilungen deS Blattes bewähren sich aus '«
Beste . Die eiste , „ Vom Tage "

, hat sich zu einer Chronik des zeitgenösstschen
D chtungs -, Kunst - und Musiklebens erweitert , die andere , „ Aus der Bücherei "

,
biingk knappe , g haltreiche R censionen . „Zeitungsschau " (In dieser Art ein
Unikum im ganzen deutschen Zeitschriftenwesen ) , „ Eing sandte Werke " und
„Verkehr " schließen dieses Heft der Zeitschrift , die trotz ihrer eigenartigen ,
höchst vornehmen Ausstattung nur 2 ‘/i Mk . vierteljährlich kostet . Wir
empfehlen fie mit den Worten der „ Nationalzeitung " : sie „ erfüllt ein Be -
dürfniß . Die Welt der Kunstfreunde wird sich mit Sicherheit auf dieser
Blatt verlassen können " .

* Die Krebskrankheit . Ursachen , Wachsthum und Verlauf von
Dr . med Pinner , pract . Arzt in Berlin . Preis 1 Mark . (Hugo
Stetnitz Verlag , Berlin .) Die Krebskrankheiten , über die jetzt im
Publikum die verschiedensten Urtheile umgehen , in echt populärer Weise
da - g ' stellt und durch vorzügliche Holzschnitte dem Laien leicht verständlich
gemacht zu haben , ist ein Verdienst , das dem Verfasser nicht hoch genug
« »aerechnet werden kann . Alle irrigen weit verbreiteten Meinungen über
diese Rankheit dürsten durch dieses inhaltlich wie stilistisch vortrefflich ab¬
gefaßte Schriitcheu allgemein benommen werden .

* „ Neueste Erfindungen und Erfahrungen " auf den Gebiete »
der prakiischen Technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der Land - und
Haurwirtbschaft rc . (A . Hartleben ' s Verlag in Wien ) Pränume -
rationspceis ganzjährig für 13 H -fte 7 Mark 50 Pf ., einzelne Hefte für
60 Pf . Von dteier gediegenen gewerblich -technischen Zeitschrift erschien
soeben das zweite Heft ihres XV . Jahrganges , da « wie gewöhnlich einen
Rttchthum an nützlichen und wichtigen Belehrungen jeder Art rür Gewerbe¬
treibende nud Techniker enthält E 'ne geschickt redigirte U bersicht der
neuesten Forlschriite auf allen Gebieten menschlicher Thätigkeit läßt die
Zeitschrift für Jedermann lehrreich und anregend erscheinen und macken
wir besonder « Freunde der technischer ! Gewerbe auf die werihvolle Q -ctüre
aufmerksam . Die Redaciion vermittelt auch in geschicktester Weise den
Verkehr ihrer zahlreichen Leser durch einen in jedem Falle Auskunft
gebenden Fragekasten , durch Besprechung neuer Patente , literarischer Ec -
' cheinungen ic Zahlreiche Illustrationen bilden eine Hauptzier der in
jeder Hinsicht vortrefflichen Zeitschrift .

Deutsches Weich .
* Der Kaiser nahm Freitag Vormittag « mehrere kurze Vorträge

entgegen und empfing Nackmiitags die Grafen Otto Stolberg , Albedyll und
Moiike . Die für Donnerstag Abend angesagt gewesene kleine Theegesellschaft
wurde abgesagt . Die Wache zog auf Befehl des Kaisers ohne Musik auf .

rxr
* Der Kronprinz hat den ersten Theil der Nacht zum Freitag

schlecht , später sehr gut geschlafen . Da » Befinden ist befriedigend . Er
stand um neun Uhr auf und frühstückte mit gutem Appetit Der Tod des
Prinzen Ludwig hat den Kronprinzen tief ergriffen . Die Prinzessinnen
haben bereits Trauer angelegt Er blieb bann bis Nachmittag » 4 Uhr
auf und verweilte kurze Zeit auf dem Balkon . Er aß mit gut . m Appetit ,die Aerzte sind mit feinem Allgemeinbefinden recht zufrieden . Beschwerden
irrten mitw ter ein , wenn die Canüle verstopft ist , doch werden dieselben
leicht beseitigt . Das in San Remo erwartete englische Mittelmeergeschwader
ist nicht eingctroffm . - Das Bulletin des Reichsanzeigers vom 24 lautet :
Nach einem guten Tage war der Schlaf des Kronprinzen anfangs unruhig ,
später,bess -.r . Im Uebrigen ist das Brsinden nnverLndert . Wie man sieht ,beschranken sich die vorliegenden Mldungeu wieder auf äußere Symptome
und geben zur Beurtheilung de » Stande » de» eigenllichen Leiden » wenig
Anhalt . Die vom Berliner sogen . Hofbericht verbreitete Nachricht , daß
Gehnmraih P - of . Gerhardt nach San Remo berufen sei , bestätigt sich nicht .- Heber dar Erscheinen de « Kro - Prinzen am Donnerstag auf dem Balcon
der »Villa Zirio " wird der „ Voss . Ztg ." noch Folgende » gemeldet : „ Der
Kronprinz erichie » , in den bekannten grauen Mantel gehüllt , mit einem
hellgrauen Filzhut bedeckt Die Vorübergehend, « brachten stürmische Hoch¬
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rufe aus , die Herren schwenkten die Hüte , die Damen die Taschentüch ® ef ä '

Zwischen der Kronprinzessin und der Prinzessin Victoria stehend , lüft Beroth
der Kronprinz wiederhol den Hut zum Gruß und zog sich erst tu schütz
5 Minuten zurück ." Nach dem „ Börsen - Courier " war sein Aussehen fe ( mit un
gut . Mau bemerkte , daß der Bart am Kinn etwas herausrasirt sei .
Beim Festmahl dr « 1. Garde - Regiment « in Potsdam traf eine Den ßetitio
Depesche des Kroipinzen ein . Sem ganzes Denken sei heute beim »
ment , er entbiete Jed -m seinen Gruß , besonders dem scheidenden Sc : c

'

mandeur v Lindeqntst , und rufe ihm ein „ Gut Glück allerwege "
; « chnl

- Aus Rom wird Wiener Blättern berichtet : „ Als die beunruhigend « erde
Berichte der letzten Tage über den Gesundheitszustand des deutschen Kni Md P
Prinzen die Runde machten fragte einer der Cardinäle den Papst , ।
dieser nicht geneigt wäre , für den Kranken , um dessen Wohl Million Kausen
Menschen zittern , ein besonderes Gebet zu sprechen . Der Papst bitt Antrac
lange und ernst nach dem Fragenden , dann sagte er : „ Seit Monaten erh Nächste
ich mich nicht von meinem Lager , begab ich mich nicht zur Ruhe , ohne sj *
den Sohn meines erlauchten Freundes , des Kaisers Wilhelm , eine Fi
bitte zu dem Allerhöchsten zu senden ." — Die Königin von England erhii
Depeschen aus San Remo , die eine wesentliche Besserung im B >finden iw “

„
Kronprinzen anzeigten . — Dem „ Berl . Börsen Courier " wird von angebli m
bestunterrichteter Stelle noch rnitgetheilt , daß eigentliche Meinungsvi
schicdenheitm unter den Aerzten nicht e$ ifttrcn . Das Blatt schreibt u . ü - - -

„ So herrscht darüber volles Einvernehmen , daß eine hoffentlich länge
Ruhezeit des Kranken , die ihn krättigen werde , den Anlaß zu eingreifend *

Maßnahmen bitten müsse , und dabei handelt es sich um Anwendni fipel :
starker Mittel zur Befreiung des Kehlkopfe « von wuchernden Störung «
Eine Operation stehe nicht in Rede , sondern auf radicale Ausheilung d Hindun
inficirten Stellen ist es abgesehen , wobei ätzende Mittel zur Anwendm •
kommen . Man darf Gute « erwarten , wenn während der Wundbehandlni gal si
nicht plötzliche Störungen auftreten , und bi « zur Vernarbung der Schutt Wörme
wunde ist noch eine geraume Zeit erforderlich . Der bisherige Krankheit ! am Fu
bei lauf war bt « auf zweitägige Unterbrechungen ein günstiger , und es str jn feiet
wie wir erfahren , keine Symptome aufgetreten , die eine abermalige Stürm
besorgen liefe ; n .“
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aus Wien : „ Die Meldungen , Oesterreich Italien und England hätten «
russischm Vorschläge abgelehnt , sind verfrüht , jedoch steht auch die imi '

dingte Annabme derselben nicht in Aussicht ." Er wird von Berlin
nickt an Versuchen fehlen , in Wien und Pest gut zuzuredcn , und auch ®
Aeußerungen de « O ganes deS Reichskanzlers dürften zum guten Tb«
an bte Adresse Oesterreich -Ungarn » gerichtet sein . Die „ Nordd . Allg . W
fährt in ihrer letzten Rundschau in dem jetzt angeschlagenen Tone foo
Sie sieht die neuesten Kundgebungen der russischen Regierung als ein«
vollgültigen Beweis für den aufrichtigen Wunsch Rufeland « an , Euro ?
über seine Intentionen zu beruhigen und an seinem Tbeile daran f
helfen , bafe der Alp permanenter Kriegssorge von den GemÜthern f
nommen werde . Der Wiener „ Polit . Corr . " wird aus PeterSbnk >
gemeldet , Deutschland habe bei den Mächten den russischen Wum
unterstützt , welcher bekanntlich dahin geht , daß die Mächte Erklärungen °
Konstanrinop .l abgeben mögen , nm die Pforte zu der Kundgebung
den Koburger zu veranlasien . Ein Berl in er Brief der „ Polit . Cott ,
welcher die « ebentall « anbeutete , erklärt zugleich , die Annahme , daß M
land mit seinem jüngsten Schritte eine Verstimmung zwischen Deutschs
einerseits und O -sttrreich , Italien und England andererseits zu erreg *1

beabsichtige , sei nicht ganz no gerechtfertigt .
* Reichstag . Sitzung vom 24 . Februar . Eingegangen ein Gesek

Entwurf , bett . Löschung nicht mehr bestrhender Firmen im Handelsregister -z

Da » Abänderungrgesetz für den Verkehr mit Blei - und zinkhaltig '

* Bei bet am Freitag Abend stattgefundenen Uebe «
führnng der Leiche des Prinzen Ludwig von Bade « au « bei
Steibehause in Freiburg i . B . zum Bahnhof bildeten Militär und facti *

tragende Studenten Spalier . Unter den Klängen eines Trauermarsche russis
wurde der Zug durch Militär eröffnet , dem der Sarg , von Soldaten «t Leschlr
den Schultern getragen , folgte . Hinter demselben schritt der Großhetzi Stall
und da » Gefolge zu Fuß und folgte die Großherzogin und die Hofdame schweb,
im Wagen . Mit btm Extrazug , welcher die Leiche führte , ist auch d die An
aroßherzogliche Hof nach Karlsruhe gefahren . Die Leiche kam um l/sl2 U| besprich
Nachts in Karlsruhe an . Nach kurz m Empfang durch die Prinz ! En gl
Wilhelm , Karl und deren Gemahlinnen bewegte sich der Leichevzug na legale s
der Schloßkirche . Entblößten Hauptes bildeten Tausende Spalier . D Usurpa
badische Hof legt eine achtwöchentliche Trauet an . Prinz Wilhelm bo
Preußen ist zu den BeisetzungSfeierlichkeiten nach Karlsruhe abgerd Ruhe
Die Kronprinz -sstn Victoria von Schweden ( die Schwester de « verstorben « Meinni
Prinzen ) ist bereit « über Malmö und Kopenhagen nach Karlsruhe d dorher
gereift , woselbst sie am Sonntag erwartet wird . Die Beisetzung bi garien
Prinzen wird wahrscheinlich am Donnerstag erfolgen . Auch eine 81 sticht b
orbnung be » ersten Garde -Ulanen -Regiments wird sich dazu nach Karli wenn i
ruhe begeben . "

* Zur Lage . Die letzten Veröffentlichungen de » russischen . Regierund
Anzeigers " b gegnen trotz btt gleichzeitigen osficiösen Auslassungen bc
„ Norbb . Allg Ztg ." boch in einem Theil der Berliner Blätter Mied« ffl ’ “
derselben shPüschen Anffoffuna , die man von gewisser Seite j tzt seit M
nuten auf jede Aenßerung Rußlands anzuwenden beliebt . Der Str« , /■ / “ i
dieser Blätter wird allerdings allmälig kleiner , vor allen Dingen ist1 e
die „ Voss . Ztg "

, die den PesstmiSmu » um jeden Preis p edigt . V
conferoatiutn Blätter verhalten sich, da bte Wünsche be» Reichskanzlei M ,
nach seiner Rede unb ben j tzigen Auslassungen ber „ Norbdeuischen " v> ~ 1
bei kennbar sinb , nunmehr etwa « zurückhaltenber . Die „ Rat Ztg ." erfto
aus einer Berliner russischen Quelle , daß es bem Einflüsse des Fürst

'

Bismarck gelungen sei, Englanb unb Italien dem Wunsche Rußlandroiemura gerungen ]ei , rsngiano uno ytaiun oem WUNlche NußiM ^ •
günstig zu stimmen , nur bas österreichische Cabinet zijgere noch . M '

»Frkf Ztg ." wirb Aehnltchc » beichtet . Der „ Kreuz,tg "
telegrophirt « S gj *6“
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wird in zweiter Berathung im Plenum derathen werden . Der
bltü Antrag Berling wegen der Lehrerpenstonen geht an die R lckten -Commission .

l ech

Tt <

Gefäßen ( eingebracht von Goldschmidt ) wird in erster und zweiter
Berathung angenommen . — Folgt bie zweite Berathung des Vogel¬
schutz g e s e tz e s . Die einzelnen Paragraphen deS DogclschutzgesktzeS werden
gilt unwesentlichen Abänderungen angenommen . — Es folgen Berichte der
Petitionr - Commission . — Nächste Sitzung Samstag . (Reliktengesetz und
Petitionen .)
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Ausland .

* Oesterreich -Ungarn . Die Wiener Regierung ist bezüglich des
russischen Vorschlages in Betreff Bulgariens noch zu keinem
Beschlüsse gelangt und jedenfalls gesonnen , im Einvernehmen mit
Jlatten und England vorzugehen , mit denen Unterhandlungen
schweben . In erster Lmie werden die etwaigen Folgen erwogen , welche
die Annahme des russt -chen Vorschlages haben könnte . — Die „Presst "

bespricht bas Communqne des russiscven „Regierst ngS - Anzeigers "
.

Eie g bt zu , daß die Stellung des Coburgers in Bn -garten keine duechauS
legale fei , weist aber darauf hin , daß Rußland es verschuldet habe , daß dieser
Usurpator auf den bulgarischen Thron gelangen konnte . -Durch die russische
Passivität seien allmälig die Thalsachen geschuff n , welche halbwegs die
Ruhe der Balkan -Halbinsel involoirten . UeberaU fordere die öffentliche
Neinung , daß , wenn schon der Usurpator geopfert werden müsse , man doch
dorher wissen solle , wie der russische Candidat aussehe , wie Rußland

' Bul¬
garien an Rußland geknüpft sehen wolle . Die „N . Fr . Pr ." bemcikt , wie
leicht vor sechs Monaten eine Verständigung nut Rußland gewesen wäre ,
wenn damals baefelbe aus dem gleichen Boden wie heute gestanden hätte .
Das Communique sei als Programm nicht ausreichend , Rußland sollte
»icht säumen , zu zeigen , daß es bereit sei, sein Interesse an Bulgarien mit
ben übrigen Mächten zu conformireu . — Im Zollautzschusse wurde der
Handelsminister inte,pellt,l , ob er nicht gegen Deutschland mit Er¬
höhung der Getreidezölle Vorgehen wolle . Bacquehemerklärt , daß
dir Regierung zu den diesbezüglichen Wünschen mehrerer Landtage noch
Ächt Stellung genommen habe , weil eventuell die in Aussicht zu nehmenden
stertrags - Vet Handlungen mit Deutschland und die jetzt im deutschen R -tchS -

joge verhandelten auf Getreide -Einfuhr bezüglichen Fragen mit der Grund
men , daß die Frage noch nicht zur Entscheidung gelangte . — Der „Köln ,
ötg ." wird aus Wien gemeldet : Gegenüber den russischen Vorschlägen
«etoinnt hier immer mehr eine mitzlrauische Stimmung die Ob rhand .
Graf Kalnvky reist nochmals an das kaiserliche Hoflager nach Pest . —
Rach einer aus clericalen Kreisen stammenden Mutheilung haben die Bischöfe
Oesterreichs der Regierung eine Denkschrift über die confessionelle
vchnle unterbreitet .

* Frankreich . Auch die Morgenblätter sehen in dem Votum der
« immer nur eine dem Ministerium gewählte Gnadenfrist zur Durchführung
btt Budgetdebatte . Das „ Journal des DöbatS " sagt geradezu , die Nach -
Mger Tirard 'S würden die diesem bewilligten geheimen rionbj ausgeben ,

ecle " tritt von Neuem lebhaft für die Auflösung der Kammer ein und
» blickt in dem Votum den Beweis der Uumöglichk .it einer RegierungS -
Äajorttät in dieser Kammer ; dieselbe sei nur im Stande , eine DestruktionS -
Äajorität zu bilden . — Der „ Figaro

" erklärt sich für autoristit , das Ge¬
sucht zu dementireu , daß der bekannte , auch von unS mitgetheilte Artikel

„Rövue deS deux Mondes "
, der gegen die Allianz mit Rußland plai -

Ärt , vom Grafen von Pa -. iS herrühre . — Die von uns unter Neuesten
Mhrichten nach dem „ Motin " gemeldete Anleihe Tirard ' S zur Herstellung
Ä» BüdgetgleichgewichleS wird jetzt dementirt

* Belgien . Eine in » rüffel eing -troffene Depesche vom Congo
« eldet den Tod des CoptänS van de Velde und deS Lieutenants
Marlomont . Ersterer starb auf dem Wege nach den Congofällen ,
Werer in Tukungo . Näheres ist noch nicht bekannt .

* Italien . Der Handelsvertrag mit Spanien ist glücklich
LStaube gekommen . — Die „ Riforma " findet Rußlands ® bta * e

Bulgariens maßvoll . Sie sagt jedoch , daß Rußland nicht die
a ®a,gen Folgen einer eurepäischen Intervention in Bulgarien erwäge .
*Ätopa müsse erst von Rußland erfahren , was zu thuu sei , wenn Kürst

vermischtes .

* Ueberaus herzlich und interessant gestaltete fich der Ab -
schied der Deputation de » Kaluga -RegimentS . Mit dem War¬
schauer Zuge verließen um 11 Uhr 13 Minuten die russischen Militärs
vom Bahnhof Friedrichstraße ans Berlin . Sie haben eine Reise von
elf Tagen (9 Tage Eisenbahn - und 2 Tage Schlittenfahrt ) zurück -
znlegen , ehe sie ihre Garnison SmbirSk wieder erreichen . Zahlreiche Oistziere
des Kaiser Al,xander -Rrgiments gaben den russischen Oifizieren das G leit .
Von einim Hauptmann des Alexanber -RegimentS erhielt der Feldwebel
dcS Kaluga -RegimentS einen preußischen Krönungsthaler als Andenken
gkscheikt . Kurz vor Abgang deS Zage » erschien auf dem Perron ein
Kaiserlicher Diener , mit Packeten beladen , welcher den scheidenden Gästen
unterere Kaisers Spinden deS Monaichen übeibrachte . Die Offiziere
erhielten Bildn sie des Kaiser » im kostbaren Rahmen , bet Feldwebel einen
silbernen Becher , worüber sich der stattliche Mann wie ein Kind freute .
Der russische Oberst und seine Oifiziere , wahre Hünengestalten , verab -
ichiedeten sich von ben preußischen Militär » in der Sitte ihrer Heimath ,
intern sie unsere Offiziere umarmten und auf beide Wangen küßten . Dann
stiegen die Osstsiere , welche sich in ihre grauen Mäntel hüllten , in dm
Schlafwagen hinein , bi » zum letzten Augenblick faluttrenb Die Deputirten
des Kaluga -Regiment » hoben von Berlin di « freunblichsten Eindrücke in
ihre weltentlegene Garnison mit heimgeuommm .

♦ Landtag . Sitzung vom 24 . Februar . Berathung de » Antrags
Hausen . (Ermäßigung des Immobilie » stempel » .) - Minister
Scholz spricht sich in ablchnendem Sinne aus . Die Landwirthschaft
werde bei diesem Gesetze nicht viel provitiren . Den Stempel für Mieths -
nnb Pachtverträge werde er bemüht sein , zu ermäßigen . — Rickert be¬
antragt , ben Antrag der Budget - Commiiston zu überweisen . — Der Antrag

Nächste Sitzung Montag . ( Die beiden Polizei -Gesetze .)
* Das Ceutrum bereitet nach der „ Köln . Volksztg ." für die zweite

Etotslesung einen wichtigen Antrag , betr . Ertheilung des Religions¬
unterrichtes in der Volksschule , vor .

* Der elsässische Landes -Ausschuß Hot mit großer Mehrheit trotz
der Gegenrede Winterer ' s den Antiog Bulach und Genossen angenommen ,
die Regierung zu ersuchen , den Bau des definitiven Landes -
Ausschuß - GebLudes zu beginnen .

* I « dem Berliner Sozialisten - Prozeß gegen die Sozialisten
Spelt , Wilschke und Genoss n wegen Lhetlnahme an einer geheimen
Verbindung sind die Plaidoy -rs am Freitag beendet worden . Die Ver¬
kündung des Urtheils ist bis auf den 2 . März ausgesetzt worden .

* Die Gebeine des ehemaligen General -Consuls Dr . Nachii -
gal find nach der „ Nordd . Allgem . Zig ." durch den Dampfer „ Gertrud
Wörmann " von Cap Palmas nach Kamerun übwgeführt und am 8 . Januar
am Fuße des beim Gouvernements -Terrain errichteten Nachtigal -Denkmals
in feierlicher Weise beigesetzt worden .

Ferdinand von seinen Anhängern festgehalten würde oder sich weigerte . | u
gehen . In diesem Sinne dürfte die Mehrzahl der europäischen Cabincte
Rußlands Ansinnen beantworten . Bulgarien sei jetzt ruhtg , es ginge aber
eventuell einem Bürgerkrieg entgegen , der dann eine europäische Ver¬
wickelung im Gefolge haben würde . Da Rußland jedoch j tzt auf ben
Bahnen der Mäßigung begriffen sei , so werde eS hoffentlich eine friedliche
Schlichtung anstrebeu . — Die „Tribuna " erfährt von angeblich absolut
autoritärer Seite , die Rückkehr des afrikanischen Expeditions >
Corps solle am 10 . Mä -z beginnen . — Bei dem Diner des Präftcien
zu Ehren de » Admirals Hewett in Genua waren sämmtlicheComman -
danten der englischen Schiffe , ferner Senatoren , Depntirte und die Be¬
hörden geladen . De - Piäfcct toastete auf die Königin Victoria , der Admiral
Hewett auf den König und die Königin von Italien . Die Abreise des
englischen Geschwaders steht bevor .

* Großbritannien . Wie unsicher man in den leitenden Kreisen
die politische Laxe hält , ergibt sich aus der Meldung , daß die Regierung
sowohl dem Kriegsamt als der Admiralität Instructionen ertheilt hat ,
specielle Etat ? vorzubereiteii für die Kosten einer Mobilisation der
Flotte und der Armee , so daß man binnen wenigen Stunden dem Unter¬
haus eine bizügllche Creditvorlage unterbreiten könnte . Es handelt sich
hierbei allerdings nur um eine Vorsichtsmaßregel , welche ben Mobilisation » «
plan financiell ergänzt , aber dieselbe bürfte doch durch die auzenblickiiche
Lage bedingt sein . — Die „Times " sagt bei einer Besprechung des
Artikels des russischen „Regierungs -Boten " über Bulgarien , in der
gegenwärtigen Form seien die Vorschläge Rußlands unannehmbar ,
gleichwohl bildeten dieselben eine Basi « für wettere Verhandlungen ; dieser
Schritt Rußlands habe die Aussichten gebeffeit . ohne die eigentlichen
Schwierigkeiten der Lage zu beseitigen ; solche dürften entstehen , wenn
Rußland sich über die Mittel zur Herstellung der legalen Zustände in
Bulgarien äußern wird . Es wird ihr ferner aus Petersburg gemeldet ,
da » Regierungs - Communiquö über Bulgarien sei hauptsächlich an
das Inland gerichtet . „ Dai !h News " meint , dasselbe sei unwichtig und
biete der englischen Presse nicht » Neues r eine praktische Lösung der Frage
werde dadurch nicht näher gerückt .

* Rußland . Von der russische » Grenze meldet der Graudenzer
„ Gesellige " : Russische Offiziere durchziehen jetzt die polnischen Ortschaften
und notiren die Mengen von vorhandenem Futter und Getreide , nehmen
die Pserdestallungen in Augenschein und berechnen die Fuhren , welche die
Ortschaften im Kriegsfälle zu gestellen im Stande find . Seit einigen
Tagen werden bei den Palm auch Haussuchungen abgehalten , wobei be¬
sonders darauf gesehen w rd , ob nicht Gewehre , Pulver und Blei versteckt
gehalten werden .

* Bulgarien . Ans Sofia verlautet , die Bulgaren beabsichtigen
für nächsten Sonntag , al » am Geburtstage de » Prinzen
Ferdinand , Volkskundgebungen für das Verbleiben des Fürsten auf
dem Thron zu veranstalten .

* Türkei . Der Ministerrath beschäftigte sich mit der bulgarischen Frage .
* Amerika . Das Repräsentantenhaus in Washington hat den An¬

trag wegen Verlegung de » Amtstermins de » Präsidenten vom 4 . Mä .z
aus den 30 . Apiit mit 129 gegen 123 Stimmen abgelehnt . — Da » Nation I -
Comttö der demokiatischen Partei hat beschlossen , die demokratische National -
Convention zur @rnennuna eines demokratischen Präsidentschasts -Candi -
baten am 5 . Juni in St . Louis abzuhalten .

' Afrika . Vom oberen Kongo ( MitteAugust ) wirb gemeldet , baß
bie Araber von ben Stanley - Fällen aus baS ganze Gebiet durch Braud ,
Mord und Wegichl ' ppung der Einwohner in Schrecken gesetzt haben ; auch
bas von Stanley errichtete Lager bon Aambuya war . wie bereits gemelbet ,
von ihnen wiederholt angegriffen worden . Seit 13 Monaten fehlt der
Kongoregierung jede Nachricht von dem oberen Kassai , von der Station
Laluaburg , den dortig -n belgischen Oificieren und Mannschaften . Auch
jede Kunde von dem Kapitän van Göte fehlt . Derselbe hat im October
mit beut Lieutenant L ' äoart auf bent kleinen Dampfer „ En avant “ bie
Aequator - Station verlassen , um ben Ubangi , den großen Zufluß des
Kongo , zu erfoischen , seinen Lauf so weit wie möglich zu verfolgen und
seinen Ursprung festzustellen . Seitdem ist auch er verschollen ; auch in der
Aequator -Station weiß man nichts von ihm .
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Auflösung der RäthsclS in No . 4S : Kupferstich .

Vorwärts ist es die Mutter der sterblich -unsterblichen Helden ;
Rückwärts ist eS ein Recht , alten Geschlechtern verlieh '» .

* lieber die Vertheidigung Wilson s wollen wir an dieser
Stelle etwa « Näheres bringen , nachdem ste im politischen Theil kurz referirt
wurde . Nach der fünfstündigen , sehr geschickten Rede des
Advocate « Leute , des VertheidigerS , welche auf das Publikum , wie
auf die Richter einen große « Eindruck machte , gilt Wilson , wenn er über¬
haupt zu retten ist , al » gerettet . Namentllch ist nach Ansicht gewiegter
Juristen Leute hinsichtlich der Rechtsfrage , auf die e» ankommt , der Be¬
weis gelungen , daß Betrug nicht vorltcge . Bezüglich deS während der
Verhandlung mehrfach erwähnten Proz ssts gegen Baron Coeln und Gc -
nosien , in welchem kürzlich das erste Urtheil umgestoßen wurde , bob der
Vertheidiger hervor , daß der Kall Coeln vom Falle Wilson sich insofern
gänzlich unterscheide , als Baron Coeln sich habe Geld geben lassen unter
der Vorspiegelung , der Verkauf von Orden sei ein Theil der Emolumente
der Minister ; Wilson habe nie für Orden Geld erhalten . Wenn das Ver¬
sprechen , seinen Einfluß zu Jemandes Gunsten zu verwenden , strafbar sei ,
so sei auch der Minister zu bestrafen , der seinen Freunden einen Orden
verspricht und doch weiß , daß nur der Präsident der Republik einen solchen
zu vei lechen im Stande ist . Augenzeugen versichern , daß die Scene sehr
ergreifend gewesen , al » Leute des greisen Präsidenten Grövy gedachte , al »
er dem Schmerz darüber Worte gab , daß er heute für die Eyre der Tochter

den mächtigsten Souveränen Europas auf einer Stufe gestanden . Thiänen
rollten über Leute ' » Wangen . Im Auditorium , das fast nur an » Mannern ,
hauptsächlich Journalisten und jungen Richtern bestand , hörte man bei
dieser so geschickt ae 'pielten Cemöoie , angeblich leises Weinen nnd der
Präsident , wie die Richter kämpfltN mit ihrer Erregung ! Elfterer verbot
denn auch nicht die brausende Beifallssaloe , die auf Lente ' s Plaidoyer
folgte . Nicht ohne Eindruck blieb ferner der Hinweis Lente ' s , daß die
Justiz in letzter Zeit unter dem Diuck der Straße und ihrer Drohungen (! ? )
gestanden , daß dieser P -ozeß nicht « weiter sei als das „ Resultat der Furcht
vor der sogenannten öffentlichen Meinung " (! !) . ( Danach scheint die Frei¬
sprechung bevorzustchen . Die Franzosen müssen doch in der Abstumpfung
des RcchtsgesühlS sehr tief gesunken sein .)

* Aus der Pariser Gesellschaft weiß d -r „ Gil Blas " eine nied¬
liche , kleine Geschichte zu erzählen . Die hübsche Marquiie von Z . machte
neulich die Bekanntschaft eines italienischen Musik -Professors und entdeckte
zu gleicher Zeit , daß sie ihre schönen Stimmmittel eigentlich in einer ganz
unvergleichlichen Weise vernachlässigte . Sie nahm also bei dem Professor
Gesangsstunden , und , wie das bei diesem Zweige des Unterrichts so häufig
Vorkommen soll , plötzlich lag der Lehrer zu den Füßen seiner Schülerin .
Die Marquise , die von der Natur mit einem mitfühlenden Herzen begabt
ist , beugte sich über den Knieenden und ihre Lippen fanden sich im elften
Kusse . Da , in diesem wenig passenden Momente , tritt der Gatte durch die
unverschlossene Thüre des Musik -Salon » . Entsetzt fährt das Paar aus¬
einander . der Musik -Professor hört schon den Hahn des bei diesen Vor¬
kommnissen so beliebten Revolvers knacken und ictirirt hinter das Klavier .
Der Gatte bleibt jedoch ruhig auf der Schwelle stehen und begnügt sich
im Tone de « milden Vorwurfes zu feiner Frau zu sagen : „ Aber liebe
Amelie , wie konntest Du nur so unvorsichtig sein , die Thüre unverschloffcn
zu lassen Wenn mm zufällig ein Fremder dazu gekommen wäre . . ."

* Ei « entsetzliches Vitriol - Drama hat sich in Narbonue
abgespielt . Am Samstag Abend führte der Cafetier Deveze seine junge
Frau , mit der er sich am Abend zuvor verheirathet hatte , nach Hause
und fein Vater begleitete ihn . An der Ecke einer Straße sprangen plötzlich
drei Männer und ein Mädchen auf das junge Ehepaar zu und das Mädchen
schüttete unter dem Rufe : „ Du Verräiher ! " dem Cafetier und seiner
Frau Vitriol in ' s Gesicht , während seine Begleiter den alten Deveze
mit einem Stocke zu Boden schlugen . Als auf das Hilfegeschrei die Nach¬
barn herbeieilten , fanden ste den jungen Mann , mit fürchterlichen Brand¬
wunden bedeckt , auf der Erde lieaen Sein Gesicht ist förmlich zerrissen ,
die Augen find vollkommen zerstört . Di « junge Frau hat Wunden am
Halse und im Gesicht , doch hofft man , ihr das Augenlicht zu erhalten .
Der alte Deveze ist so arg zugerichtet , daß sein Zustand ein lebensgefähr¬
licher ist Die Thäterin wurde als die frühere Geliebte des CafetterS , die
junge Miguel , erkannt und nebst ihrem Vater und zwei Genoffen verhaftet .

* Einträgliche Erfindungen . Nach einem Ausweise über die
Thätigkett des Londoner Patent - Bureau haben folgende Erst düngen
große Summen den Entdeckern eingetragen : Eine mit Tintenhalter ver¬
sehene Feder trug dem Erfinder 40,000 Psd . Stell , int Jahre ein , ein
Gummikuöpschen am oberen Ende eines Bleistifts mehr als 20,000 Pfd .
Stell , ein amerikanischer Brunnenbohrer 400,000 Pfd . Stell , im Jahre ;
der Erfinder der Rollschuhe zum Eislauf machte bereits mehr als 200,000
Pfd . Stell ., der amerikanische E >sinder kupferner Schuhspitzen für Kinder
hinterließ ein Verwögen von 400000 Pfd . Steil , derjenige eine » Nadel¬
einfädlers erwirbt in England 2000 Pfd . Sterl . jährlich .

* Curioses Geschenk . Die Tänzerin Fräulein Zucchi wird sich
demnächst in Petersburg mit dem jungen Prinzen Vasetschikow vermählen .
Der Petersburger Jockey -Club hat bei dieser Gelegenheit , wie die , W .
A . Z ." erfährt , der Künstlerin ein merk Erdiger Hochzeitsgeschenk zuoedacht .
Es ist die « ein Trink -Service aus Silber , bestehend au » hundert Stöcken ,
deren jedes die Form eines Tanzschuhes hat . Diese Wein - und Waffer -
pokale , die Biergläser und Coguacbehälter , sämmtlsch bald große , bald
kleine Tanzschuhe darstellend , mögen sich nicht wenig bizarr ausnehmen .
Ein riesiger Schuh mit hohem Absatz b ' ldet einen Punschbecher , ein zier¬
liches Silberpantöffelchen mit gravirten Rändern ist für den Rum bestimmt .
Tas Geschenk , welches einen großen Werth repräsentirt , wird der Künstlerin
an ihrem Hochzeitstage überreicht und soll obendrein dartbnn , daß die
aristokratischen Herren Petersburg » die Mesalliance ihres Gefährten ver -
ziehen haben .

♦ Humoristisches . Als Gewaltmittel . ( Im Tabäksladen .)
Geben Sie mir gefälligst eine Cigarre . Zu welchem Preis , 5 , 10 , 15 bi»
20 Pfennig ? . . . Ganz egal , — ich möchte nur , — daß mir übel
wird . — Kindermund . „ Komm , gib mir einen Kuß , Liedchen . "

„ Aber ,
Onkel , Du glaubst wohl wieder die Gouvernante vor Dir zu
haben ? " - Auffällig . „ Großpapachen , ich begreife nicht , wie hast
Du nur so eine alte Frau , wie die Großmama , heirathen mögen !" -
Leicht erklärlich . „ Herr Commerzieurath , ich versichere nochmals , 14
kann ohne Ihr Fiäuletn Tochter nicht leben .

"
„Wohl glaublich bei

Ihrer kleinen Gage .
"

* Ein „ Opfer seines Berufs " ist auf eine höchst seltsame Weise
ein Berliner Criminalbeamter geworden . Der „ Voss . Ztg . " ist darüber
au » dem Städtchen Sam ter , im Posen ' scheu , Folgende » gemeldet worden :
Am Sonntag wurde dort ein angeblicher Vagabnnd verhaftet , der
bei seiner Sistirnng vorgab , der Criminal - Commissarius X . aus
Berlin zu sein und sich zur Zeit dort auf einem Commifforium zu be -
finben . Trotz lebhaftesten Widerspruchs wurde der Sistirte , da Ausklärung
erst später einging , ungefähr 24 Stunden im Polizeiwachtlocal in Haft
gehalten , und reifte dann nach feiner Enthaftung , die nach eingegangener
Äu klärnng durch den Polizei -Präsidenten von Berlin erfolgte , nach Berlin
zurück Der Verhaftete war in der That der gewesen , für den er sich
ausgegeben hatte .

• Siebzehn Jahre in der Wiege . In Stockerau bei Wien lebt ,
wie Wiener Blättern von dort geschrieben wird , in einer bescheidenen
Familie ein unglückliches verkümmertes Mädchen , das in derselben Wiege ,
in welche eS nach der Geburt (am 15 . Februar 1871 ) gebettet wurde , vor
einigen Tagen ihr 17 . Lebensjahr vollendet hat . Die Aerzte erklären das
unglückliche Geschöpf als Mikcccephaleu von abnormal starker Entwickelung
und Lebensdauer . An geistiger Entwickelung zeigt eS nur j neS instinktive
Vermögen , das dem Säugling eigen ist . Dem Mädchen fehlt jedes Denk -
vetmögen und die Sprache gänzlich . Befriedigung ober Freude äußert es
durch ein dem Lächeln ähnliches Verzerren des Mundes , in welchem sich
die stark entwickelte Zunge in steter Bewegung zeigt , weil sie nicht genügend
Raum darin zu haben scheint . Das Mädchen nimmt nur balbflüsfige
Nahrung zu sich, die ihm vorgekant wird , denn von seinem wohlausgebrl -
deten Gelnß vermag cs keinen Gebrauch zu machen . Das Mädchen schläft
sehr viel , oft 48 Stunden ununterbrochen hintereinander . Wachend ist eS
nie ruhig , sondern agirt fortwährend mit den Händen , der Zunge , oder
auch wohl mit den Füßen .

* Um die TrauungSkoste « . Auf eine glücklicher Weise recht un¬
gewöhnliche Art hat sich in Graz , wie man der „W . Allg . Ztg

" schreibt ,
ein Mensch das Geld für die Tranungskosten „ verdient " . Georg S . war
mit einem hübschen jungen Mädchen , Namens Gertrud O ., verlobt . Die
Braut drängte , noch in diesem Fasching unter die Haube zu kommen , allein
S . besaß nicht so viel , um die Tranungskosten zu beftreiten . Trotzdem
traf er alle Vorbereitungen für die Trauung , bewaffnete sich mit einer
dicken Latte und begab sich auf di - nach St . Georgen führende BezirkS -
stiaße , wo er von einem Hinterhalte aus lauerte . Bald kam ein junges
Ehepaar , die Grundbesitzer Fiedler , de » Weges . S . drang auf sie ein ,
und bald lagen Beide , au » klaffenden Wunden blutend , regungslos auf
der Straße . Rasch durchsuchte er die Taschen der Opfer , fand jedoch nur
gegen 3 Gulden Baargeld , die er sammt einer Uhr und Kette einst eckte und
davonlief . Er begab sich schnurstracks zum Pfarrer , holte dann seine Brant
ab und wurde sofort getraut . Kaum war die Zeremonie vorüber , al «
seine Blutthat bereite ruchbar war und die GenSdarmerie bet den Neu¬
vermählten erschien . Man kann sich die Verzweiflung der eben erst ange¬
trauten Gattin kaum ausmalen ! Die schwerverletzten Eheleute Fiedler
wurden zu einem Arzte gebracht , b staden sich ober in einem Zustand , der
an ihrem ütuftommm sehr zweifeln läßt . S . hat bereits ein Geständnis
abgelegt und angegeben , daß er die That nur begangen habe , „ um noch in
diesem Fasching heirathen zu können "

.
* Da » große LooS . Der große Treffer der Lotterie von Nizza im

Betrage von 500 oOO Frcs . ist einem armen Häusler , Namens Verstauche ,
zugefallen . Er wird seines Gewinnes aber nicht froh , und ein Journalist ,
der ihn besuchte , erzählt über diesen Besuch Folgendes : „ Ich bitte Sie, "

sagte der glückliche Unglückliche , „melden Sie Ihrem Journal , daß ich
nach Amerika auswandere , um zur Ruhe zu kommen und den zahllosen
Gesuchen und Briesen zu entrinnen , mit denen ich förmlich überschwemmt .
werde Ich verliere fast den Verstand . Der Eine verlangt von mir
10,000 F cs , sonst bringt er sich um ; eine große Zahl anderer Bittsteller
drängen auf Unterstützungen , wieder Andere verlangen meinen Sohn und
meine zwei Töchter zur Ehe für ihre Töchter und ihre Söhne , und von
meinen Kindern ist das älteste 10 Jahre alt ! Ich habe nicht weniger als
550 solcher Briefe erhalten und jeder Tag bringt neue Stöße . Wenn ich
all diese Schreiben beantworten sollte , wären die 500,000 Frcs . bald un¬
zureichend ." — Der Journalist gab dem unglücklichen Gewinner des
Haupttreffers den Rath , keinen der einlangenden Briefe mehr zn lesen und
sie alle einfach aufzuheben bis zu einer späteren Zeit , wo er mehr Lust
und Muse haben würde , sie zu lesen , ohne sie zu beantworten .

______ ________ _ _________ .. . . . . ___ ___ ____ _________ . . . . Die erste richtige Auflösung sandte Fr ! . Luise Wolff , ffö - iglW
und der Enkel deffeu einzutreten habe , der noch vor wenigen Wochen mtt ' Hofschauspielerin .
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